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Festzug beim Schützentag 
in Gelsenkirchen 

Foto: ps

ein emotionales und arbeitsreiches, aber gutes Jahr liegt 
hinter uns. Der Westfälische Schützenbund wird seit dem 
Schützentag in Gelsenkirchen von Stefanie Meiner, unse-
rer neuen Landeskönigin repräsentiert, die Jugend bringt 
ihre Initiativen im Bereich des Zielsportes weiter voran 
und das Präsidium stellt sich  mit dem Vizepräsidenten 
Thomas Friedhoff für den Bereich Leistungssport & Bil-
dung neu auf. 

Im vergangenen Jahr haben wir gezeigt, dass wir ge-
meinsam viel erreichen können. Die Politik hat uns zu 
zahlreichen Gesprächen sowie einem Parlamentari-
schen Abend eingeladen, um mit uns zusammen an Plä-
nen für die Zukunft zu arbeiten. Mit unserer Kampagne  
WSB & DKMS – Blutkrebs im Visier – unterstützen wir 
hilfsbedürftige Menschen und präsentieren uns positiv in 
der Öffentlichkeit. Hierzu möchte ich gerade zur Weih-
nachtszeit noch einmal zu Spenden und zur Typisierung 
aufrufen, denn es könnte jeden von uns treffen. 
Mit Blasrohrschießen als neuer Sparte und unseren Kam-
pagnen „SCHÜTZEN sind WERTvoll“ und #jungengagiert 
sowie unserer Zielsportoffensive sind wir auf einem 
guten Weg, die Basis in unserem Verband zu stärken.  
Unsere Schützenfamilie wird wachsen und gedeihen.

Zum Ende des Jahres reflektieren wir gerne noch einmal 
Vergangenes und schauen gespannt in die Zukunft. Wir 
haben im Jahr 2018 viel erreicht und gemeistert, haben 
Projekte vorangetrieben und unzählige Steine für Kom-
mendes aus dem Weg geräumt. Weihnachten ist ein Fest 
der Familie und eine Zeit, in der wir zur Ruhe kommen, 
um neue Kraft und Energie zu tanken. Es sind die Men-
schen um uns herum, die einen Tag, eine Stunde oder nur 
einen Moment zu etwas Besonderem machen. Es sind die 
Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert 
machen. Eben daran sollten wir unseren Erfolg messen. 
Eine starke Gemeinschaft, wie die unsere, schafft es alle 
Herausforderungen zu meistern. Nehmen Sie sich Zeit 
für die Menschen, die Ihnen nahe stehen und zögern Sie 
nicht „Danke“ zu sagen.

Ich möchte mich bedanken, bei zahlreichen ehrenamtlich 
Tätigen in den Vereinen, Kreisen, Bezirken und auf Lan-
desebene, die im Jahr 2018 ihre Energie und ihr Herzblut 
in unsere Schützenfamilie, Tradition und unseren Sport 
investiert haben. In Zeiten hoher Flexibilität und starker 
Belastung durch Arbeit und Gesellschaft ist solch ein ho-
hes Maß an Engagement nicht immer selbstverständlich. 
Umso mehr freut es mich, dass ich in jedem Jahr, neue 
engagierte Menschen in unserem Landesverband ken-
nenlernen darf. Ihr seid „WERTvoll“.

Für 2019 wünsche ich mir, dass wir weiter gemeinsam 
an unseren Zielen arbeiten, mit einander in Kontakt tre-
ten, um Probleme zu lösen, Ideen auszutauschen und die 
Schützensache zu stärken. Ich bedanke mich für jede 
Begegnung in diesem Jahr und freue mich auf ein har-
monisches Miteinander in 2019. Gleichzeit denke ich in 
stiller Dankbarkeit an alle, die nicht mehr unter uns sein 
können.

Ich wünsche von Herzen eine gesegnete, ruhige und 
besinnliche Weihnachtszeit im Kreise von Familie und 
Freunden und alles Gute für das Jahr 2019.
Mögen all Eure Wünsche und Vorsätze in Erfüllung gehen.

Euer 
Hans-Dieter Rehberg, 
Präsident

Liebe westfälische Schützenfamilie,„Es sind die 
Begegnungen mit 

Menschen, die das 
Leben lebenswert 

machen.“ 
Guy de Maupassant
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Gleich zweimal 400 Ringe für Top-Athlet István Péni 

Anna Janßen von der SSG Kevelaer und Stefanovic Milutin vom TuS Hilgert hatten keine Chance am 
Heimkampfwochenende des BSV Buer-Bülse. István Péni gewann 400:397 und 400:396.

Das ungarische Toptalent István Péni schießt seit der Saison 2015/2016 für den BSV Buer-Bülse in 
der Bundesliga Luftgewehr. Noch in der Juniorenklasse schießend, konnte István sich für Ungarn 
zu den Olympischen Spielen in Rio de Janeiro qualifizieren und dort in der Disziplin KK 3x40 den  
12. Platz und mit dem Luftgewehr den 13. Platz belegen. Zufrieden war er selbst damit natürlich 
nicht, doch in seinem Alter liegt der Großteil seiner Karriere noch vor ihm. In der Bundesliga startet 
István Péni auf der Position eins im Kader des BSV Buer-Bülse. In der aktuellen Bundesligasaison 
liegt sein Schnitt bei 399 Ringen. Wir wünschen ihm auf seinem weiteren Werdegang und für die 
Bundesliga alles Gute und „Gut Schuss!“
Text: ps
Foto: German Shooting News
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Gute Laune beim Umzug in Gelsenkirchen

06

Das JuFo gönnt sich in Giethoorn eine Pause
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Besuch zum 80ten Geburtstag

ZUM TITELBILD
Der WSB wird im kommenden Jahr von einer Frau 
aus dem Teutoburger Wald regiert. 
Mit dem sechsten Schuss schoss Stefanie Meiner 
ihre beste 10 mit einem Teiler von 18,6. Eine be-
achtliche Leistung, gerade wenn man bedenkt, 
dass unsere neue Landeskönigin mit der Pistole 
geschossen hatte. 
Text & Foto: ps
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Der WSB wird im kommenden 
Jahr von einer Frau aus dem 

Teutoburger Wald regiert. 
Nachdem im letzten Jahr der Schüt-
zenkreis Teutoburger Wald den 
Schützentag in Bad Rothenfelde 
ausgerichtet hatte, traten in die-
sem Jahr selbstverständlich auch 
die Majestäten aus ihren Reihen an. 
Für die SSG Bad Rothenfelde ging 
hierbei Stefanie Meiner beim Lan-
deskönigsschießen an den Start. Mit 
dem sechsten Schuss schoss sie ihre 
beste 10 mit einem Teiler von 18,6. 
Eine beachtliche Leistung, gerade 
wenn man bedenkt, dass unsere 
neue Landeskönigin mit der Pistole 
geschossen hat. Sie setzte sich damit 
gegen Dieter Sachse von den BS Bad 
Oeynhausen mit einem Teiler von 
20,8 und Kai Dembeck vom SV Dei-
ringsen mit einem Teiler von 26,1 
durch und wird im kommenden Jahr 
die westfälischen Schützen regieren.
Mit einem Teiler von 7,2 dürfen wir 
Karim Hourani vom Kreis Münster-
Warendorf zum Titel des Landesju-
gendkönigs gratulieren. Er setzte 
sich damit deutlich gegenüber der 
Konkurrenz durch. Stärkste Verfol-
gerin wurde Carmen Leonie Wulf 
vom SV Deiringsen mit einem Teiler 
von 33,0 und auf Rang drei Tobias 
Riesenbeck vom SV Oesede-Papier-

mühle mit einem Teiler von 46,3.
Neue und damit zweite Landeskin-
derkönigin wurde, mit einem strah-
lenden Lächeln im Gesicht, Luisa 
Mack von den SpSch Hiltrup mit ei-
nem Ergebnis von 98,2. Von der BSG 
Stuckenbusch konnte Teresa Haber-
haufe mit 97,5 Ringen den zweiten 
Platz belegen und Anika Höflich 
vom BSV Freischütz Hiltrop gewann 
wie im Jahr 2017 den dritten Platz 
mit 96,7.  
Die Tradition in Westfalen und im 
Westfälischen Schützenbund lebt 
und ist auch gerade im Kinder- und 
Jugendbereich beliebt. Dennoch 
dürfen die Vereine, Kreise und Be-
zirke nicht aufhören, Werbung für 
das Traditionswesen zu machen, 
damit im nächsten Jahr wieder hohe 
Starterzahlen bei allen drei Königs-
schießen verzeichnet werden. Ge-
meinsam werden wir auch in den 
kommenden Jahren den Traditions-
bereich stärken und festigen.
Im direkten Anschluss an die Prokla-
mation wurde auf dem Sportplatz 
des Sportzentrums Schürenkamp 
die Fahnenübergabe durchgeführt 
(Foto rechts). Der Bürgermeister 
der Stadt Gelsenkirchen, Werner 
Wöll, bedankte sich für die vie-
len angereisten Schützinnen und 
Schützen sowie für die gute Or-

ganisation des Schützenkreises 
2300. Der Bürgermeister der Stadt 
Herford, Tim Kähler, lud alle Schüt-
zinnen und Schützen herzlich zum  
70. Westfälischen Schützentag nach 
Herford ein. WSB-Präsident Hans-
Dieter Rehberg betonte die Wich-
tigkeit der Unterstützung der jewei-
ligen Bürgermeister und Behörden, 
aber auch das Engagement so vieler 
ehrenamtlich engagierter Mitarbei-
ter. „Wir freuen uns schon jetzt auf 
den kommenden Schützentag in 

Herford!“, so Rehberg. 
Herzlichen Glückwunsch den neuen 
Majestäten und allen Top-Platzier-
ten. Wir freuen uns auf eine gute Re-
gentschaft und die zukünfitgen Lan-
deskönigsschießen. Notieren Sie sich 
den neuen Termin in Ihrem Kalender, 
denn der nächste Schützentag am 
5.10.2018 in Herford wird wieder 
eines der Highlights im Schützenwe-
sen in Westfalen.

Text & Foto: ps

Stefanie Meiner wurde in Gelsenkirchen neue Landeskönigin des WSB

Landeskönigsschießen 2018 am 13.10.2018 in Gelsenkirchen
	 1.	 Meiner, Stefanie, SSG Bad Rothenfelde� 18.6

	 2. 	Sachse, Dieter, BS Bad Oeynhausen� 20.8

	 3. 	Dembeck, Kai, SK Soest-Lippstadt� 26.1

	 4. 	Lübking, Andreas, Kreis Minden e.V.� 56.7

	 5. 	Holle, Ingo, Kreis Lübbecke� 57.3

	 6. 	Fenner, Daniel, Kreis Witten� 63.5

	 7. 	Beckhove, Heinz, Kreis Münster-Warendorf� 68.6

	 8. 	Tegelkamp, Sabine, SSV Borken e.V.� 69.3

	 9. 	Kluger, Frank, Wehringhauser SGi e.V.� 75.6

10. 	Wolke, Wilfried, Kreis Paderborn� 81.4

11. 	Reineke, Frank, BSV Verl-Bornholte-Sende e.V.� 85.4

12. 	Vienenkötter, Christian, Kreis Beckum� 89.9

13. 	Schwarz, Volker, SK Recklinghausen� 90.3

14. 	Hillebrand, Klaus, SV Deiringsen e.V.� 103.3

15. 	Schimchen, Thomas, Hülscheider SSv e.V.� 104.2

16. 	Hoffmann, Christoph, BSV 1864 Hemer e.V.� 105.7

17. 	Diehlmann, Armin, SV Zinse e.V.� 106.2

18. 	Einhaus, Frank, Schützenverein Oberaden� 125.5 

19. 	Urban, Eileen, Noller Schützenverein 1849 e.V.� 130.6 

20. 	Lauxtermann, Ingrid, SV Oesede-Papiermühle 1903 e.V.� 133.7
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21. 	Granich, Wolfgang, Detmolder SGes e.V.� 141.5 

22. 	Mendyk, Oliver, SV Kamen e.V.� 157.3 

23. 	Heller jun., Konrad, BSG Warstein e.V. � 160.5 

24. 	Berger, Thorsten, Altenvoerder SV e.V. 1899� 169.5

25.	 Mozek, Thorsten, SV Concordia Husen Nettelstedt e.V.� 170.8

26.	 Röttcher, Carsten, SV Haldem e.V.� 180.0

27.	 Lusmöller, Peter, Allgemeiner Schützenverein Hollwede� 183.4

28.	 Garbe, Gerhard-Matthias, SV Niederaden e.V.� 183.8

29.	 Weintert, Matthias, Bürgerschützengilde Westerholt� 191.0

30.	 Oelker, Mike, SV Viktoria Hille e.V.� 192.9

31.	 Haferbier, Thomas, Nördl-Dortmunder SB� 194.7

32.	 Brexel, Markus, BSG Stuckenbusch-Hochlarmark e.V.� 195.5

33.	 Becker, Daniel, SSV der Lemgoer SG von 1575 e.V.� 201.3

34.	 Fritz, Birgit, Noller Schützenverein 1849 e.V.� 204.1

35.	 Elbers, Hanny, SK Hamm� 207.2

36.	 De Oliviera Correia, Stephanie, SV Nordengerland� 207.4

37.	 Opala, Ingo, SGi Erkenschwick e.V.� 210.6

38.	 Woit, Siegfried, Kreis Dortmund-Schwerte� 229.7

39.	 Bremicker, Angelika, Schwelmer SV e.V.� 232.4

40.	 Steinbach, Jens, Kreis Ennepe-Ruhr� 233.5

41.	 Mittelstädt, Melanie, SV Herten-Mitte e.V.� 240.1

42.	 Hoedt, Yannick, SV Birkelbach 1953 e.V.� 240.2

43.	 Reinsch-Stökel, Patrick, BSV e.V: Lüdenscheid� 253.2

44.	 Trabert, Thomas, SV Offelten e.V.� 258.6

45.	 Motzkus, Silvio, SV Iburg 1869 e.V.� 276.5

46.	 Bendel, Stefan, SV Methler e.V.� 281.8

47.	 Strömer, Oliver, SK Herford� 294.8

48.	 Funke, Pascal, SpSch Herscheid� 304.4

49.	 Gawlowski, Andreas, BSV Holzwickede e.V.� 310.3

50.	 Wunderlich, Sascha, SV Glashütte e.V.� 313.1

51.	 Sammrei, Anja, Bezirk Industriegebiet� 314.8

52.	 Lütgert, Dietmar, Kreis Gütersloh e.V.� 320.6

53.	 Schmidt, Barbara, SV Tielgte e.V.� 329.6

54.	 Rottstegge, Alfons, Kreis Coesfeld-Borken� 332.4

55.	 May, Kandy, SC Varl� 345.7

56.	 Rost, Monika, Gelsenkirchener Schützengilde 1965� 355.3

57.	 Traud, Christia, BSV Rotthausen e.V.� 355.9

58.	 Mösemeyer, Friedhelm, SpSch Varlheide� 358.6

59.	 Siller, Detlef, SV Pavenstädt e.V.� 368.1

60.	 Gerling, Mathias, SSV Uphausen e.V.� 377.0

61.	 Fuest, Berndhard, BSV Do-Aplerbeck e.V.� 379.2

62.	 Ermert, Bettina, Tückinger SV e.V.� 422.2

62.	 Weinreis, Alexander, SV Wilhelmshöhe e.V.� 437.3

64.	 Franke, Markus, SV Bölhorst e.V.� 443.0

65.	 Entwistle, Shane, SSV der Lemgoer SG von 1575 e.V.� 455.8

66.	 Kemmer, Margreta, SV Fabbenstedt e.V.� 476.7

67.	 Brunberg, Horst, SV Herdecke 1842 e.V.� 581.8

68.	 Kathenbach, Martin, SpSch der Lüdenscheider Schützenges.� 606.1

69.	 Lindau, Bernd, SV Lünen Süd� 629.6

70.	 Brüggemann, Holger, Kreis Lünen� 643.8

71.	 Bicknese, Judith, SV Grün Weiß Brennhorst e.V.� 733.2

72.	 Kimm, Günter, Südl-Dortmunder SB e.V.� 820.8

73.	 Niens, Peter, SGes Löhne e.V.� 888.2

74.	 Krautstrung, Benno, SV Brambauer e.V.� 993.9

75.	 Rösner, Walter, BSG Warstein e.V.� 1150.3

76.	 Gieselberg, Ralf	Kirpser SV e.V.� 1416.5

	 1.	 Mack, Luisa, SpSch Hiltrup e.V.� 98,2

	 2.	 Haberhaufe, Teresa, BSV Stuckenbusch e.V.� 97,8

	 3.	 Höflich, Anika, BSV Freischütz-Hiltrop e.V.� 96,7

	 4.	 Thies, Franziska, SV Aschen 1909 e.V.� 95,5

	 5.	 Thies, Joshua, SV Aschen 1909 e.V.� 94,7

	 6.	 Haberhaufe, Josefine, BSV Stuckenbusch e.V.� 94,6

	 7.	 Benfer, Tristan, SV Glashütte � 91,3

	 8.	 Pötsch, Sophie, Tückinger SV e.V� 91,2

	 9.	 Lehmann, Joris Maximilian, SF Eilshausen e.V.� 91,1

10.	 Schellack, Jannik, SV Aschen 1909 e.V.� 86,5

11.	 Franke, Felix Maximilian, SV Bölhorst e.V.� 84,9

12.	 Haring, Veit, SV Heidland-Strang e.V.� 81,9

13.	 Kief, Jean Mattew, SV Niederaden e.V.� 79,8

14.	 Schellack, Nele, SV Aschen 1909 e.V.� 70,7

15.	 Nedbal, Sam, SV Brambauer� 60,5

Landeskinderkönigsschießen 2018 am 13.10.2018 in Gelsenkirchen



Einzug des WSB-Banners ins Herforder Rathaus
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Das Banner des Westfälischen 
Schützenbundes wird in den 

kommenden Monaten in Herford 
zu sehen sein. WSB-Präsident 
Hans-Dieter Rehberg und der 
Herforder Bürgermeister Tim 
Kähler (m.), der sich als Schirm-
herr des Schützentages 2019 zur 
Verfügung gestellt hat, haben im 
Herforder Rathaus einen gebüh-
renden Platz für das Banner ge-
funden. Mit der von der örtlichen 
Presse begleiteten Übergabe im 
Ratssaal wird die Herforder Be-
völkerung auf das am 5. Oktober 
2019 anstehende Großereignis 
eingestimmt.

Im kommenden Jahr wird zum 
dritten Mal nach 1965 und 1999 
ein Westfälischer Schützentag 
in der Hansestadt stattfinden, 
die im Jahr 1973 sogar ein-
mal Ausrichter eines Deutschen 
Schützentages gewesen ist. Der 
Präsident und die Vizepräsiden-
ten Jochen Willmann und Ar-
nold Kottenstedde haben sich 
vor Ort über den Stand der Pla-
nungen informieren lassen und 
freuen sich auf einen stimmungs-
vollen und gut organisierten  
70. Westfälischen Schützentag 
2019 in Herford.
Text & Foto: jj

	 1. 	Hourani, Karim, Kreis Münster-Warendorf� 7.2

	 2. 	Wulf, Carmen Leonie, SV Deiringsen e.V.� 33.0

	 3. 	Riesenbeck, Tobias, SV Oesede-Papiermühle 1903 e.V.� 46.3

	 4. 	Zurheide, Malte, SK Bielefeld� 63.0

	 5. 	Schmidt, Justin Pasqual, BSV e.V. Lüdenscheid� 65.2

	 6. 	Höher, Max, Kreis Ennepe-Ruhr� 69.6

	 7. 	Klüppelberg, Sarah, SpSch d. Lüdenscheider Schützenges.� 71.3 

	 8. 	Kruse, Vivien, SV Bölhorst e.V.� 72.1 

	 9. 	Meuser, Jan, SV Oppenwehe e.V.� 74.0 

10. 	Gläsker, Isabel,SV Oetinghausen e.V.� 77.2 

11. 	Henkenjohann, Eva, Kreis Paderborn� 81.6 

12. 	Krause, Meik, SSG Bad Rothenfelde� 93.6 

13. 	Cichos, Michelle, SV Wengern Oberwengern e.V.� 100.4 

14. 	Höflich, Emily, BSG Stuckenbusch-Hochlarmark e.V.� 101.1 

15. 	Van Hove, Julia, Altenvoerder SV e.V. 1899� 120.7 

16. 	Wagner, Rene Pascal, Bezirk Industriegebiet� 129.3 

17. 	Infeld, Nina, SV Viktoria Hille e.V.� 144.8

17 	 Riechmann, Uwe, SV Quetzen e.V.� 144.8 

19. 	Schmidt, Milena, Bezirk Westfalen Süd� 150.0 

20. 	Krause, Lars Moritz, SK Hagen� 162.3 

21. 	Kalina, Anna, SV Kamen e.V.� 166.3 

22. 	Freitag, Nils ,SV Methler e.V.� 181.0 

23. 	Strohm, Clarissa Kreis Gütersloh e.V.� 188.4

24. 	Hagemeier, Laurenz ,Bezirk Hellweg� 215.5 

25. 	Sert, Melis Damla ,SV Aschen 1909 e.V.� 217.6 

26. 	Knoche, Maximilian ,Tückinger SV e.V.� 228.8 

27. 	Kuschel, Torben	Bezirk Mark� 287.5 

28. 	Herrmann, Laura, Hülscheider SSv e.V.� 353.8 

29. 	Hempelmann, Kai Benedikt, SK Herford� 354.1 

30. 	Zappe, Emily, SV Wengern Oberwengern e.V.� 359.0 

31. 	Lückl, Yve Jazzleen, SV Concordia Husen Nettelstedt e.V.� 372.8 

32. 	Stenzel, Mia Marlie, Voerder SV e.V.� 464.2 

33. 	Weber, Alessandro, SuSV Oberndorf e.V� 607.0 

Landesjugendkönigsschießen 2018 am 13.10.2018 in Gelsenkirchen

Bestellung Hiermit bestelle ich zur Lieferung  
Chronik „150 Jahre Westfälischer Schützenbund“

	  Exemplar(e) zum Preis von EUR 9,– pro Stück zuzüglich Versandkosten

Besteller (Name, Vorname):

Straße, Haus-Nummer:

Postleitzahl, Ort:

Datum, Unterschrift:CHRONIK

 9,– €
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Wir gehören zusammen ...

FÜR BEZIRKE, KREISE & VEREINE

Eigene Website 
im WSB-Design

Inkl. Installation, Anleitung und Subdomain beim WSB

Komplett für nur 
einmalig 199,– € (netto)

... auch im Design

WEBSITE WSB 1861 BEISPIELSEITE BEZIRK, KREIS, VEREIN

Alle Informationen unter: henrich.media/wsb

Ihre Vorteile:
• Professionelle Lösung

• Einfach durch Jede(n) bedienbar
• Anleitung inklusive

• Moderne Gestaltung
• Viele Funktionen (Galerie, Kalender ...)

•Wenn gewünscht:  
– Kostenloses Hosting auf WSB-Server  

(inkl. E-Mail-Adressen) 
– Update- und Backup-Service 
(11 EUR / Monat – zzgl. MwSt.) 

– SSL-Zertifikat (6 EUR / Monat – zzgl. MwSt.)
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WOMS
WEBSITE
OPTIMIERUNG
MARKETING
SHOP

•	Kostenlose  
Erstanalyse  
Ihrer bestehenden  
Website  
oder Ihres Shops

•	Was ist gut, kann man  
was besser machen –  
und wenn ja, wie?

•	Jetzt unverbindlich auf 
www.henrich.media/easw 
anfordern!

AKTION
Exclusiv für  schützenwarte- 

Leser:

www.henrich.media

Kontakt für Vereine:
henrich.media GmbH
Herr Bastian Feisel
Tel.: 	 02354/7799-50
E-Mail:	 bastian.feisel@henrich.media

Kontakt für Bezirke und Kreise:
Westfälischer Schützenbund 1861 e.V
Herr Philipp Schulz
Tel.: 	 0231/861060-12
E-Mail:	 philipp.schulz@wsb1861.de



WEBSITE
OPTIMIERUNG
MARKETING
SHOP

- Ergonomische Grundform
- Strukturierte Oberfläche für festen Kontakt 
- Kann nach Erhitzen im Detail verändert werden 

- 2 Gelenkstücke für Vorderschafterhöhungen
- Für Walther und Steyr
- In den Längen 24 und 40 mm 

EXTENDER

- Lichtkasten mit integrierter Beleuchtung 
- Dient zum Halten und Beleuchten der Zielscheibe
- Kompatibel mit SCATT Basic und SCATT MX-02

SCATT Lichtkasten

- Jetzt auch für Biathlon Target Scheiben
- Gewicht des Sensors nur 26 Gramm

SCATT MX-02

Tel.: +49 (0) 231 - 426048 - 0
E-Mail: info@mec-shot.de
Web: www.mec-shot.de

MEC High Tech Shooting Equipment GmbH 
Hannöversche Str. 20a
D - 44143 Dortmund 

MEC MARK I Schäfte

MEC GRIP 4D

- Jetzt in verschiedenen Farben

Montagebeispiel

Internetseite zum 70. Westfälischen Schützentag in Herford 2019 online

Der Westfälische Schützen-
tag am 4./5.10.2019 in Her-

ford wirft seine Schatten vor-
aus. Viele erinnern sich gerne an  
den 50. Schützentag 1999 in 

Herford. Neben dem geplan-
ten Festprogramm werden nach 
und nach viele weitere Infor-
mationen auf der Internetseite  
www.wsbtag2019.de eingestellt. 

Allein die außergewöhnliche Form 
der Einladung an die Delegierten 
und Gäste im Rahmen des Festakts 
beim diesjährigen Schützentag in 
Gelsenkirchen weckt die Erwartung 

auf einen Schützentag, der mit viel 
Liebe zum Detail geplant und vor-
bereitet wird. Freuen wir uns auf 
den 70. Westfälischen Schützentag!
Text: jj

TRADITION   11schützenwarte 8.2018



schützenwarte 8.201812   SPORT

volloptische Messung &  
FARBiGe DARsTeLLung

seit 25 JAhRen

MEYTON Elektronik GmbH · spenger str. 38 · 49328 Melle  
Telefon +49 5226 9824-16 · wm4@meyton.de · www.meyton.de DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.

Da
rs

te
llu

ng
en

 n
ic

ht
 m

aß
st

ab
sg

et
re

u.

  AllE vErTrAuEN uNsErEM KNOw-HOw – Waffen- und Munitionshersteller sowie Amateure und Profis

  AllE wETTKäMpfE vON 10 bis 100 M – Sie entscheiden über Disziplin und Distanz

  AllEs 100 % bErüHruNGslOs – Die erprobte Technik durch Infrarot  
misst den „reinen Treffer“ auf der gesamten Fläche

  AllEs QuAliTäT – Hochwertige Materialien für eine nachgewiesene lange Lebensdauer

  AllEs KOMpATibEl – Zukunftssicherheit durch uneingeschränkte Kompatibilität unserer Messgeräte
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Wednesday, 16th January 2019
10.00 a.m. – 06.00 p.m.	 Weapon- and equipment control
10.00 a.m. – 06.00 p.m.	 Training

Thursday, 17th January 2019
07.00 a.m. – 05.00 p.m.	 Weapon- and equipment control
08.00 a.m. – 09.15 a.m.	 10m AP Women Juniors
10.00 a.m. – 11.15 a.m.	 10m AP Women
12.00 a.m. – 01.15 p.m.	 10m AP Men Juniors
02.00 p.m. – 03.15 p.m.	 10m AR Women Juniors
04.00 p.m. – 05.15 p.m.	 10m AR Men Juniors
06.00 p.m. – 07.15 p.m.	 10m AR Men

Finals
11.00 a.m.	 10m AP WomenJuniors
12.30 p.m.	 10m AP Women
02.15 p.m.	 10m AP Men Juniors
04.15 p.m.	 10m AR Women Juniors
06.15 p.m.	 10m AR Men Juniors
08.15 p.m.	 10m AR Men

Friday, 18th January 2019
07.00 a.m. – 05.00 p.m.	 Weapon- and equipment control
08.00 a.m. – 09.15 a.m.	 10m AR Men Juniors
10.00 a.m. – 11.15 a.m.	 10m AR Women Juniors
12.00 a.m. – 01.15 p.m.	 10m AR Women
02.00 p.m. – 03.15 p.m.	 10m AP Women Juniors
04.00 p.m. – 05.15 p.m.	 10m AP Men
06.00 p.m. – 07.15 p.m.	 10m AP Men Juniors

Finals
11.00 a.m.	 10m AR Men Juniors
12.30 p.m.	 10m AR Women Juniors
02.15 p.m.	 10m AR Women
04.15 p.m.	 10m AP Women Juniors
06.15 p.m.	 10m AP Men
08.15 p.m.	 10m AP Men Juniors

Saturday, 19th January 2019
07.00 a.m. – 05.00 p.m.	 Weapon- and equipment control
08.10 a.m. – 09.00 a.m.	 10m AP Team Event Women Juniors / Men Juniors
09.45 a.m. – 10.30 a.m.	 Final AP Team Event Women Juniors / Men Juniors

11.00 a.m. – 11.50 a.m.	 10m AP Team Event Women / Men
12.35 a.m. – 01.20 p.m.	 Final 10m AP Team Event Women / Men
01.50 p.m. – 02.40 p.m.	 10m AR Team Event Women Juniors / Men Juniors
03.25 p.m. – 04.10 p.m.	 Final AR Team Event Women Juniors / Men Juniors

04.40 p.m. – 05.30 p.m.	 10m AR Team Event Women / Men
06.15 p.m. – 07.00 p.m.	 Final 10m AP Team Event Women / Men

Saturday, 19th January 2019
07.00 a.m. – 02.00 p.m.	 Weapon- and equipment control
08.00 a.m. – 09.15 a.m.	 10m AP Women
10.00 a.m. – 11.15 a.m.	 10m AP Men
12.00 a.m. – 01.15 p.m.	 10m AR Women
02.00 p.m. – 03.15 p.m.	 10m AR Men

Finals
12.00 a.m.	 10m AP Women
01.30 p.m.	 10m AP Men
03.00 p.m.	 10m AR Women
04.30 p.m.	 10m AR Men

Monday, 21st January 2019
10.00 a.m. – 04.00 p.m.	 Training

Tuesday, 22nd January 2019
10.00 a.m.	 Departure to Munich

RWS-CUP 2019 from 16th till 21st January 2019 in Dortmund (Germany)
Air Rifle / Air Pistole

RWS-Cup - Vorbereitung auf die EM in Györ!
Der RWS-CUP ist das neue Event 
des Westfälischen Schützenbunds 
für die internationale Elite mit dem 
Luftgewehr und der Luftpistole. 
Erstmalig werden die Druckluftdis-
ziplinen aus dem ISAS herausgelöst 
und als eigene Veranstaltung vor 
Beginn der Kleinkalibersaison ange-
boten. Damit wird der ISAS, der wie 
gewohnt im April 2019 stattfinden 
wird, zum echten Saisonauftakt der 

Sportschützen im KK-Bereich. Und 
die Druckluftwettbewerbe bekom-
men vor ihrem Saisonabschluss 
eine sehr viel höhere Bedeutung. 
Rechtzeitig vor der Druckluft-Euro-
pameisterschaft, die in der zweiten 
Februarhälfte im ungarischen Györ 
stattfinden wird, bekommt die eu-
ropäische Elite die Möglichkeit, 
diesen internationalen Vergleich als 
letzten Leistungstest oder teilweise 

als Qualifikationswettkampf für ihr 
Nationalteam zu nutzen. Da diese 
Veranstaltung für Top-Sportler der 
Nationalmannschaften und Kader-
athleten gedacht ist, gibt es diesen 
Zeitplan lediglich auf Englisch. Wie 
sie es aus 34 Jahren ISAS kennen, 
freuen sich die Spitzensportler 
aus aller Welt natürlich über Ih-
ren Besuch und Ihre Anerkennung. 
Die Wettbewerbe finden vom 16.-

20.01.2019 im LLZ Dortmund statt. 
Der Eintritt ist an allen Tagen frei. 
Durchgängig vom 11.-20.01.2019 
ist die Firma RWS mit einem Druck-
luft-Teststand vor Ort. Bei den RWS-
Testtagen am 14./15.01. können in 
Kooperation mit der Fa. MEC sowohl 
Diabolos als auch KK-Munition ge-
testet werden. Alle Informationen 
zum 1. RWS-Cup finden Sie unter 
www.rws-cup.wsb1861.de 

Nicht verpassen!

35. ISAS 2019
(Kleinkaliber) 

8. bis 14. April 2019
in Dortmund

Infos
Aussteller & Service für Sie vor Ort 
11.-20.01.:	Diabolos testen / SZGentek und Waffenservice Brenneke	
16.–20.01.:	MEC H.T.S.E.
14./15.01.:	KK-Munition testen
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RWS-Masters - offen für alle Auflageschützen!
Das RWS-Masters ist der erste in-
ternationale Auflagewettbewerb 
dieses Formats. Hier können sich 
Auflageschützen mit anderen 
nationalen und internationalen 
Auflagesportlern messen. Das 
1. RWS-Masters findet vom 11.-

13.01.2019 im LLZ Dortmund 
statt. Die westfälischen Auflage-
schützen- und schützinnen genie-
ßen hierbei gewissermaßen einen 
Heimvorteil. Durch die Einführung 
eines Regelwerks für das Auflage-
schießen durch den Weltverband 

ISSF bekommt Auflageschießen 
den Stellenwert, den es durch stei-
gende Teilnehmerzahlen verdient. 
Mit freundlicher Unterstützung 
von RWS bieten wir den Auflage-
schützen aus Westfalen und über 
unsere Grenzen hinaus ein Event 

der Extraklasse. Also seien Sie da-
bei und nutzen Sie die Chance auf 
den internationalen Vergleich! Alle 
wichtigen Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung fin-
den Sie unter www.rws-masters.
wsb1861.de

Freitag, 11. Januar 2019
10.00 - 18.00 Uhr	 Anmeldung und Waffenkontrolle

10.00 - 18.00 Uhr	 Freies Training

Samstag, 12. Januar 2019
07.30 - 16.00 Uhr	 Anmeldung und Waffenkontrolle

08.45 - 09.40 Uhr	 1. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen B/C 
10.15 - 11.10 Uhr	 2. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen B/C
11.45 - 12.40 Uhr	 3. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen B/C
13.15 - 14.10 Uhr	 4. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen B/C
14.45 - 15.40 Uhr	 5. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen B/C

16.30 Uhr	 Finale Senioren B
17.30 Uhr	 Finale Seniorinnen B
18.30 Uhr	 Finale Senioren C

19.30 Uhr	 Finale Seniorinnen C

20.15 Uhr	 Siegerehrung Senioren/innen B/C

Sonntag, 13. Januar 2019
07.30 - 14.00 Uhr	 Anmeldung und Waffenkontrolle
08.45 - 09.40 Uhr	 1. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen A 
10.15 - 11.10 Uhr	 2. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen A
11.45 - 12.40 Uhr	 3. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen A
13.15 - 14.10 Uhr	 4. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen A
14.45 - 15.40 Uhr	 5. Durchgang LG-/LP-Auflage Senioren/innen A

16.30 Uhr	 Finale Senioren A
17.30 Uhr	 Finale Seniorinnen A
18.15 Uhr	 Siegerehrung Senioren/innen A

Änderungen vorbehalten

RWS-Masters vom 11.-13. Januar 2019 
Offener internationaler Wettkampf / Luftgewehr Auflage / Luftpistole Auflage
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Der WSB beendet die Deutsche Meisterschaft mit einem Spitzenteam

Die Deutschen Meisterschaften 
Luftgewehr Auflage 2018 im 

LLZ Dortmund sind vorbei und so-
mit auch die letzte Meisterschaft des 
Sportjahres 2018 im DSB. 
„Ein Breitensportevent auf aller 
höchstem Niveau“, so Ottmar Mar-
tin, Bundessportleiter des Deut-
schen Schützenbundes. Im Interview 
erzählte er uns mehr über dieses 
Großevent: „Wir können die Deut-
schen Meisterschaften in München 
nicht mit der Deutschen Meister-
schaft Auflage vergleichen. Jedes 
dieser Events hat seinen eigenen 
Charakter und seinen eigenen Flair. 
Gerade bei den Auflageevents bin 
ich immer wieder beeindruckt von 
dem ‚Großen Miteinander‘. Wenn ich 
einen Blick in die Zukunft riskiere, 
können wir sehr gespannt sein, wie 
die ersten internationalen Events, 
wie die ISSF Masters bei unseren Se-
nioren ankommen werden.“
Mit gleich zwei Westfalen ging das 
erste Finale des Sonntags los. Andre-
as Hellwich (SSG St. Seb. Sümmern) 
und Harald Seifert (BSV Holzwicke-
de) kämpften mit um die Medaillen 
im Finale der besten acht Sportler 
der Senioren I. Für Andreas Hellwich 
ging der Traum von der Medaille auf 
Platz sechs zu Ende. Harald Seifert 
konnte mit 229,3 Ringen im Finale 
den Bronzemedaillenplatz bele-

gen. In diesem Finale gewann Peter 
Kublik aus dem Rheinland vor Tho-
mas Hebert aus dem Rheinland die 
Goldmedaille. 
Neue Deutsche Meisterin mit dem 
Luftgewehr Auflage nach Finale in 
der Seniorinnenklasse I wurde Hei-
drun Schäfer. Es ist bereits ihr dritter 
Titel einer Deutschen Meisterschaft, 
doch die Emotionen sind immer 
noch wie beim ersten Titel erzähl-
te Sie uns. „Natürlich ist man auch 
nach bereits zwei Titeln immer noch 
aufgeregt bevor es mit dem Finale 
losgeht. Dann konzentriert man sich 
aber nur noch auf den Wettkampf 
und freut sich wenn es losgeht. 
Die Atmosphäre auf der Deutschen 
Meisterschaft war auch in diesem 
Jahr wieder richtig toll.“ Feiern wird 
sie heute wohl leider nicht mehr, da 
die Heimreise nach Niedersachsen 
noch 3 – 4 Stunden in Anspruch 
nehmen wird. Zweite wurde Brigit-
te Preuß aus Norddeutschland und 
dritte Marion Verbeek aus Nord-
West. Beste Westfälin wurde Petra 
Busch (St. Laurentius Westerwiehe) 
auf Platz sechs nach 316,8 Ringen 
im Vorkampf.
Bei den Senioren II durften die West-
falen gleich doppelt feiern. Die Bron-
zemedaille ging ohne ein Finale an 
Wilfried Becker (SC Bodelschwingh) 
mit 317,1 Ringen. Nur 0,3 Ringe 

fehlten dem Zeitplatzierten zum Ers-
ten, doch lächeln konnte er auf dem 
Podest trotzdem. Martin Bahr (HSV 
Ovenhausen) holte sich mit 317,3 
Ringen die Silbermedaille hinter Jür-
gen Strohmeyer aus Niedersachsen 
mit 317,6 RIngen. In dieser Klasse 
gab es keine Wertung der Seniorin-
nen II. 
In der Mannschaftswertung wur-
de die Mannschaft der SSG St. Seb. 
1842 Sümmern bestes westfälisches 
Team. Mit 943,8 Ringen belegten sie 
den sechsten Platz. 1,1 Ringe fehlten 
ihnen zu Platz drei. Diese und somit 
die Bronzemedaille sicherte sich die 
bayrische Mannschaft Bgl. SG 1924 
Bergrheinfeld mit 944,3 Ringen. 
Im Kampf um Gold gewannen die 
Sportler der SG Landstuhl aus der 
Pfalz mit 946,9 Ringen gegen die SG 
1926 Einberg aus Bayern mit 946,0 
Ringen. 
WSB-Vizepräsident Verbandssport, 
Rolf Dorn, zeigte sich nach der Meis-
terschaft zufrieden: „Unsere Orga-
nisation war durchweg positiv. Ich 
bin stolz auf mein Team und sehr 
zufrieden. Jeder Ehrenamtler hat 
sein Bestes gegeben in den letzten 
Stunden und Tagen. Bis auf eine Dis-
qualifikation konnten wir keine be-
sonderen Vorkommnisse verzeich-
nen. Alles in allem eine sehr gute 
Deutsche Meisterschaft.“

Heinz Liedtke ist Deutscher 
Vize-Meister bei der DM 
Auflage Luftgewehr
Heinz Liedtke schoss bei der DM 
Auflage im LLZ Dortmund 318,0 
Ringe und hatte damit genauso viel 
wie Ernst Rudolf Kirchner aus Bay-
ern.
Jedoch schoss Heinz Liedtke (Nörd-
licher Dortmunder Schützenbund) 
in der Klasse Senioren IV in der 
dritten Serie schlechter aus. Drit-
ter wurde Ernst Rudolf Schroth aus 
Hessen mit 317,0 Ringen.
Ins Finale schoss sich bei den Se-
niorinnen III Rosi Winnersbach 
(SpSch Hünsborn) mit 315,9 Ringen. 
Dort belegte sie in einem starken 
Teilnehmerfeld den sechsten Platz. 
Erste wurde hier Christina Kob aus 
Bayern vor Waltraud Mandler aus 
Saar und Angela Rauch aus Hessen. 
Bis zum letzten Schuss machten es 
die Kontrahentinnen spannend, ei-
nen Führungswechsel gab es dabei 
in den letzten sechs Schuss gleich 
zwei Mal.
Im Finale der Senioren III konnten 
wir leider keinen Westfalen anfeu-
ern. Mit 316,1 Ringen verpasste 
Wolfgang Heitmann vom SV Op-
penwehe um 0,1 Ringe das Fina-
le der besten acht Schützen. Dort 
setzte sich Willi Blieder aus Hessen 
gegen Heinz Cornelißen aus dem 
Rheinland und Rainer Rebeschke 
aus Niedersachsen durch.
Bei den Senioren V konnte sich 
Manfred Kling aus Bayern mit 
317,4 Ringen durchsetzen und ge-
wann die Goldmedaille. Ebenfalls 
aus Bayern gewann Armin Hiemer 
mit 317,2 Ringen die Silbermedail-
le. Bronze schaffte in dieser Klasse 
Horst Mohr aus Baden mit 317,1 
Ringen. Bester Westfale wurde 
Franz Falke von den Steverschüt-
zen Senden mit 314,1 Ringen.
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Deutsche Meisterschaften Luftgewehr Aufgelegtschießen Dortmund 2018
Ergebnisse
Senioren I
	  1.	 SG Landstuhl	 946,9
	  2.	 SG Einberg	 946,0
	  3.	 Bgl. SG Bergrheinfeld	 944,3
	  7.	 SSG St.-Sebastian Sümmern	 943,2
  19.	 SFr Emsdetten	 940,6
  24.	 SC Bodelschwingh	 939,1
  30.	 HSV Ovenhausen	 937,0
  44.	 SSV Blau-Weiß Lipperbruch	 934,9
  45.	 SV Barkhausen Porta	 934,9
  52.	 SSV Bad Waldliesborn	 934,0
  53.	 Ennepetal Milsper SV	 933,9
  56.	 SGes Hamm	 933,3
  57.	 SpSch Varensell	 933,2
  63.	 Wehringhauser SGi	 932,4
  76.	 SuS Conc. Flaesheim	 929,9
  82.	 SpSch Mittelstadt	 928,2

Senioren I Einzelwertung
	  1.	 Hanisch, W., Eintracht Eggolsheim	 318,8
	  2.	 Hins, Hermann, Bürgerl. SG Offingen	316,9
	  3.	 Hellwich, A., SSG St.-Seb. Sümmern	 316,8
	  4.	 Seifert, Harald, BSV Holzwickede	 316,3
  11.	 Holm, J., SSV Blau-Weiß Lipperbr.	 314,9
  13.	 Wieczorek, Johannes, DSC W.-Eickel	314,9
  15.	 Nüse, St., SGem Meschede-Nord	 314,8
  20.	 Göcking, Edwin, SFr Emsdetten	 314,7
  22.	 Zito, Michele, SSG Herne	 314,6
  25.	 Gensmann, A., SC Bodelschwingh	 314,5
  26.	 Günner, Andreas, SFr Emsdetten	 314,4
  38.	 Schrader, Roland, Schießsport PBSV	314,0
  60.	 Biegale, Thomas, ABS Blomberg	 313,4
  64.	 Lügger, Detlef, BSV Holzwickede	 313,2
  74.	 Freiburg, M., SSG St.-Seb. Sümmern	 312,9
  87.	 Eifel, Peter, Linden-Dahlhauser SB	 312,5
  98.	 Herdick, Karl-Josef, BSV Brakel	 312,4
101.	 Holtkötter, H., SSV Bad Waldliesb.	 312,4
109.	 Duwentester, U., SSV Lipperbruch	 312,2
127.	 Schulze, Otmar, SFr Emsdetten	 311,5
138.	 Krebs, Karsten, SV Diana Eldagsen	 311,2
141.	 Klein, Hans-J., SC Bodelschwingh	 311,1
148.	 Hirsch, Heinz-W., SC Bodelschwingh	310,9
155.	 Hocheder, Jörg, SV Holthausen	 310,7
164.	 Stein, Thorsten, Hülscheider SSv	 310,5
182.	 Bockholt, Helge, SGes Hamm	 309,9
191.	 Ventur, H.-D., SV St. Mar. Wadersloh	309,6
210.	 Holtkötter, W., SSV Bad Waldliesb.	 309,0
230.	 Labinski, Roland, BSV Holthausen	 308,4
232.	 Feldmann, Gerd, SG Rhade	 308,3
238.	 Schrudde, Rolf, SSC Wulfen	 308,0
248.	 Todt, Jürgen, HSV Ovenhausen	 307,4

250.	 Wesselbaum, F., SpSch Obercastrop	 307,4
256.	 Bräger, Leo-Gerd, SGes Espelkamp	 306,9
272.	 Voss, Peter, Ennepetal Milsper SV	 305,7
276.	 Schür, Roland, SV Kaan-Marienborn	304,1

Seniorinnen I Einzelwertung
	  1.	 Burkert, Elke, Bgl. SG Bergrheinfeld	 318,5
	  2.	 Verbeek, M., SV Neuenlandermoor	 317,6
	  3.	 Hölterhoff, Andrea, Höhscheider SV	316,9
	  5.	 Busch, Petra, SpSch Westerwiehe	 316,8
  11.	 Büdenbender, M., En. Milsper SV	 316,4
  25.	 Struff, Waltraud, SV Gladbeck-Mitte	315,2
  29.	 Albrecht, Susanne, BSV Hemer	 314,8
  42.	 Descher, Birgit, SpSch Westerwiehe	 314,0
  45.	 Chalupka, Helena, SpSch Mittelstadt	313,9
  46.	 Horn-Sandvoß, R., SV Barkh. Porta	 313,8
  48.	 Teng, Martina, SV Holthausen	 313,7
  50.	 Rösges, Susanne, KKSV Meinerzha.	 313,7
  57.	 Kosfeld, Birgit, SpSch Varensell	 313,3
  68.	 Schmidt, Helgrid, SGes Hamm	 312,7
  71.	 Konert, I., SSV Bad Waldliesborn	 312,6
  72.	 Duhme, Christel, SpSch Langenberg	 312,6
  73.	 Ehlert, Petra, BSV Unna	 312,6
  74.	 Menger, M., ABSV Wattenscheid	 312,6
  78.	 Schmidt, Elke, SV Brambauer	 312,5
  88.	 Breuckmann, B., SuS Conc. Flaesh.	 312,1
  93.	 Schür, Brigitte, SV Kaan-Marienborn	311,9
  99.	 Dahlhoff, Monika, SG Overberge	 311,7
100.	 Böttcher, Heike, Wehringhauser SGi	311,7
107.	 Koppers, Ulrike, SpSch Varensell	 311,5
109.	 Grinko, Irina, Bielefelder Sges	 311,4
120.	 Skorzinski, M., SpSch Mittelstadt	 311,1
126.	 Müller, Marion, SGes Hamm	 310,7
128.	 Möllmann, Jutta, SG Overberge	 310,7
138.	 Friedland, A., SV Barkhausen Porta	 310,5
142.	 Stöckel, Sylvia, Hülscheider SSv	 310,3
150.	 Ebert, Elke, Wehringhauser SGi	 310,2
160.	 Seelbach, Ellen, KUS Kreuztal	 309,8
164.	 Rahner, Annemarie, Voerder SV	 309,7
167.	 Wittich, Birgit, SpSch Hiltrup	 309,4
168.	 Tabbert, Doris, Voerder SV	 309,4
171.	 Bußmann, B., SuS Conc. Flaesheim	 309,3
177.	 Meerbecker, Anke, SSV Lipperbruch	309,0
190.	 Vogel, Doris, SpV Teutonia Coerde	 308,6
195.	 Roggenkamp, D., SpSch Varensell	 308,4
206.	 Kathöfer, G., SpSch Westerwiehe	 307,9
217.	 Schatz, Astrid, SV Rischenau	 307,4
221.	 Stephan, J., SpSch Nordl.-Alstedde	 307,3
236.	 Spies, IngridvSV Hubertus Ferndorf	306,4
241.	 Krause, M., SuS Conc. Flaesheim	 306,2
261.	 Schatterny, H., DJK-VfL Billerb. SpSch	304,1

265.	 Weiß-Dembeck, B., SV Deiringsen	 303,3
266.	 Rewig, Angela, SpSch Mittelstadt	 303,2
267.	 Söhl, Beate, KKSV Meinerzhagen	 302,6

Senioren II Einzelwertung
	  1.	 Strohmeyer, J., SV Gr.- u. Kl.kalibersch.	317,6
	  2.	 Bahr, Martin, HSV Ovenhausen	 317,3
	  3.	 Becker, Wilfried, SC Bodelschwingh	 317,1
  35.	 Wahn, Detlef, SV Lennetal	 314,0
  42.	 Middrup, Helmut, SSV Südkirchen	 313,8
  48.	 Lindenau, A., SBS A. H. Gladbeck	 313,5
  51.	 Drees, H.-U., SSG St.-Seb. Sümmern	 313,5
  66.	 Reipöhler, W., SpSch Soest Nord-W.	 312,9
  67.	 Müller, Peter, SC Bodelschwingh	 312,9
  75.	 Dohnert, Joachim, VfL Winz-Baak	 312,7
  81.	 Eichhorn, Rüdiger, SV Barkh. Porta	 312,4
  83.	 Claes, Heinrich, SV Liesborn	 312,3
  84.	 Hanke, Ewald, HSV Ovenhausen	 312,3
  97.	 Jeskulke, Jürgen, DSC Wanne-Eickel	311,8
112.	 Knappheide, J., SSG Teutob. Wald	 311,4
115.	 Samarra, Mattihas, SV Kamen	 311,2
124.	 Geistor, Theodor, SV Liesborn	 310,6
126.	 Lüke, Franz-J., SSV St. Hub. Elsen	 310,6
131.	 Schumacher, M., Wehringhauser SGi	310,5
139.	 de Bolster, Jan, ABC Münster	 310,3
150.	 Hupp, Heino, SV Silschede	 309,8
166.	 Kilimann, R., Ennepetal Milsper SV	 308,8
167.	 Bickert, H.-J., Ennepetal Milsper SV	 308,7
169.	 Lampe, H., SV Barkhausen Porta	 308,7
171.	 Krause, E., SuS Conc. Flaesheim	 308,5
179.	 Müller, Heinrich, SpSch Obercastrop	308,0
185.	 Marton, W., SSV Blau-Weiß Lipperb.	307,8
192.	 Krause, Gerd, SSG Teutoburger Wald	307,2
210.	 Richter, Peter, SpSch Varensell	 305,6

Senioren III 
	  1.	 Bgl. SG Bergrheinfeld	 949,3
	  2.	 SV Diana Ober Roden	 947,2
	  3.	 SV Sulzbach-Taunus	 945,7
  28.	 SV Oppenwehe	 938,2
  32.	 DSC Wanne-Eickel	 937,6
  41.	 DSC Wanne-Eickel	 935,8
  60.	 SSF Greven	 932,2
  72.	 SSV Lipperbruch	 930,5
  77.	 KUS Kreuztal	 927,2
  80.	 SpSch Hiltrup	 926,8
  84.	 SV Weidenau	 925,5
  89.	 SG Overberge	 924,8
  93.	 SV Brambauer	 923,8
  97.	 SpSch St. Hubertus Brilon	 919,7

Senioren III Einzelwertung
	  1.	 Blieder, Willi, SVGA Eisemroth	 318,1
	  2.	 Cornelißen, H., SpSch AvL Hammin.	 318,1
	  3.	 Rebeschke, R., SV Gr- u. Kl.kalibersch.	317,6
  12.	 Heitmann, W., SV Oppenwehe	 316,1
  14.	 Wilhelms, H.-W., SV Hagen Holthaus.	315,8
  39.	 Steinkamp, Siegward, SV Oppenw.	 314,6
  44.	 Weber, Rudolf, Hilchenbacher SV	 314,2
  49.	 Ruppert, G., SV Ostenfeldm. Hamm	 314,1
  55.	 Becker, Bernd, SV Weidenau	 313,8
  68.	 Reichel, R., SV Benningh.-Br.-Loh	 313,2
  97.	 Jeskulke, H.-P., DSC Wanne-Eickel	 312,1
109.	 Götz, Gerhard, SV Brambauer	 311,5
123.	 Jansen, Erich, SpSch Hiltrup	 310,9
138.	 Kirse, Hans-Dieter, SSV Lipperbruch	310,5
147.	 Schmalhorst, F., SpSch Westerwiehe	310,2
162.	 Bordan, J., SpSch Bottrop-Eigen	 309,7
163.	 Brockmann, B., Nördl-Do. SB	 309,6
175.	 Hönig, Heinz, SpS Hubertus Menden	308,8
183.	 Thörmer, Rudi, SSV Lipperbruch	 308,4
188.	 Grünewald, H., SpSch Nordl.-Alsted.	 308,0
194.	 Stagnet, Harald, SV Brambauer	 307,5
195.	 Spreen, Wilfried, SV Oppenwehe	 307,5
197.	 Spielbrink, Bernhard, SSF Greven	 307,5
212.	 Stadermann, Werner, KUS Kreuztal	 305,9
229.	 Neumann, H., SpSch St. Hub. Brilon	 303,2

Seniorinnen III Einzelwertung
	  1.	 Rauch, Angela, SV Sulzbach-Taunus	 318,1
	  2.	 Dohmeyer, Rose-M., VfF Hannover	 316,5
	  3.	 Winnersbach, Rosi, SpSch Hünsborn	315,9
  31.	 Thielen, Rita, SC Bodelschwingh	 312,4
  36.	 Schmalhorst, M., SpSch Westerw.	 312,0
  43.	 Tochtrop, Dagmar, SSV Lipperbruch	 311,6
  53.	 Falck, B., SchtzBataillon-SSG Löhne	 310,4
  61.	 Berning, Helga, SSF Greven	 309,8
  67.	 Konheusler, R., SpSch St. Hub. Brilon	308,9
  75.	 Paulisch, Heidelore, SG Overberge	 307,3
  81.	 Grunenberg, G., SV ST Hub. S. Börnig	 306,7
  83.	 Meyer, H., SpSch d. Lüdensch. SGes	 306,2
  87.	 Stoffer, Riitta, SpSch Rhynern	 305,7
  97.	 Alfermann, Elisabeth, SpSch Sythen	304,5
107.	 Fischer, Christa, SV Weidenau	 302,5
109.	 Schneider, Christel, Vorhaller SV	 301,7

Senioren IV Einzelwertung
	 1.	 Kirchner, E. R., Bgl. SG Bergrheinfeld	318,0
	 2.	 Liedtke, Heinz, Nördl-Do. SB	 318,0
	 3.	 Schroth, Ernst, SV Petersberg	 317,0
 16.	 Möldermann, N., DSC W.-Eickel	 314,8
 44.	 Kurella, Karl, DSC Wanne-Eickel	 313,2

Die Deutschen Meisterschaften Auf-
lage Luftgewehr sind das Event für 
Sportlerinnen und Sportler im Seni-
orenbereich. Das Landesleistungs-
zentrum Dortmund lädt mit seiner 
hervorragenden Örtlichkeit, dem 
freundlichen Personal und der gu-
ten Organisation seit 13 Jahren zur 
Deutschen Meisterschaft ein. 
In diesem Jahr neu war beispiels-
weise der Shuttle-Service zum 

Nördlichen Dortmunder Schützen-
bund. Dort bekamen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer warmes, 
leckeres Essen und die Möglichkeit 
zum Training. Lediglich zwei Minu-
ten mit dem Auto oder 15 Minuten 
zu Fuß benötigt man bis dorthin. Im 
LLZ Dortmund selbst gab es natür-
lich wie gewohnt leckere belegte 
Brötchen, Kaffe und Kuchen sowie 
kalte Getränke. „Der Mittagstisch 

im Schützenhaus war sehr gut. Wir 
werden dort im nächsten Jahr wie-
der essen gehen.“, sagte uns ein zu-
friedener Sportler. Aber auch in der 
Halle machten es sich die Sportler 
bequem, denn jeder wollte bei sei-
nen Mannschaftskameraden live 
mit dabei sein. Platz bietet die gro-
ße Halle im LLZ Dortmund auf jeden 
Fall genug. Durch das gute Wetter 
und den großen Zulauf an Publikum 

war ebenso in der Händlerhalle rund 
um die Uhr „volles Haus“. Wir freu-
en uns auf die nächsten Deutschen 
Meisterschaften 2019 im Luftge-
wehr Auflageschießen im LLZ Dort-
mund. Allen Gewinnerinnen und Ge-
winnern herzlichen Glückwunsch. 
Alle Ergebnisse finden Sie unter  
www.dm18.wsb1861.de/

Text & Fotos: ps
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50 Jugendliche starteten beim Junioren Herbst Contest Flinte in Schale
Bei schönstem Sonnenschein 

und bester Stimmung starte-
ten 50 Nachwuchstalente auf dem  
2. Junioren Herbst Contest in Schale.
Die Organisatoren Ludger Brock-
mann und Tino Wenzel stellten 
hierfür die beiden neuen Wurfschei-
benanlagen in Schale zur Verfügung, 
da sich die beiden anderen Anlagen 
derzeit im Umbau befinden. In Scha-
le wird bekanntermaßen derzeit die 
Anlage erweitert und es entsteht 
einer der modernsten und schöns-
ten Wurfscheibenstände überhaupt. 
Das neue Multifunktionshaus und 
Vereinsheim, die neuen Anlagen, 
die eingebaute Technik – hier wird 
jedem Besucher klar dass hier ein 
großartiges Zentrum für das Flin-
tenschießen entsteht, was keine 
Wünsche offen lässt.
Die Sportler kamen aus dem gan-
zen Bundesgebiet, auch Teile der 
holländischen Nationalmannschaft 
und ein dänischer Schütze gingen 

an den Start und trugen ein hoch-
klassiges Turnier aus. Besonders 
freuten sich die Organisatoren 
über eine starke Mädchengruppe, 
so starteten im Skeet fünf und im 
Trap sogar acht Mädchen, ein Zei-
chen dafür, dass der Wurfscheiben-
sport auch bei den Mädchen immer 
beliebter wird.
Das schöne Umfeld und die gute 
Stimmung der Sportler unterein-
ander führten dann auch zu sehr 
guten Ergebnissen. Sieger bei den 
Trapschützen wurde der Däne 
Niklas Madsen (113 Treffer Vor-
kampf und 47 Finale) vor Moritz 
Wolf (102 / 42) und Ivan Pod-
dubskiy (107 / 29). Bei den Mäd-
chen gewann in der Trapwertung 
Lena Hubbermann (103 / 32) vor 
Lara Ehrlich (91 / 31) und Johanna 
Braun (88 / 26).
Die Skeetwertung gewann Moritz 
Kruse (114/ 48) vor Mark-Philipp 
Stöver (113 / 45) und dem Nieder-

länder Tobias Haccou (120 / 37). 
Die Schülerwertung Skeet gewann 
Maximilian Seibel mit 100 Treffern 
vor Maximilian Niermeyer mit 76 
Treffern und Leo Eilixmann mit 75 
Treffern.
Für drei junge Nachwuchstalente 
hieß es am Abschluss des Turniers 
von ihrer Schirmmütze Abschied 

zu nehmen. Valentina Umhöfer, 
Mark-Philipp Stöver und Tim-Mat-
tes Wulf schossen auf dem Turnier 
ihre erste volle Serie (25 Treffer) in 
einem Wettkampf. Nach alter Tra-
dition wurde daraufhin von allen 
anderen Teilnehmern die Mützen 
der Sportler zerschossen, ein rie-
sen Spaß für alle.
Vielen Dank an den SSC Schale für 
dieses wunderbare Turnier!
Zwar ist nun mit Beendigung des 
Herbst Contest die offizielle Saison 
beendet, eines ist jedoch jedem 
Beobachter klar geworden: Die 
Mädchen und Jungs geben weiter 
Gas und wir alle können uns auch 
im nächsten Jahr über eine große 
und motivierte Nachwuchstruppe 
im Flintenschießen freuen!
Alle Ergebnisse finden Sie unter 
www.wsb1861.de
Text & Fotos: 
www.nwa-wurfscheibe.de

  54.	 Neumann, Klaus, SV Brambauer	 312,7
  60.	 Lemke, Volker, BSG Warstein	 312,4
  61.	 Artmeier, Egon, SSF Greven	 312,4
  67.	 Ebeler, Klaus, SGes Ennigloh	 312,1
  71.	 Krollmann, Horst, DSC Wanne-Eickel	311,8
  79.	 Türke, Klaus, SC Bodelschwingh	 311,4
  85.	 Grabosch, Gerd, DSC Wanne-Eickel	 311,0
  86.	 Voss, Peter, SpSch Rhynern	 310,9
  92.	 Lesnik, Franz-Karl, SpSch Wethmar	 310,7
  97.	 Welzel, Ulrich, DSC Wanne-Eickel	 310,5
110.	 Müller, Rudolf, KUS Kreuztal	 310,1
115.	 Stephan, Wilhelm, SpSch Hiltrup	 309,4
116.	 Fischer, Peter, SV Weidenau	 309,2
130.	 Kolkmann, W., SV Barkhausen Porta	308,7

142.	 Janneschütz, W., BSV Holzwickede	 308,0
145.	 Hoog, K., SV Emst Bis. Oberstadt	 307,6
149.	 Kölbel, Dieter, ABC Münster	 307,5
160.	 Szypritt, Walter, SpSch Hiltrup	 306,5
165.	 Stoffer, Günter, SpSch Rhynern	 306,4
169.	 Reichert, K., SBR N.-Irmgarteichen	 305,5
172.	 Braach, Heinz-J., SV Brambauer	 304,8
175.	 Schrenk, Adolf, SV Hemschlar	 302,9

Senioren V Einzelwertung
	  1.	 Kling, Manfred, SG Untermain	 317,4
	  2.	 Hiemer, Armin, SV Eintracht Hoyren	317,2
	  3.	 Mohr, Horst, SGes Neckarhausen	 317,1
  22.	 Falke, Franz, Steverschützen Senden	314,1

  42.	 Zeitz, W., SV Dreiländereck Bünde	 312,6
  55.	 Artmeier, Herbert, SSF Greven	 312,3
  68.	 Tendam, W., DJK-VfL Billerb. SpSch	 311,7
  78.	 Fick, Fritz, KUS Kreuztal	 311,2
  83.	 Rosenthal, Karl-Heinz, BSV Hemer	 310,8
  97.	 Rode, R., SV Hagen Holthausen	 310,2
100.	 Schattan, Hermann, BSG Westerholt	310,1
103.	 Trapp, Heinz, Wehringhauser SGi	 309,8
106.	 Meyer, Friedel, SG Overberge	 309,6
113.	 Gerling, Helmut, SSV Uphausen	 309,3
120.	 Münsterkötter, Albert, ABC Münster	308,8
121.	 Fischer, Horst, Gelsenkirchener SGi	 308,8
123.	 Dziedeck, Klaus, SV Brambauer	 308,7
134.	 Dube, Ursula, SG Overberge	 307,9

138.	 Konheusler, Karl-Peter, SpSch Brilon	307,6
140.	 Suplie, Dierk, BSV Do-Körne	 307,5
142.	 Moldenhauer, V., St. Anna Nuttlar	 307,4
148.	 Erdmann, Kurt, SV Methler	 306,8
150.	 Meitza, Gerd, SpS Hubertus Menden	306,6
154.	 Krebs, Annegret, SV Diana Eldagsen	306,3
157.	 Wichmann, K., Nördl-Do. SB	 305,9
158.	 Becker, Horst, SGes Hamm	 305,7
161.	 Laubrock, Franz Josef, ABC Münster	305,4
168.	 Winteroth, A., SBS A. H. Gladbeck	 304,3
178.	 Borchardt, H.-W., BSV Wat.-Höntrop	298,1

Zerschossene Mütze, aber happy. Valentina, Mark-Philipp und Tim-Mattes.
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Zwei westfälische Vereine führen 
die 1. Bundesliga Nord Luftgewehr 

an. Die Chancen auf eine Finalteilnah-
me steigen, doch ein Verein muss um 
den Klassenerhalt bangen.

SSV St. Hub. Elsen mit erster 
Niederlage der Saison
Fünf Ergebnisse über 390 Ringe 
durften die Paderborner Sportler 
bei ihrem ersten Wettkampf ver-
zeichnen. Doch knapp wurde es 
trotzdem, da auch der Gegner kaum 
Fehler zuließ. Die Braunschweiger 
SG kämpfte bis zum Schluss, doch 
der mehrfache Deutsche Meister 
aus Westfalen zeigte sich souve-
rän. Peter Hellenbrand gewann 
seinen Punkt gegen Mehuli Gosh 
mit 397:396 Ringen, Denise  Pal-
berg unterlag Selina Zimmermann 
mit 394:396 Ringen, Dirk Steinicke 
holte seinen Punkt gegen Angelina 
Wucherpfennig mit 396:392 Rin-
gen, Malin Wigger unterlag knapp 
Christian Stautmeister mit 392:393 
Ringen und Annemarie Röser ge-
wann gegen Stina Siegemund mit 
392:384 Ringen. 3:2 setzte sich 
Elsen am Schluss gegen die Braun-
schweiger SG durch.

In ihrem zweiten Match gerieten die 
Paderborner gegen den amtieren-
den Deutschen Meister und Ausrich-
ter des Wettkampfes SB Freiheit ins 
Wanken. Elf Ringe weniger als noch 
im Match gegen die Braunschweiger 
SG schossen sie. Peter Hellenbrand 
musste sich trotz 396 Ringen an Po-
sition eins Alin George Moldobeanu 
mit 398 Ringen geschlagen geben. 
Die Kaderschützin Denise Palberg 
und Amelie Kleimanns gewannen 
zwar ihre Punkte an den Positionen 
zwei und vier gegen Jolyn Beer und 
Pamela Bindel, doch es wurde eng. 
Dirk Steinicke konnte seinen Punkt 
mit 393:394 Ringen gegen Micha-
ela Thöle nicht erringen und auch 
Annemarie Röser unterlag Patricia 
Piepjohn mit 386:393 Ringen an 
Position fünf. Die weiße Weste vom 
SSV St. Hub. Elsen gibt es nicht mehr, 
denn sie mussten sich dem amtie-
renden Deutschen Meister mit 2:3 
geschlagen geben. Dennoch führen 
sie mit zwei Punkten Vorsprung 
die Tabelle der 1. Bundesliga Nord 
Luftgewehr an und können mit einer 
großen Wahrscheinlichkeit sich auf 
eine Teilnahme am Finale zu Hause 
in Paderborn freuen.

1. Liga: BSV Buer-Bülse und SSV Elsen greifen nach ihren Finaltickets
Der BSV Buer-Bülse verkürzt 
auf zwei Mannschaftspunkte 
zu Platz eins
Das Mengshausen ein guter Ausrich-
ter des Bundesligafinals ist, weiß je-
der, der schon einmal dabei gewesen 
ist. Auf ihrem Heimkampf durften 
sie den BSV Buer-Bülse in Empfang 
nehmen. Knapper ging es bei die-
sem Match kaum noch. Gleich zwei 
Stechen mussten den Wettkampf 
entscheiden. Während Robin Zissel 

Elsen freut sich auf das Finale „dahoam“

Der SV Kamen musste einen Rückschlag hinnehmen



18   SPORT schützenwarte 8.2018

Raesfeld weiter im Spitzenquartett mit Hoffnung auf das Finale in Paderborn

Während Rasesfeld sich Hoff-
nung auf das Finale der 

besten acht Mannschaften ma-
chen darf, bangen Westernkotten 
und Teutoburger Wald um den 
Klassenerhalt.
Das Match der SpSch Rasefeld 
hätte sogar 4:1 ausgehen kön-
nen, doch Christian Brabender 
musste seinen Punkt nach 377 
Ringen gegen Valerij Samoijenko 
im Stechen mit 8:9 abgeben. Jan 
Brückner holte seinen Punkt an 
Position eins mit 378:377 Ringen 

gegen Artur Gevorgjan. Bart Lie-
bens an Position zwei,  gewann 
gegen Oscar Nilsson mit 376:374 
Ringen und Sven Brückner ge-
wann an Position vier gegen 
Sascha Sandmann mit 369:367 
Ringen. Lediglich Matthias Halke 
unterlag seinem Gegner Denis 
Rother mit 365:373 Ringen.
Für die SSG Teutoburger Wald 
ging es gegen den PSV Olympia 
Berlin. Ein Gegner, der in den 
letzten Jahren immer im Finale 
gesetzt war, doch in diesem Jahr 

bislang geschwächelt hatte. Trotz 
380 Ringen konnte Marco Certo-
ma für Teutoburger Wald seinen 
Punkt an Position eins nicht ge-
winnen, denn Mathilde Lamolle 
schoss für Berlin 383 Ringe. Ste-
fan Krause konnte seinen Punkt 
zwar an Position zwei seinen 
Punkt gegen Josefin Eder mit 
369:364 Ringe gewinnen, doch 
Olga Kimla, Michael Quittschau 
und Lennard Meiner unterlagen 
an den Positionen drei bis fünf 
deutlich. Mit 1:4 brauchen die 

Sportler der SSG Teutoburger 
Wald im den nächsten Wettkämp-
fen dringend Mannschaftspunkte, 
um den Klassenerhalt zu meis-
tern.
Knapp wurde es im Match des 
SSV Bad Westernkotten gegen 
den Freischütz Wathlingen. Gre-
gor Luetkevedder unterlag an 
Position eins für den SSV Bad 
Westernkotten Philip Aranows-
ki aus Wathlingen mit 367:369 
Ringen knapp. Ralf Risse unterlag 
Torben Wolf an Position zwei mit 
362:372 Ringen deutlich. Peter 
Müller und Patrick Thiemeyer 
machten an den Positionen drie 
und vier ihre Punkte souverän 
mit 374 und 372 Ringen. Sascha 
Düsing konnte mit 355 RIngen 
nicht gegen Dimitriy Dashevskiy 
mit 362 Ringen gewinnen. 2:3 
hieß der Stand am Schluss des 
Wettkampfes gegen die Sporter 
des SSV Bad Westernkotten.
Mit lediglich zwei Mannschafts-
punkten ist die Mannschaft der 
SSG Teutoburger Wald derzeit 
Tabellenletzter hinter der Mann-
schaft des SSV Bad Westernkot-
ten, die mit vier Mannschafts-
punkten auf Platz elf der Tabelle 

und Lisa Tüchter für den BSV Buer-
Bülse ihre Punkte an den Positionen 
fünf und vier gemacht hatten hatte 
Laura Schulz den Punkt an Positi-
on drei für Mengshausen gesichert. 
Im ersten Stechen zwischen Dennis 
Welsch und Jaqueline Orth ging es 
um den Sieg für Bülse oder den Aus-
gleich für Mengshausen. 10:9 für Ja-
queline Orth hießen, dass der Punkt 
an Position eins entschieden werden 
musste. Über 398 Ringe ärgerte sich 

der junge Ungar István Péni auch so 
schon genug und genau deshalb lies 
er sich dieses Stechen auch nicht 
nehmen. Mit 10:9 machte er das Ding 
für seine Gelsenkirchener Mann-
schaft klar und holte das 3:2 für den 
BSV Buer-Bülse.
Im Match des darauffolgenden Tages 
gewannen die Bülser dann mit 5:0 
gegen den SV Olympia Börm/Dörps-
tedt. Bis auf Dennis Welch mit 389 
Ringen schossen die Bülser wieder 

Höchstleistungen von 393 Ringen 
durch Bastian Blos bis zu 399 Rin-
gen von István Péni. Weiterhin sind 
die Sportler vom BSV Buer-Bülse die 
stärksten Verfolger des SSV St. Hub. 
Elsen auf den Titel „Nordmeister“.

Die Abstiegssorgen des  
SV Kamen nehmen zu
Zwei weitere Niederlagen musste 
die Mannschaft des SV Kamen bei 
den Dezemberwettkämpfen hinneh-
men. Gegen den TuS Hilgert wur-
de es beim Ausrichter SB Freiheit 
zwar knapp, doch für die wichtigen 
Mannschaftspunkte reichte es nicht. 
Lara Heiden (Kamen) musste sich 
an Position eins Milutin Stefanovic 
(Hilgert) mit 394:398 Ringen ge-
schlagen geben. Alena Niskoshpas-
kaia gewann ihren Punkt gegen Dr. 
Manuela Felix mit 395:389 Ringen, 
sowie Julia Schubert an Position 
fünf gegen Christian Schmal mit 
389:387 Ringen. Leider konnten 
weder Thierry Nelles und Patrick 
Trunk ihren Punkt gegen den TuS 
Hilgert gewinnen. Mit 2:3 mussten 

sich die Kamener geschlagen geben. 
Gegen den SV Gölzau hatten die 
Sportler aus Westfalen ein schweres 
Los. Schon der BSV Buer-Bülse be-
zeichnete die Gölzauer als „Angstgeg-
ner“ und auch der SV Kamen musste 
sich geschlagen geben. Richtig knapp 
wurde es hierbei nur an zwei Positi-
onen. Lara Heiden unterlag mit nur 
einem Ring Abstand dem Gölzauer 
Tomasz Bartnik mit 395:396 Rin-
gen und Danilo Zeihs unterlag mit 
ebenfalls nur einem Ring an Position 
vier Richard Bennemann. Auf ihrem 
Weg zur Spitze wurden die Sportler 
aus Kamen nun ein wenig gebremst. 
Selbst wenn sie die nächsten beiden 
Wettkämpfe gewinnen sollte, müssen 
die anderen Mannschaften direkt vor 
Kamen Punkte liegen lassen. Es heißt 
also zittern für unsere Aufsteiger, ob 
es für den Klassenerhalt reicht.
Alle Ergebnisse, Tabellen und In-
formationen finden Sie unter  
www.wsb1861.de

Text & Fotos: Vereine, 
GermanShootingNewsDie Fans des BSV Buer-Bülse feiern die Mannschaft
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In der 2. Bundesliga Luftgewer 
West ist alles dabei. Gleich vier 

Top-Mannschaften aus Westfalen 
kämpfen um den Titel, den Auf-
stieg und den Klassenerhalt.

Spitzenreiter 
aus Gelsenkirchen
Nicht nur in der 1. Bundesliga 
Nord Luftgewehr ist der Verein 
BSV Buer-Bülse aus Gelsenkir-
chen gut aufgestellt. Bei den 
Dezemberwettkämpfen musste 
Bülse gegen den SV Petersberg 
und den PSS Inden/Altdorf an den 
Start und wählte die Firma MEC in 
Dortmund als Lokalität. An Positi-
on eins der Mannschaft hat sich 
Tatjana Spies einen festen Platz 
gesichert. Mit 398 Ringen gegen 
den SV Petersberg und 397 Rin-
gen gegen den PSS Inden/Altdorf 
brilierte die Kaderschützen des Posieren ist „IN“ in Gelsenkirchen

Raesfeld posiert nach dem Sieg

stehen. Jedoch haben bis Platz 
acht alle Mannschaften nur vier 
Mannschaftspunkte, sodass hier 
die Einzelpunkte entscheidend 
sind. Die Spsch Raesfeld sind mit 
zwölf Mannschaftspunkten auf 
dem dritten Platz und haben vier 
Mannschaftspunkte zum Tabel-

lenvierten, dem SV Bassum, Vor-
sprung. 
Alle Ergebnisse, Tabellen und 
Informationen finden Sie unter 
www.wsb1861.de

Text: ps
Fotos: Vereine

SG Hamm und dem SSV St. Hub. 
Elsen. Während Manon Smeets 
und Rike Furmanek ihre Punkte 
für Hamm gegen Lara Quickstern 
und Sean Smit machten, konnten 
Maximilian Lammersen und Ma-
reike Veelmann ihre Punkte für 
Elsen machen. Nach 390 Ringen 
durch Veronique Münster und To-
bias Schmal musste ein Stechen 
entschieden. Dieses entschied To-
bias Schmal mit 9:8 für sich und 
seine Mannschaft Elsen.
Im Anschluss sicherte sich Elsen 
weitere wichtige Punkte gegen 
die Karls SGI Aachen. Lara Quicks-
tern unterlag an Position eins als 
einzige Jessie Kaps mit 389:395 
Ringen. Maximilian Lammersen 
gewann gegen Philipp Ortmanns 
mit 393:381 Ringen, Tobias Sch-

mal holte seinen Punkt gegen 
Andreas Schiemann mit 388:382 
Ringen, Sean Smit gewann mit 
390:380 gegen Elke Heitzer und 
Mareike Veelmann konnte ihren 
Punkt gegen Claudia Förster mit 
384:375 Ringen gewinnen.

Hamm und Emsdetten  
müssen einen Zahn zulegen
Die SG Hamm musste sich als 
Absteiger aus der 1. Bundesli-
ga Nord auch in ihrem zweiten 
Match des Tages der SSG Kevela-
er geschlagen geben. 1:4 stand es 
am Schluss zwischen den Beiden 
Mannschaften. 
Für die Mannschaft SFr Emsdet-
ten ging es nach Dortmund zum 
BSV Buer-Bülse. Die Aufsteiger 
mussten allerdings feststellen, 

Tabellenerster, Klassenerhalt und 
Abstiegsplätze in der 2. Bundesliga

Westfalenkaders und holte ihre 
Punkte souverän. Mit 4:1 gewann 
die Mannschaft aus Gelsenkir-
chen ihre beiden Wettkämpfe 
und konnte somit wichtige Punk-
te auf dem Weg zum Titel der  
2. Bundesliga sammeln, denn ein 
Aufstieg ist für die Mannschaft 
nicht möglich, da in der 1. Bun-
desliga bereits eine Mannschaft 
des Vereins mit Erfolg teilnimmt. 
Die beiden Punkte gab Klaas 
Viebahn an Position vier ab. Im 
Wettkampf gegen den SV Peters-
berg unterlag er mit 381:394 Rin-
gen Michael Döllinger und gegen 
den PSS Inden/Altdorf unterlag er 
nach 389 Ringen im Stechen Pat-
ricia Seipel mit 9:10. 

Elsen mit Luft nach oben 
und nach unten
Erst im Stechen entschied sich 
das Westfalenderby zwischen der 

Elsen ist in beiden Bundesligen stark vertreten



Deiringsen führt die Westfalenliga Luft-
gewehr mit zwölf Punkten an

Sechs Begegnungen mit sechs 
Siegen und vollen zwölf 

Mannschaftspunkten können die 
Sportler der Mannschaft SV Dei-
ringsen vorweisen.

Der SV Deiringsen hat  
zwei Punkte Vorsprung
Die Mannschaft aus Deirings-
en positionierte sich mit einem 
klaren 4:1 Sieg als Favorit auf 
die Relegation zur 2. Bundesliga 
West Luftgewehr. Mit 389:390 
Ringen musste sich lediglich Car-
men Leonie Wulf der Bülserin 
Janine Peters geschlagen geben. 
Iris Groenenboom holte ihren 
Punkt gegen Jamie Jo Ann Wag-
ner mit 391:385 Ringen, Nina 
Roger gewann gegen Alexander 
Bohlenz mit 385:383 Ringen, 
Oliver Freund gewann gegen Da-
niélle Lutke Willink mit 387:378 
Rine und Emily Sauerland holte 
ihren Punkt an Position fünf mit 
384:383 Ringen. 
In ihrem zweiten Match konnten 
sie ebenfalls wieder wichtige 
Mannschafts- und Einzelpunkte 
einfahren. Iris Groenenboom ge-
wann an Position eins gegen Tim 

Niklasch mit 389:391 Ringen. 
Carmen Leonie Wulf verlor gegen 
Stephan Tellmann mit 388:387 
Ringen, Oliver Freund, Nina Rog-
ner und Emily Sauerland punkte-
ten auf den Positionen drei bis 
fünf. Die Relegation ist in greifba-
rer Nähe und mit einem Sieg im 
letzten Wettkampf realisiert.

BSV Buer-Bülse  
stärkster Verfolger
Gegen den SV Deiringsen mussten 
sie sich mit 1:4 deutlich geschla-
gen geben. Somit mussten Punkte 
auf das Konto der Gelsenkirche-
ner. Gegen die SG Hamm II wurden 
die dann auch gemacht. Während 
Janine Peters ihren Punkt an Po-
sition eins als Einzige aus dem 
Bülser Team mit 389:392 an Jan 
Brodda abgeben musste holten 
Jamie Jo An Wagner, Alexander 
Bohlenz, Daniélle Lutke Willink 
und Anja Hampel ihre Punkte. 
Den Sieg in der Westfalenliga kön-
nen die Bülser nur noch schaffen 
indem sie ihr letztes Match gewin-
nen und der SV Deiringsen Punkte 
liegen lässt. Ansonsten heißt es 
Platz zwei oder drei für Bülse.

Die SG Hamm ist in dieser Saison im Mittelfeld

BSV Holzwickede und
ABC Münster müssen zittern
Im Kampf um die wichtigen Mann-
schaftspunkte musste sich die 
Mannschaft des ABC Münster der 
SGes Hamm mit 2:3 geschlagen 
geben. Trotz der Punkte von Tim 
Niklasch und Tobias Masjoshus-
mann konnten die Sportler aus 
Münster keine Punkte einfahren. 
Auch gegen den Tabellenersten 
mussten sie sich geschlagen ge-
ben. Sie verloren mit 1:4. Für 
Holzwickede wurde es noch knap-
per. Im ersten Match gegen den 
SV Lennetal verloren sie knapp 
mit 2:3 und gegen die VSS Epe 
wurde der Wettkampf erst im 
Stechen entschieden. Nachdem 
Lea Frey und Nils Palberg ihre 
Punkte für Holzwickede gemacht 
hatten und Lucy Werner wie auch 
Anna-Lena Loick für die VSS Epe 

dass die 2. Bundesliga eine ande-
re Hausordnung als die Westfa-
lenliga ist. Gegen den PSS Inden/
Altdorf unterlagen sie mit 1:4 
und gegen den SV Petersberg mit 
0:5. Christina Glohr musste hier, 
ebenso wie Andrea Saße-Mid-
delhoff ins Stechen. Jedoch un-

terlagen beide nach 389 und 387 
Ringen mit 9:10 Jana und Mona 
Heck vom SV Petersberg.
Alle Ergebnisse, Tabellen und 
Informationen finden Sie unter 
www.wsb1861.de
Text: ps
Fotos: Vereine
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Der BSV Buer-Bülse ist stärkster Verfolger auf den Titel

mussten Heike Frey für Holzwi-
ckede und Sophia Benterbusch 
für Epe ins Stechen nach 389 
Ringen. Mit 10:9 entschied dies 
Sophia Benterbusch für sich und 
Epe. Holzwickede unterlag somit 
mit 2:3 und konnte keine Punkte 
auf das Mannschaftspunktekonto 
schreiben.
Derzeit wird die Tabelle, vor dem 
letzten Wettkampftag, vom SV 
Deiringsen vor dem BSV Buer-
Bülse angeführt. Auf Platz drei 
platziert sich die Mannschaft der 
VSS Epe. Auf den Abstiegsrängen 
sind derzeit der BSV Holzwicke 
und das ABC Münster zu finden. 
Der letzte Wettkampftag wird die 
Entscheidungen bringen.
Alle Informationen, Ergebnisse 
und die Tabelle finden Sie unter 
www.wsb1861.de
Text & Fotos: ps

Der SV Deiringsen führt und freut sich auf die Relegation



Holger Finke ist neuer 
Landestrainer Bogen im WSB

Holger Finke ist neuer Landes-
trainer für das Bogenschießen 

im WSB. Er löste im November 
2018 Carsten Knorr ab, der die 
Landestrainerfunktion aus beruf-
lichen Gründen freigemacht hatte. 
Finke ist bereits seit Jahren im 
Trainerteam des Landeskaders 
aktiv, arbeitet als Referent in der 
Trainer Aus- und Fortbildung des 
WSB und fördert darüber hinaus 
seit langer Zeit junge Talente im 
Bezirkskader Ostwestfalen-Lippe. 
Der Berufsfeuerwehrmann holte 
Günter Kuhr mit in das neue Team 
der Landestrainer. Beide kennen 
sich aus der Ausbildung zum DOSB 
Trainer B-Leistungssport. Kuhr ist 
seit Anfang 2017 als Trainer im 
Jugend- und Juniorenkader der 
DSB Nationalmannschaft aktiv und 
unterstützt hier den Bundesnach-
wuchstrainer Marc Dellenbach. 
Seine Erfahrungen aus dieser Ar-
beit fließen künftig in das Landes-
kadertraining im WSB ein. 
Carsten Knorr bleibt mit seinen 
Erfahrungen als Berater und Stütz-
punkttrainer im Trainerteam. Jo-
nas Knorr wird das allgemeine 

Athletiktraining anleiten. Aktuell 
trainieren fünf Sportlerinnen und 
Sportler im WSB Landeskader. Mit 
der Landesmeisterschaft Halle be-
ginnt das neue Trainerteam, Nach-
wuchstalente zu sichten und im 
Einzelfall zu Stützpunkttrainings 
einzuladen, wo bereits aktiv mit 
den Talenten gearbeitet wird. Zeigt 
sich hier, dass die Leidenschaft 
zum Bogensport und der Trainings-
fleiß groß sind, kann die Aufnahme 
in den WSB-Landeskader erfolgen. 
Die Landesmeisterschaften sind 
also künftig zugleich die Sichtungs-
wettkämpfe. 
„Wir suchen allerdings auch talen-
tierte und engagierte Trainer, die 
in den Bezirken die Talentsichtung 
und -förderung vorantreiben“, sagt 
der neue Landestrainer Holger Fin-
ke und verspricht eine Beratung 
beim Aufbau von Talentzentren in 
den Bezirken. Die Arbeit nahm das 
neue Landestrainerteam bereits im 
November bei einem Kadertraining 
im Landesleistungszentrum Dort-
mund auf. 

Text & Foto: Günter Kuhr
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Gewinnen die Sportler aus Raesfeld oder 
aber aus Brilon die Westfalenliga LP?

Ein Wettkampf ist noch zu ab-
solvieren und nur zwei Mann-

schaften können den Titel noch 
gewinnen. Der Absteiger der West-
falenliga LP steht bereits fest.

Rasefeld führt mit starken 
zwölf Mannschaftspunkten
Im direkten Vergleich zwischen 
Raesfeld und Brilon haben sich 
dabei die Sportler aus Raesfeld 
bereits durchgesetzt. Mit 4:1 ge-
wannen sie gegen Brilon. Lediglich 
Andre Pöhler musste seinen Punkt 
an Jörg Valentin mit 367:370 Rin-
gen an Position drei abgeben. Bes-
tes Ergebnis der Partie schoss Bob 
Linders an Position zwei für Raes-
feld gegen Enrico Abram mit 368 
Ringen. In ihrem zweiten Match ge-
gen die SSG Schmallenberg muss-
te die Mannschaft aus Raesfeld 
dabei schon mehr kämpfen. Bob 
Linders verlor seinen Punkt gegen 
Tim Bröker (Schmallenberg) an 
Position eins mit 367:369 Ringen 
und auch Micha Schwkardi verlor 
gegen Andre Ermes mit 356:360 
Ringen. Durch die Punkte von Lena 
Krampe mit 367:365 Ringen den 
Daniel Strehlau, die herausragen-
den 381 Ringen von Andre Pöhler 
gegen 370 Ringe von Tobias Lan-
der und 364:358 Ringen von Cari-
na Brun gegen Markus Schleifstein 
konnte Raesfeld sich dennoch ge-
gen Schmallenberg durchsetzen.

Nur eine Niederlage bisher 
für die SpSch St. Hub. Brilon
Die einzige Niederlage die die 
Sportler aus Brilon bislang ein-
stecken mussten, war gegen die 
Mannschaft aus Raesfeld. Im Match 
gegen den SSV Müsse brilierten 
sie wieder mit einem 5:0 Wilhelm 
Marburger schoss für den SSV Müs-
se mit 353 Ringen dabei das beste 
Ergebniss der Mannaft. Gegen die 
365 Ringe von Enrico Abram konn-

te er allerdings nichts ausrichten. 
Gleich zweimal schossen die Sport-
ler aus Brilon hingegen 371 Ringe. 
Jörg Valentin und Kai Cramer hol-
ten so ihre Punkte gegen Christian 
Pritzel und Marius Latt. Ob es am 
Schluss noch für den Westfalenli-
gatitel reicht wird der letzte Wett-
kampf entscheiden.

Dringenberg und Brackwede 
können nicht mehr ins 
Geschehen eingreifen
Spannend wurde das Match zwi-
schen Brackwede und Dringen-
berg. Vor wenigen Jahren stellte 
sich die Brackweder Mannschaft 
aus einer Reihe von Kaderathle-
ten zusammen, angeführt vom 
Nationalkaderschützen Jan-Hen-
drik Waldvogt. Dieser konnte im 
Wettkampf gegen Dringenberg mit 
376:360 Ringen seinen Punkt sou-
verän gegen Wolfgang Mönnikes 
erringen. Auch Frederik Münster 
holte seinen Punkt mit 370:365 
Ringen gegen Jens Rengel. Niko-
las Schröder und Heinz Mertineit 
gaben ihre Punkte an den Positi-
onen drei und füfn ab. Durch den 
dritten und wichtigen Punkt von 
Dean Jagar gegen Michael Wie-
gand mit 353:350 Ringen gewann 
Brackwede gegen Dringenberg mit 
3:2. Während Dringenberg in ihrem 
Match gegen die SpSch Varensell 
mit 4:1 gewann mussten sich die 
Spvg. Brackwede dem HSV Neuen-
beken mit 2:3 geschlagen geben. 
Bestes Ergebnis der Partie schoss 
erneut Jan-Hendrik Waldvogt mit 
378 Ringen. 
Vor dem letzten Wettkampf steht 
der SSV Müsse am unteren Ende 
der Tabelle, während vorne Raes-
feld und Brilon den Titel unter sich 
ausmachen können. Alle Ergeb-
nisse, Tabellen und Informationen 
finden Sie unter www.wsb1861.de
Text & Bild: ps
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wurden Traditionen be-
wahrt und viel gearbeitet

In der Projektwoche 
Giethoorn

Endlich wieder Giethoorn, hörte man es aus vielen Richtungen der JuFos 
bei der Anreise. Die Projektwoche ist trotz der vielen Arbeit immer ein 

absolutes Highlight.
Neues Jahr, neues Glück und viele neue Gesichter. Aber nicht etwa neue 
Themen, denn diesmal „beschränkte“ sich das JuFo auf die weitere Aus-
arbeitung der im letzten Jahr neu entwickelten Projekte. Es ging also für 
eine weitere arbeitsreiche Projektwoche in die Niederlande. Zuerst ging 
es an das bevorstehende Camp, welches 2019 unter dem Motto: „Komm 
mit ins Abenteuerland!“ in Bad Berleburg stattfindet wird. Um dies besser 
organisieren zu können, fuhr eine kleinere Gruppe bereits am Wochen-
ende zuvor für die Geländebesichtigung nach Bad Berleburg. Dort wurde 
das nahegelegene Rothaarbad auch bereits von einigen JuFo Mitgliedern 
getestet. Euch erwartet zudem ein geballter Markt der Möglichkeiten mit 
einem Bubble-Ball-Turnier, einem Hüpfburgenland und in „Winnys Wun-
derland“ können sich sogar die Jüngeren austoben. Den alljährlichen frei-
en Tag in Giethoorn haben einige erneut im Schwimmbad verbracht. 
Auch wenn der im Jugendcamp in Lippstadt neu gewählte Landesjugend-
sprecher Daniel Hüwelmeier (Foto rechts unten) nicht mit ins Schwimm-
bad fuhr, kam er um das Baden nicht herum, da er traditionell in der Gracht 
getauft wurde. Natürlich blieb er mit der schlammigen Erfahrung nicht 
alleine, denn Sophia Benterbusch musste es ihm gleich tun, nachdem sie 
das im Jahr zuvor eingeführte Spiel „Schlag die BuFDi“ verlor. Ihre Vor-
gängerin Jasmin Adrians hatte sich letztes Jahr, nachdem sie dieses Spiel 
ebenfalls verlor, mehr oder weniger freiwillig dort reinwerfen lassen, da 
sie so oder so hätte getauft werden müssen. So schnell wurde eine neue 
Tradition ins Leben gerufen. Der letzte Jugendsprecher hatte seine eigene 
Tradition ebenfalls wieder ins Leben gerufen. Nachdem Maik Schrecken-
berg im Jahr 2015 weniger Brat- sondern mehr Brandkartoffeln zube-
reitete, kam nun auch nachträglich der Feueralarm zum Einsatz. „Denkt 
daran, beim Kochen auch mal das Fenster zu öffnen, wenn die Dunstab-

zugshaube nicht ausreicht.“, so hallten noch die Worte von Klaus Lindner. 
Selbstverständlich gab es auch wieder einen russischen Zupfkuchen von 
unserem JuFo-Erfahrensten Christoph Rachuba, diesmal sogar in beson-
derer Ausführung. 
Die Grachten sind natürlich nicht nur für eine kalte Schlammkur zu haben, 
sondern auch mit Booten befahrbar. Eine kreative Pause kann jeder Mal 
gebrauchen, deshalb hat das JuFo gar nicht lange gefackelt, endlich wieder 
eine Fluesterbootstour zu machen. Nur das Wetter wollte nicht mitspielen. 
Dennoch hat sich das Warten bis zum vorletzten Tag gelohnt, denn dann 
kam auch endlich die Sonne raus. Neben der Planung des Camps standen 
aber auch altbekannte Projekte wieder auf der Matte, darunter zum Bei-
spiel die Kampagne „jung.engagiert.“ In der nächsten Ausgabe der Schüt-
zenwarte findet Ihr auf jeden Fall Infos zur bereits laufenden Fotoaktion, 
bei der Ihr einen tollen Preis gewinnen könnt! Zusätzlich könnt Ihr euch 
dort auch eins unserer Plakate als Poster heraus reißen. Oldschool oder? 
Genauso wie Postkarten und trotzdem werden sie heute noch geschrieben. 
Damit werden wir unsere WERTE-Kampagne wieder aufblühen lassen, zu 
welcher es bald nicht nur Weihnachtsposkarten aus Pappe geben wird. Ihr 
wollt endlich auch etwas Materielles vom Zielsport in den Händen halten? 
Dann müsst Ihr euch nur noch ein kleines Bisschen gedulden, denn bald 
kommt endlich das langersehnte Kinderbuch. Nachdem die finalen Texte 
in die Layouts eingefügt wurden, konnte das Büchlein in den Druck gehen. 
Nicht nur Ihr, sondern auch wir sind sehr gespannt auf das Ergebnis! Um 
unseren neu erstellten Elternflyer veröffentlichen zu können brauchen wir 
eure Hilfe: Verbreitet den Zielsport in euren Vereinen. Kinder sind die Zu-
kunft unseres Sports!
Es war für alle eine anstrengende, aber auch erlebnisreiche Woche. Über-
zeugt euch selbst über die Ergebnisse dieser Woche im WSB Jugendcamp 
2019 in Bad Berleburg. Bis dahin, viele Grüße!
Text & Fotos: Sophia Benterbusch

Ausgabe 66
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In der Jugendabteilung der Schießgruppe Altschermbeck tummeln sich 
viele begeisterte Nachwuchsschützen. Nun durften auch ihre Eltern mal 

an einem Training teilnehmen. Alle Eltern waren überrascht, wie abwechs-
lungsreich Stefan Heier (stehend, 2. v.l.) die Trainingsabende gestaltet.
Sportschießen ist eine Freizeitbeschäftigung, die bei jungen Menschen 
gut ankommt. Das werden nicht alle Jugendleiter von Schießgruppen im 
niederrheinisch-westfälischen Grenzgebiet bedenkenlos unterstreichen, 
zumal sie seit Jahren vergeblich auf Nachwuchssportler warten. Ein Para-
debeispiel für begeisterte Nachwuchs-Sportschützen liefert die Jugendab-
teilung der Schießgruppe Altschermbeck.
32 Kinder und Jugendliche – mehr als in den anderen drei Schießgruppen 
Schermbecks zusammen – kommen zweimal wöchentlich zum Training in 
den Keller der Gesamtschule.
Ein solcher Erfolg kommt nicht von allein. Umso mehr freut sich die 1960 
gegründete Schießgruppe, dass sie mit Stefan Heier einen Trainer in ihren 
Reihen hat, der es versteht, Jugendliche zu motivieren, sich einer Sportart 
zu stellen, die von jungen Menschen, Konzentration, Ausdauer und Koor-
dinationstalent verlangt.
Seit 2007 trainiert Stefan Heier die Jugendlichen der Schießgruppe Alt-
schermbeck. Ein Jahr später erwarb er die Trainerlizenz C für Luftgewehr 

und Luftpistole. Heier ist Kreisjugendleiter des Schützenkreises 1400 Hal-
tern-Dorsten und Bezirksjugendleiter des Bezirks 1000 Münsterland. Seit 
2012 ist er Leistungstrainer beim Westfälischen Schützenbund.
Um den Eltern zu zeigen, womit sich ihre Kinder beschäftigen, wenn sie 
das Haus verlassen, lud Stefan Heier die Eltern zu einem Trainingsabend 
ein. An einem Bewegungs-Board wurden Bewegungsabläufe geübt, beim 
Blasrohrschießen erfuhren die Eltern, wie wichtig die richtige Atmung für 
ein erfolgreiches Zielen ist. Wie breit gefächert der Schießsport ist, erleb-
ten die Eltern beim Schießen mit dem Luftgewehr, der Luftpistole und bei 
der Nutzung einer Anlage, die es Kindern unter zwölf Jahren ermöglicht, 
am Schießsport teilzunehmen.
„Wir wollten den Eltern zeigen, dass das Training beim Sportschießen weit-
aus mehr umfasst, als simples Herumballern“, sagte Heier. Bei den Eltern 
kam das Training gut an. „Ich finde es gut, dass den Kindern Konzentration 
abverlangt wird und dass sie zugleich viel Spaß miteinander haben“, lobte 
Steffi Kraus den Umgang des Trainers mit den Kindern. „Stefan kann sich 
gut durchsetzen auf eine Art, die bei den Jugendlichen gut ankommt“, fass-
te Tanja Voß ihre Eindrücke vom Trainingsabend zusammen.

Text & Foto: RN DN-Dorsten, Helmut Scheffler

Sportschießen und 
Zielssport 

ist mehr als nur 
auf dem Stand stehen

Dieser Förderpreis soll jährlich drei Vereinen mit erfolgreicher und kon-
tinuierlicher Jugendarbeit eine finanzielle Unterstützung und weiteren 

Ansporn geben. Vergeben werden drei Preise im Wert von insgesamt 3.250 € 
mit der Auflage, diese Gelder voll in die Jugendarbeit zu investieren.
Dabei liegt das Hauptaugenmerk auf Vereinen mit kleinen Jugendabteilun-
gen. Und zwar solchen, die aufgrund der Größe von unter 25 Jugendlichen 
bei der Vergabe des grünen Bandes der Dresdner Bank nicht in die engere 
Auswahl kamen. Vereine, welche sich hierfür schon beworben hatten, aber 
von der DeutschenSchützenJugend (DSJ) nicht an das Entscheidungskomi-
tee weitergeleitet wurden, nehmen automatisch an der Auswahl zum För-
derpreis 2019 der Haendler & Natermann Sport GmbH teil.
H&N Sport unterstützt seit Jahren aktiv die Jugendarbeit in Schützenverei-
nen. Mit dem H&N Förderpreis werden jährlich drei Vereine für ihre erfolg-
reiche und kontinuierliche Jugendarbeit ausgezeichnet. Dabei zählt nicht 
nur die andauernde Leistungsförderung. Vielmehr fallen auch soziale und 
pädagogische Aspekte mit in die Waagschale. Es geht unter anderem um 

nationale Erfolge der Vereinsjugend, z.B. bei Meisterschaften oder Pokal-
wettbewerben, aber auch Ausflüge und Zeltlager sind wichtig. Dabei legt 
die Jury der Deutschen Schützenjugend (DSJ) und H&N besonderes Augen-
merk auf solche Vereine bzw. Abteilungen, die kleinere Jugendgruppen  
besitzen.
Alle Anderen erstellen eine Übersicht ihrer sportlichen Erfolge der Jugend-
lichen sowie den außersportlichen Aktivitäten aus den letzten beiden Jah-
ren, füllen einen Fragebogen aus und senden ihn an die DSJ.
Die Übergabe der Preisgelder erfolgt in der Regel während der Deutschen 
Meisterschaften in München an die Preisträger. Die Bekanntgabe erfolgt 
bis zum 30.7.2019 über die Internetseite der Deutschen Schützen Jugend.
Der Meldeschluss ist am 31.5.2019. Die komplette Ausschreibung und Be-
werbung finden Sie unter www.wsb1861.de
Kontakt: Deutscher Schützenbund e.V., Jugendsekretariat, 
Kennwort: H&N, Lahnstraße 120, 65195 Wiesbaden, 
Tel.: 0611/4680721, Fax: 0611/4680760, E-Mail: jugend@dsb.de

Deutsche 
Schützenjugend 

schreibt H&N Förder-
preis erneut für 2019 aus
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Jugendlehrgänge für interessierte Mitglieder im Deutschen Schützen-
bund. Die DSJ bietet auch im kommenden Jahr wieder spannende Lehr-

gänge im Jugendbereich an. 
Die Deutsche Schützenjugend hat für das Jahr 2019 einen Lehrgangska-
talog veröffentlicht, indem mit Lehrgänge vom JuBaLi-Ausbilder-Lehrgang 
bis hin zur Gründung einer Bogensportabteilung für jeden etwas dabei 

ist. Zielgruppe sind engagierte Vereinsmitglieder, die einen Lehrgang zur 
Lizenzfortbildung benötigen oder aber einen Lehrgang zum Erlernen von 
Wissen aus Theorie und Praxis suchen. Die Ausschreibung findet ihr unter 
www.wsb1861.de
 
Text & Bild: ps

Die Deutsche Schützenjugend hat die Wahl zum Juniorsportler des Jah-
res 2018 gestartet. Mit dabei ist Anna Janßen vom der Fachschaft 

NRW. Jetzt heißt es Abstimmen!
Die Deutsche Schützenjugend hat die Wahl zum Junior Sportler/-in 2018 
sowie die Wahl zum Team des Jahres gestartet. Mit dabei ist von der Fach-
schaft Sportschießen Anna Janßen im Einzel und mit ihrem Team von der 
EM in Györ. Sie gewann zusammen mit Lisa-Marie Haunerdinger und Laris-

sa Weindorf den 1. Platz mit dem Luftgewehr. Im Einzel wurde sie ebenfalls 
Junioreneuropameisterin mit dem Luftgewehr. Also abstimmen für unsere 
Sportlerin aus NRW. Diese Auszeichnung hat sich die junge Sportlerin ver-
dient! Alle weiteren Informationen und die Wahl selbst findet ihr unter 
http://jdj.dsj-dsb.de/. Bis zum 06.01.2019 können Stimmen abgegeben 
werden. Anklicken, Wählen, Daumen drücken!
Text & Bild: ps

Der Westfälische Schützenbund bietet ein Projekt an, das Kinder in Bewe-
gung bringen soll. Die SG Altschermbeck macht mit.

Unter Leitung ihres Trainers Stefan Heier beteiligen sich sieben Jugendliche 
der Schießgruppe Altschermbeck bis zum Sommer nächsten Jahres an dem 
WSB- „Zielsport-Projekt Aufbauen, Fördern, Stärken“. 
Zu den zehn Schießgruppen, die an der Premiere des „Zielsport-Projektes 
Aufbauen, Fördern, Stärken“ teilnehmen, gehört auch die Schießgruppe Alt-
schermbeck. Jugendtrainer Stefan Heier hat sieben Jungen im Alter zwischen 
sechs und zwölf Jahren beim Westfälischen Schützenbund (WSB) für die Teil-
nahme an dem Projekt angemeldet.
„Der WSB möchte dem Bewegungsmangel junger Menschen entgegenwirken“, 
begründet Heier das Angebot des Projektes. Um die Ziele des „Zielsport-Pro-
jektes Aufbauen, Fördern, Stärken“ zu erreichen, findet einmal wöchentlich 
ein 90-minütiges Training im Schießstand im Keller der Gesamtschule statt. 
Das Projekt wurde in fünf Abschnitte gegliedert, die insgesamt dazu beitra-
gen sollen, dass die teilnehmenden Kinder eher in spielerischer Form an Auf-
gaben herangeführt werden.
Die Beschränkung auf die Altersstufe sechs bis 12 Jahre hängt mit Erkennt-
nissen der Erforschung der kindlichen Entwicklung zusammen. „Kinder die-
sen Alters befinden sich auf einem Höchstmaß an Lernfähigkeit“, berichtet 
Heier. Er muss den Verlauf der Trainingseinheiten protokollieren und die 
Aufzeichnungen zur Auswertung an den WSB weiterleiten. Von dem fast ein-
jährigen Programm verspricht er sich einen weiteren positiven Schub seiner 
Jugendarbeit. Unter seiner Leitung ist die Jugendabteilung im zurückliegen-
den Jahrzehnt stetig gewachsen. 
Während in den meisten Schießgruppen die Jugendarbeit wegen mangelnden 
Interesses reduziert oder gar eingestellt wurde, hat es der 43-jährige Heier 
verstanden, eine 30-köpfige Jugendabteilung aufzubauen. Zu Veranstaltun-
gen und Wettkämpfen fährt er die Jugendlichen selbst. „Den Bus stellt uns 
das Autohaus Böwing immer kostenlos zur Verfügung“, freut sich Heier über 
die Unterstützung. Erste sportliche Erfolge haben sich auch schon eingestellt. 
Beim „Winny-Cup“ in Dortmund und beim Sommerbiathlon in Datteln gab es 
gleich mehrere Preise für die Altschermbecker. 
Text & Foto: RN DN-Dorsten, Helmut Scheffler

Zielsport 
in Westfalen

Bewegungsmangel 
im Visier
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	 Geschäftsstelle
	 Westfälischer Schützenbund e. V.
	 Eberstraße 30,  44145 Dortmund	
Telefon	 02 31/86 10 60-0 / Telefax	 02 31/86 10 60-18

Internet	 wsb1861.de

E-Mail	 info@wsb1861.de

Kern-/Öffnungszeiten	 Arbeitszeit

Montag	 10.00 bis 16.00 Uhr	 08.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag	 10.00 bis 16.00 Uhr	 08.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch	 10.00 bis 19.00 Uhr	 08.00 bis 20.00 Uhr

	 telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr

Donnerstag	 10.00 bis 16.00 Uhr	 08.00 bis 18.00 Uhr

Freitag	 keine Öffnungszeiten	 08.00 bis 15.00 Uhr

Betriebsferien:	 21.12.2018 – 06.01.2019

Grundkurse 
inkl. Sachkundeausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskom-
petenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach  
§ 7 WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung 
und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB 
und des DSB. Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein hal-
bes Jahr im Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

	 1000	 Münsterland
Anmeldung:	 Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder 

Mail: gun.hoffmann@t-online.de

	3000	 Ostwestfalen
Termin:	 01.02. und 02.02.2019, Prüfung: 16.02.2019

Anmeldung:	 17.01.2019 Heinrich Wallbaum,

	 Heinrich-Röhr-Str. 35, 32760 Detmold 

Termin:	 16./17.03.2019 und 06./07.04.2019 Barkhausen

Anmeldung:	 Tel.: 05231/57809, Mail: heibriwal@t-online.de

	 03.03.2019, Reinhard Wiech, Tel. 0571/47684,  

	 Mail: wiech-minden@t-online.de

	4000	 Mark
Termin:	 04.03. – 21.03.19 Mo. & Do. 19.00 – 22.00 Uhr, Hagen 

Anmeldung:	 Detlef Blomeier, Remscheider Str. 169, 42369 Wuppertal

	 Tel. 0202/7693536, 0176/92161700,   

Fax 0202/7693557, Mail: d.blomeier@t-online.de 

	5000	 Hellweg
Termin:	 09./10.03.2019, 18.03.2019, Neubeckum

Anmeldung:	 Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm, 

	 Tel. 02381/84383

	6000	 Westfalen-Süd
Anmeldung:	 Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen

	 Tel.: 02733/128595

 7000	 Süd-Ost-Westfalen
Anmeldung:		 Klaus Tacke, Friedrichstraße 7, 59581 Warstein,  

Tel.: 02902/76768, mobil: 0175/4982787

		  Mail: Klaus.tacke@t-online.de

Inklusion im Schützenhaus durch  
Förderung der Aktion Mensch

Vereine des DSB haben die Mög-
lichkeit, an Förderaktionen der 

Aktion Mensch teilzunehmen. Kos-
ten können bis max. 5.000,– € ge-
fördert werden.

Verschiedene 
Möglichkeiten der Förderung
Die Förderaktion „Barrierefreiheit“ 
unterstützt die Anschaffungen und 
kleine bauliche Vorhaben zur Her-
stellung von Barrierefreiheit für 
den Vereinssport. Ihr Schützenver-
ein könnte somit die Anschaffung 
oder den Bau einer Rampe für Per-
sonen mit Rollstuhl unterstützen 
bzw. barrierefreie Sanitäranlagen 
oder die Installation von Signal-
lampen für hörgeschädigte Men-
schen organisieren. Förderungs-
würdig ist auch der Rückbau der 
Brüstung im Schießstand und die 
Ersetzung durch Einzeltische, wo-
mit im Rollstuhl sitzenden Sport-
schützinnen und -schützen wegen 
der niedrigeren Mündungshöhe 
das Sporttreiben erleichtert wird. 
Alle Vereine, die ihr Schützenhaus 
oder ihre Sportanlage barriere-

freier gestalten wollen, haben die 
Möglichkeit, bei der Aktion Mensch 
Förderung zu beantragen.

DSB-Vereine können einmal 
pro Jahr Antrag stellen
Die Förderanträge können aus-
schließlich im Internet über das 
Antragssystem der Aktion Mensch 
unter www.aktion-mensch.de/
antrag von Vereinen der Landes-
verbände des Deutschen Schüt-
zenbundes gestellt werden. Ein 
Förderantrag kann einmal jährlich 
gestellt werden.
Weitere Informationen sowie die 
Förderbestimmungen zur Förder-
aktion „Barrierefreiheit“ der Akti-
on Mensch finden Sie unter: 
www.aktion-mensch.de/foerderung.
Ansprechpartnerin in der DSB-Ge-
schäftsstelle ist Sport-Inklusions-
managerin Natascha Hiltrop unter 
Hiltrop@dsb.de

Positives Gespräch mit Innenminister Reul 
und Ministerin Scharrenbach

Hans-Dieter Rehberg, Präsident 
des WSB, nahm bei dem Ge-

spräch der großen Schützenverbän-
de NRW mit den Ministern Herbert 
Reul und Ina Scharrenbach in Düs-
seldorf teil.
Bei einem Gespräch in Düsseldorf 
mit NRW-Innenminister Herbert 
Reul und Ina Scharrenbach, Minis-
terin für Heimat, Kommunales, Bau 
und Gleichstellung erhielten die Ver-
treter der großen Schützenverbände 
des Landes NRW die Gelegenheit, 
den beiden Ministern konkrete Sach-
verhalte aus der kommunalen, ver-
kehrlichen und polizeilichen Geneh-
migungspraxis der NRW-Behörden 
zu berichten. Kritisiert wurde ins-
besondere der wachsende Genehmi-
gungsaufwand für Schützenfeste und 

Schützenumzüge. Als problematisch 
wurde die unterschiedliche Geneh-
migungspraxis von Ordnungsämtern 
angesprochen. Mehr als ein Dutzend 
unterschiedlicher Genehmigungen 
im Bereich der Ordnungsämter, der 
Landschafts- und Verkehrsbehörden 
sowie beispielsweise der GEMA fal-
len regelmäßig bei der Genehmigung 
eines einfachen Schützenfestes an – 
mit unterschiedlichsten Gebühren 
und Auflagen. Auch die Problemstel-
lungen der Regelüberprüfung von 
Schießständen wurden Innenminis-
ter Reul vorgetragen.
Als positive Lösungsbeispiele 
wurden die Allgemeinverfügun-
gen angesprochen, die durch das 
Verkehrsministerium hinsichtlich 
der Querung von Landstraßen bei 
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Klausurtagung des WSB-Präsidiums  
in Herford

Das Präsidium des WSB hat sich 
vor Ort die Veranstaltungs-

stätten des 70. Westfälischen 
Schützentages 2019 in Herford 
zeigen lassen.
Traditionell fand die Herbstsitzung 
des Präsidiums des Westfälischen 
Schützenbundes e. V. am Ort des 
nächsten Schützentages in Herford 
statt. Im Rahmen der zweitätigen 
Klausurtagung wurden viele Dis-
kussionen geführt und zukunfts-
weisende Beschlüsse gefasst. 
Beispielsweise hat der neue Vize-
präsident Leistungssport & Bildung 
Thomas Friedhoff seine Ziele für 
die nächsten drei Jahre vorgestellt.

Daneben nahm sich das Präsidium 
natürlich auch Zeit, sich vom Vor-
stand der Herforder Schützenge-
sellschaft die Veranstaltungsorte 
des am 4. und 5. Oktober 2019 in 
Herford stattfindenden 70. West-
fälischen Schützentages zeigen zu 
lassen und sich auch beim Kreis-
vorsitzenden Ulrich Brünger die 
Unterstützung für das Organisati-
onskomitee zu bedanken.
Das Foto wurde an dem Baum 
aufgenommen, der anlässlich des  
50. Schützentages 1999 am Stadt-
park Schützenhof gepflanzt wor-
den war.
Text & Foto: jj

Die Aktion DKMS auf den Deutschen 
Meisterschaften im LLZ Dortmund

Präsident Hans-Dieter Rehberg 
ist im Rahmen Deutschen Meis-

terschaften mit seiner Frau Gabi 
Rehberg für die Kampagne DKMS/
WSB unterwegs – Blutkrebs im Vi-
sier.
Der Westfälische Schützenbund 
kooperiert seit dem Westfälischen 
Schützentag mit der DKMS. Unter 
dem Motto „Blutkrebs im Visier“ 
sammelt der WSB Spenden und 
typisiert engagierte Menschen, 
um Menschen mit Blutkrebs zu 
unterstützen. Im Rahmen der Deut-
schen Meisterschaften Luftgewehr 
Aufgelegtschießen im Landesleis-
tungszentrum Dortmund wurde die 
Kampagne vorgestellt und bewor-
ben. Mit über 1.600 Starts und et-
lichen Zuschauern und Interessier-
ten bietet die DM damit eine gute 
Grundlage zum Spendensammeln. 
In Gesprächen erfuhren Hans-
Dieter und Gabi Rehberg immer 
wieder, dass viele der Anwesenden 
auch selbst einmal von Krebs be-
troffen waren. „Es ist uns Schützen 

ein großen Anliegen unseren Teil 
zur Bekämpfung von Blutkrebs 
beizutragen. Natürlich wünschen 
wir uns, dass auch die Gesellschaft 
sieht, dass wir Schützen uns enga-
gieren. Unser Image braucht neuen 
Auftrieb, denn unsere Werte sind 
vielfältig und positiv.“, erklärte und 
Präsident Hans-Dieter Rehberg.
Nun gilt es am zweiten Tag der 
Deutschen Meisterschaften in Dort-
mund nicht nur auf dem Schieß-
stand, sondern auch am Stand 
der DKMS alles zu geben. Seien 
sie offen und Teil der engagierten 
Schützengemeinschaft. Spenden 
Sie oder werden Sie Spender.
Nicht nur vor Ort kann gespendet 
werden. Eine Typisierung kostet 
die DKMS 35,– €. Dieser Betrag 
wird beinahe ausschließlich durch 
Spenden finanziert. Leisten auch 
Sie Ihren Beitrag im Kampf gegen 
den Blutkrebs und unterstützen Sie 
unsere Kampagne.

Text & Foto: ps

SPENDENKONTO
DE49 4205 0001 0101 1706 61
SPARKASSE GELSENKIRCHEN

Schützenumzügen beschlossen 
wurde. Positiv wurde eine Allge-
meinverfügung des Oberbergischen 
Kreises für alle verkehrlichen Ge-
nehmigungsaufwände für Schütze-
numzüge hervorgehoben. Angeregt 
wurde auch, ein Modellprojekt für 
einen einheitlichen Ansprechpart-
ner für öffentliche Veranstaltungen 
in den Ordnungsämtern der Kom-
munen oder als Bündelungsstelle in 
den Landkreisen einzurichten. Eine 
entsprechende Weisung des Innen-
ministeriums gibt es zwar bereits, 
allerdings fällt die Umsetzung in den 
Kommunen und Kreisen NRWs sehr 
unterschiedlich aus.
Die beiden NRW-Minister sagten zu, 
diese Anliegen der Schützenverbän-

de aufzunehmen und einer Prüfung 
hinsichtlich einer Umsetzung der 
Vorschläge zu unterziehen. Es wur-
de zugesagt, dass das Gespräch mit 
den Verbänden im Frühjahr 2019 
fortgesetzt werden soll und die Mi-
nisterien bis dahin erste Vorschläge 
vorbereiten wollen.
An dem Gespräch nahmen Vertreter 
des Westfälischen Schützenbundes, 
des Rheinischen Schützenbundes, 
des Bundes der Historischen Deut-
schen Schützenbruderschaften, des 
Sauerländer Schützenbundes, des 
Oberbergische Schützenbundes und 
der Interessengemeinschaft der 
Düsseldorfer Schützenbruderschaf-
ten teil.
Text & Foto: jj
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Ab Sofort: Vereinsmeisternadeln 2019
Abzeichen in Kunstemail mit einfarbiger Jahreszahl in den Ausführungen Gold, Silber und Bronze. Preis 
pro Stück 2,60 € zuzüglich Versand. Jetzt einfach und bequem im WSB-Shop oder per Email unter  
info@wsb1861.de bestellen.

Stiller Star und Schützenhilfe – Anerkennung für das Ehrenamt  
im Deutschen Schützenbund

Westfalen hat jede Menge en-
gagierte Mitglieder und die-

sen können Sie nun „Danke“ sagen. 
Zeichnen Sie ihr aktives Mitglied 
mit dem Stillen Star des Monats aus.
Basisarbeit – welch ein unterbe-
werteter Begriff. Das klingt nach 
Routine und Alltagsgeschäft. All 
dies mag zwar stimmen, aber 
die Wahrnehmung dieses Enga-
gements als „selbstverständlich“ 
ist unfair und wird den außeror-
dentlich großen Leistungen nicht 
gerecht. Es handelt sich um Tätig-
keiten, die unverzichtbar sind, die 
fast jeden Tag geleistet werden 

müssen.
Die Palette ist riesengroß, und 
gerade in einem ehrenamtlich be-
stimmten und geführten Verband 
wie dem DSB kann sie nicht hoch 
genug geschätzt werden – eben 
weil sie alltäglich ist.
Und genau darum geht es dem 
DSB und der Deutschen Schützen 
Zeitung, die die Aktion „Schützen-
hilfe“ und die neue Rubrik „Stiller 
Star“ eingeführt haben: Sie möchte 
Anerkennung schaffen für die vie-
len einzelnen Antriebskräfte des 
Schützenwesens, die Macher und 
Motoren der Vereine und Verbände.

Wenn Sie einen Stillen Star melden 
oder sich mit einer besonderen 
gemeinnützigen Aktion als „Schüt-
zenhilfe-Verein“ bewerben möch-
ten, wenden Sie sich bitte an:
Deutscher Schützenbund, 
z. Hd. Andreas Friedrich, Lahnstr. 120, 
65195 Wiesbaden, stillerstar@dsb.de

Die WSB-App 

Immer aktuell! 
Die WSB-App bietet 
dir immer die neusten 
Informationen zu den 
Themen Sport,  Jugend, 
Aktuelles und vielem 
mehr für zu Hause und 
unterwegs.

Jetzt QR Code Scannen 
und die WSB-App auf 
deinem Handy instal-
lieren!

Dein Weg zur WSB-App:

1)	QR – Code mit Hilfe 
Deines Handys oder  
Smartphones abfo-
tographieren oder 

	 App über Inter-
netadresse www.
wsb-1861.die-app.
de aufrufen

2)	App installieren
	 Hinweise zur Instal-

lation: Nach Aufruf 
der App wird im un-
teren  Bereich eine 
Aufforderung zur In-
stallation angezeigt. 
Nach einem Finger-
klick erscheint dann 
eine auf das Gerät 
passende Anleitung 
zur Installation. 

	 Diese kann je nach 
verwendetem End-
gerät abweichen. 
Bitte folgen Sie den 
dort aufgeführten 
Anweisungen.

3)	Neuigkeiten  
abrufen und  
empfangen

DOSB-Präsident Alfons Hörmann mit großer Mehrheit bestätigt

Die Mitgliederversammlung des 
Deutschen Olympischen Sport-

bundes hat das Präsidium für die 
nächsten vier Jahre gewählt. Die 
rund 400 Delegierten bestätigten 
mit 86,3 Prozent in geheimer Wahl 
Alfons Hörmann in seinem Amt 
als DOSB-Präsident. „Wir werden 
mit einem kompetenten und mo-
tivierten Team die vielschichtigen 
Aufgaben der Zukunft angehen. 
Dies werden wir auf der Basis der 
von der Mitgliederversammlung 
in Düsseldorf beschlossenen Wei-
chenstellungen angehen, die das 
bisherige DOSB-Präsidium vorbe-
reitet hat“, sagte Hörmann.
Vor den Wahlen hatte Bundes-
innenminister Horst Seehofer in 
seiner Rede die herausragenden 
Leistungen und die große Bedeu-
tung des organisierten Sports für 
die Gesellschaft betont. Er sicherte 
dem DOSB seine volle Unterstüt-
zung für die weitere Umsetzung 
der Leistungssportreform zu und 
kündigte die Entwicklung einer ge-
meinsamen Strategie für Großver-

anstaltungen in Sportdeutschland 
an, zu denen mittelfristig auch eine 
Bewerbung um Olympische und Pa-
ralympische Spiele zählen könnte. 
Neue Ethik-Kommission gewählt 
Die Mitgliederversammlung stimm-
te dem gemeinsamen Vorschlag 
der Verbändegruppen und des 
DOSB-Präsidiums und -Vorstan-
des für die Besetzung der neuen 
Ethik-Kommission einstimmig zu. 
Vorsitzender wurde der frühere 
Bundesinnenminister Dr. Thomas 
de Maizière, als Mitglieder wur-
den Prof. Dr. Hansjörg Geiger und 
Biathlon-Olympiasiegerin Kati 
Wilhelm gewählt; Ersatzmitglied 
ist die Hammerwurf-Weltmeisterin 
Betty Heidler. Thomas de Maizi-
ère gab bekannt, dass er sein Amt 
voraussichtlich in wenigen Tagen 
aufnehmen wird, sobald die Bestä-
tigung seitens der Bundesregierung 
vorliegt, dass für diese ehrenamt-
liche Aufgabe kein Interessenskon-
flikt besteht. 
DOSB-Positionierung zum eSport 
erhält große Mehrheit

Die Mitgliederversammlung fasste 
darüber hinaus noch wichtige Be-
schlüsse. Neben der mittelfristigen 
Strategie DOSB:2028 schloss sie 
sich vollumfänglich der Positio-
nierung des DOSB-Präsidiums und 
-Vorstands zum Thema „eSports“ 
mit der Unterscheidung in virtu-
elle Sportarten und eGaming mit 
überwältigender Mehrheit von 
99 Prozent an. Sie verabschiede-
te auch einen gemeinsamen Vor-
schlag, der aus den Beschlüssen der 
Frauen-Vollversammlung sowie der 
Vollversammlung der Deutschen 
Sportjugend (dsj) hervorging, um 
die Prävention Sexualisierter Ge-
walt im Sport in Zukunft weiter zu 
stärken. Zudem sind wegweisende 
Konzepte zur Umsetzung der Leis-
tungssportreform gefasst worden 
wie die Förderung der nicht-olym-
pischen Verbände und Sportarten 
sowie zur Optimierung der Perso-
nalentwicklung. 
Quelle: DOSB



Alle Zeiten und Infos zur Anmeldung 
finden Sie hier:

Zeiten:
montags	 15.00 bis 21.00 Uhr
dienstag	 10.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags	12.00 bis 16.00 Uhr

Gebühren 
10-m-Stand	 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
	 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand	 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
(SpoPi)	 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand	 8,00 € pro Stunde/Stand WSB
(OSP)	 12,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
50-m-Stand	 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
	 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
Eine Stunde ist inklusive Umbau des Standes.
Berechnung: Die Berechnung erfolgt in bar vor Ort.
Aufsichten: 	  Der Westfälische Schützenbund stellt 
	  alle Aufsichten während des Schießbetriebs.

Anmeldung & Kontakt:

training-im-llz@wsb1861.de

Jahresübersicht 2019 
„Offenes Training im LLZ“

Januar 2019
Do.	 31.01.

Februar 2019
Mo.		  11.02.	 25.02.
Di.	 05.02.	 12.02.	 19.02.	 26.02.
Do.		  14.02.	 21.02.	 28.02.

März 2019
Mo.	 04.03.	 11.03.	 18.03.	 25.03.
Di.	 05.03.	 12.03.	 19.03.	 26.03.
Do.	 07.03.	 14.03.	 21.03.	 28.03.

An rot markierten Terminen kann nur in den Luftdruck-Disziplinen 
geschossen werden.

Trainieren Sie 
in der größten 
überdachten
Schießsportanlage 
Europas.
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WSB 
UND 

DKMS
EINJÄHRIGE 

KAMPAGNE 

GESTARTET 

SPENDENKONTO
DE49 4205 0001 0101 1706 61
SPARKASSE GELSENKIRCHEN

SPENDENQUITTUNG AB 50,–€, WENN 
NAME UND ADRESSE 

MIT ANGEGEBEN BEI ÜBERWEISUNG.
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	 Offene Kl.	 Herren I	 Damen I	 Herren III	 Herren IV	 Mannsch.	
Kl.-Kennziffer	 10	 10	 11	 14	 16	 10	
Perkussions-Gewehr		    X	   X	   X	   X	   X	
Steinschloss-Gewehr	   X					       X	
Muskete	   X				     		
Perkussions-Revolver		    X	   X	   X	   X	   X	
Perkussions-Pistole		    X	   X	   X	   X	   X	
Steinschloss-Pistole	   X				     	   X	
Perkussions-Freigewehr	   X				     	   X	
Perkussions-Dienstgewehr	   X					       X	
Steinschloss-Gew. 100 m	   X

Ausschreibung – Bezirksmeisterschaft Vorderlader 2019
Samstag, 30. März 2019 – Sportschützen Rheine, Zum Hellschlag

u	1000 MÜNSTERLAND

Ausschreibungen BM 2019 mit erweiterter Terminübersicht
Wettkampfdatum	 Disziplin und Klasse	 Austragungsort	
16./17.03.2019	 KK 3 x 20 | Jugend, Junioren	 Emsdetten
23/24.03.2019	 KK 60 liegend | Jugend, Junioren	 Emsdetten
07.04.2019	 Luftpistole | Jugend, Junioren	 Raesfeld
06.04.2019	 KK Freigewehr 120 (3x40) | Junioren	 Raesfeld
14.04.2019	 Luftgewehr 3-stellung | Schüler	 Emsdetten
26.01.2019	 Luftgewehr | Damen I bis IV, Herrn lll bis V Sen, Körperbeh.	 Emsdetten
27.01.2019	 Luftgewehr Herrn l und ll	 Emsdetten
03.02.2019	 Luftpistole	 Emsdetten
10.02.2019	 Zimmerstutzen – Auflage – alle Klassen	 Emsdetten
10.02.2019	 Zimmerstutzen – alle Klassen	 Emsdetten
10.02.2019	 Olympische Schnellfeuerpistole (OSP)	 Bad Rotenfelde
10.02.2019	 LP Mehrkampf/LP Standard	 Bad Rotenfelde
10.02.2019	 Armbrust 10m	 Senden
10.02.2019	 Laufende Scheibe und Mix	 Greven
16.02.2019	 KK Freigewehr 120 (3 x 40) | Schützen, Jugend	 Emsdetten
16.02.2019	 LG Auflage Herrn und Damen (ab 35 J.) 	 Emsdetten
17.02.2019	 LG Auflage Senioren l bis V 	 Emsdetten
23.02.2019	 KK Auflage Altersherren/-Damen/Schützen/Damen (ab 35 J.)	 Emsdetten
24.02.2019	 KK Auflage Senioren (l und ll)	 Emsdetten
10.03.2019	 KK Auflage Senioren (lll bis V)	 Emsdetten
10.03.2019	 Ordonanzgewehr	 Rheine 
16.03.2019	 GK-Pistole | 9 mm, .45 ACP	 Rheine
17.03.2019 	 GK-Revolver |  .357, .44 Magnum	 Rheine
23.03.2019	 KK-Liegendkampf (60) |Damen l bis lV | Herrn lll bis lV 	 Emsdetten
24.03.2019	 KK-Liegendkampf (60) | Herrn l und ll	 Emsdetten
24.03.2019	 GK-Pistole | .30/.38	 Rheine
24.03.2019	 KK Sportpistole	 Rheine
30.03.2019	 KK-Sportgewehr (3 x 20) | Herrn l und ll	 Emsdetten
31.03.2019 	 KK-Sportgewehr (3 x 20) | Damen l bis lV | Herrn lll bis lV	 Emsdetten
31.03.2019	 Standardpistole	 Raesfeld
07.04.2019	 Freie Pistole | alle Klassen	 Raesfeld
14.04.2019	 KK-Gewehr 100 m Auflage Senioren l und II	 Hamm
27.04.2019	 KK-Gewehr 100 m alle Klassen und 100m Aufl. Herren/Damen	 Hamm 
28.04.2019 	 KK-Gewehr 100 m Auflage Senioren lII und V	 Hamm

Die Kreise bzw. Vereine melden die 
Schützen durch Übersenden der 
vollständig und lesbar ausgefüllten 
Startkartenliste direkt an die Vor-
derladerreferentin Monika Dors, 

Templerweg 214, 48165 Münster 
(Tel. 02501-8571). Meldeschluss ist 
am 1. März 2019. Später eingehen-
de Meldungen können nicht  mehr 
berücksichtigt werden. Bitte auf 

die richtige Eintragung der Wett-
kampfklasse und des Geburtsda-
tums achten. 8,50 € pro Start. Die 
Mitarbeiter (Auswertung / Stand-
aufsichten, etc.) stellen die Vereine 

auf Anforderung. Mit Übersenden 
der Startzeiten wird die Zahl der 
Mitarbeiter pro Verein angefordert. 
Diese müssen eine 3/4 Stunde vor 
Beginn des Wettkampfes auf dem 
Schießstand sein. Jeder Teilneh-
mer an der Bezirksmeisterschaft 
hat seinen gültigen Sprengstoffer-
laubnisschein nach § 27 Spreng-
stoffgesetz sowie seinen  Sport-
pass (beides im Original) und ggfs. 
seinen Personalausweis bei der 
Anmeldung vorzulegen. Sind diese 
Papiere nicht vorhanden, wird der 
Schütze vom Start ausgeschlossen. 
Das Startgeld verfällt.Nach Ab-
schluss der Wettbewerbe auf dem 
Schießstand. Änderungen der vor-
stehenden Ausschreibung bleiben 
dem Veranstalter vorbehalten.

Aus Bezirken und Kreisen

Westfalenstern 
an der 
Lippischen 
Rose,
DIE 
Auszeichnung
des WSB.
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Mitte November führte der Schüt-
zenkreis Steinfurt wieder das Ge-
dächtnispokalschiessen in Erinne-
rung an den langjährigen Ligaleiter 
Klaus-Peter Wiese und der Schrift-
führerin des Schützenkreises Mar-
gret Kautz durch. Beide Schüt-
zenkameraden verstarben viel zu 
früh. So brachte der Seniorenbe-
auftragte Heinrich Brunsmann die 
Idee ins Spiel, die bislang als Seni-
orenpokalschiessen durchgeführte 
Veranstaltung umzubenennen in 
Erinnerung an beide Sportkollegen. 
In diesem Jahr war der Ausrichter 
die SSF Greven. Heinrich Bruns-
mann hatte alle angeschlossenen 

Vereine eingeladen. Diese kamen 
mit einer großen Teilnehmerzahl 
nach Greven. Es wurden 30 Schuss 
Auflage geschossen. Sowohl eine 
Mannschaftswertung als auch die 
besten Einzelschützen männlich 
und weiblich konnten Preise ge-
winnen. So gab es für die beste 
Mannschaft eine Kiste Bier, gestif-
tet von der Rolinck Brauerei Stein-
furt, der zweitplatzierte erhielt 
einen Sechserträger Rolinck-Bier. 
Heinrich Brunsmann, nahm nach-
dem alle geschossen hatten, die 
Siegerehrung vor. Die 2. Mann-
schaft der SF Emsdetten freu-
te sich über die Kiste Bier, die  

2. Mannschaft der SFF Greven 
nahm den Sechserträger an sich. 
Bei den Einzelschützen männlich 
konnte Egon Artmeier mit 317,1 
Ringe den Peter-Wiese-Wanderpo-
kal in Empfang nehmen. Über den 
Margret-Kautz-Wanderpokal freu-
te sich Helga Berning als Siegerin 
mit 313,2 Ringe. 

Der Abend klang aus mit einem 
gemütlichen Beisammensein, es 
wurde noch über das ein oder an-
dere Thema und der anstehenden 
Wettkämpfe gesprochen.
Auch im nächsten Jahr wird das 
Gedächtnispokalschiessen wieder 
stattfinden.
Text & Foto: Mario Dierker

Egon Artmeier und Helga Berning 
gewinnen die Pokale

Einmal im Jahr treffen sich die Da-
men des Schützenkreises Steinfurt 
zu einem Damenpokalschiessen, 
verbunden mit einer gemütlichen 
Kaffeetafel. Das Damenpokal-
schiessen hat eine langjährige Tra-
dition und findet immer auf unter-
schiedlichen Schießständen statt. 
Der Ausrichter war diesmal der 
BSV Saerbeck-Dorf. Das Orga-Team 
Anja Welp, Helga Berning und Do-
ris Adick hatte alles bestens vorbe-
reitet, so dass erst ein Wettkampf 
mit dem Luftgewehr Freihand und 
Auflage durchgeführt wurde. 
Dann ging es zur gemütlichen Kaf-
feetafel. Die Damen hatten es sich 
nicht nehmen lassen, selbstge-

backene Kuchen mitzubringen in 
reichlicher Auswahl. 
Wie jedes Jahr kommt der Kreis-
vorsitzende Mario Dierker pas-
send zur Kaffeetafel und der an-
schließenden Siegerehrung.
Die Siegerehrung wurde von Anja 
Welp und Mario Dierker durch-
geführt. Die jeweils besten der 
Einzelwertung und Mannschafts-
wertung wurden mit einem Pokal 
geehrt. 
Am Ende eines schönen Nachmit-
tags waren sich alle Teilnehmer ei-
nig, dieses Pokalschiessen auch im 
nächsten Jahr wieder stattfinden 
zu lassen. 
Text & Foto: Mario Dierker

w	 1500 STEINFURT

Damenpokal in Steinfurt mit 
großer Kaffeetafel
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Viele Könige und Königinnen, Prin-
zessinnen und Prinzen aus 23 an-
geschlossenen Vereinen des Schüt-
zenkreis Teutoburger Wald e.V. 
trafen sich am 3. November zum 
traditionellen Kreisschützenball in 
der Gaststätte Plengemeyer in Bad 
Laer. 
710 Damen und Herren vergnüg-
ten sich bis spät in die Nacht im 
grünen Rock und schicken Abend-
kleidern. Doch bevor es nach der 
Vorstellung aller Majestäten durch 
Kreispräsident Heinz Ahring auf 

dem Parkett zu den Klängen der 
Band „Final Edition“ rund ging, 
standen die Proklamationen der 
neuen Kreismajestäten samt ihrem 
Hofstaat auf dem Programm. Fol-
gende Schützinnen und Schützen 
waren erfolgreich und wurden von 
Kreispräsident Heinz Ahring und 
Kreisdamensportleiterin Katinka 
Wellendorf geehrt. Kreisjugend-
königin wurde Jasmina Link vom 
SV Heidland-Strang, 1. Prinzessin 
Tabata Guß (SV Kloster-Oesede), 
2. Prinz Jannes Link (SV Heidland-

w	 1600 TEUTOBURGER WALD

Miriam Pflughaupt 
wird Kreisdamenkaiserin 
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u  3000 OSTWESTFALEN 

Bezirksmajestäten 
in Oppenwehe proklamiert
Im Rahmen des Bezirkskönigs-
schießens in Oppenwehe wurden 
am 22. September 2018 die neuen 
Bezirkskönige ausgeschossen. Aus-
richter des jährlich wiederkehren-
den schießsportlichen Großkampf-
tages des Schützenbezirks war der 
Schützenkreis Minden. 
Der größte Coup gelang der elfjäh-
rigen Sophie Röttcher, amtierende 
Kinderkönigin im Schützenverein 
Haldem. Die Nachwuchsschützin 
sicherte sich mit einem hervorra-
genden Ergebnis die Würde der Be-
zirkskinderkönigin und wurde von 
der mitgereisten Haldemer Schüt-

zengarde nach der Siegerehrung 
lautstark gefeiert. 
Für den Wettbewerb des jüngs-
ten Nachwuchses galten übrigens 
erstmal die Bedingungen, wie sie 
im Zielsport vorgesehen sind: Zwi-
schen den beiden Schuss-Serien 
mussten die Jungen und Mädchen 
eine Bewegungseinheit absolvie-
ren. Will heißen: Sie hatten mit-
tendrin einen flotten Sprint hinzu-
legen, bevor sie die zweite Hälfte 
der insgesamt zehn Schüsse abfeu-
ern durften. 
Der Titel bei den Jugendlichen ging 
in den Schützenkreis Minden. Bei 

Bei den Stadtmeisterschaften 
2018 des Schützenkreises Herne 
wurden in den Disziplinen Luft-
gewehr, Luftpistole, Kleinkaliber-
Gewehr und Kleinkaliber-Sport-
pistole in der Schützenklasse 
sowie Seniorenklasse und Schü-
ler-, Jugend- und Juniorenklasse 
wieder hervorragende Ergebnis-
se erzielt, die auf viele Erfolge 
bei den nächsten Meisterschaften 
hoffen lassen. 
Die Ehrungen wurden durch die 
Kreisvorsitzende Ursula Hoff-
mann und den Kreissportleiter 
Frank Hoffmann vorgenommen.

Nachstehend aufgeführte Schüt-
zen und Schützinnen wurden für 
die ersten Plätze in der Einzel-
wertungen sowie Mannschafts-
wertung in ihren Disziplinen ge-
ehrt.

Text & Foto: Ulrike Aden

w	 2500 HERNE

Siegerehrung 
der Stadtmeisterschaft 2018 in Herne

Luftgewehr 
Schüler m. 
	 Moritz-Jörg Högemeier (BSVHolthausen)	 157

Luftgewehr Auflage 
Herren I
	 Andreas Werner (BSV Holthausen 1) 	 316,7

KK-Gewehr Aufl. 50m 
Sen. IV m.
	 Horst Krollmann (DSC Wanne-Eickel)	 289,0

Luftpistole 
Herren II
	 Martin Koenen (DSC Wanne-Eickel)	 357
Jugend m.
	 Nils Koenen (DSC Wanne-Eickel)	 313

KK Sportpistole 
Herren II
	 Christian Bayerwaltes (PSC Wanne-Eickel)	272

Luftgewehr Auflage 
Senioren I
	 Mannschaft SSG Herne 1	 922,2 

Luftgewehr Auflage 
Senioren III
	 Mannschaft DSC Wanne-Eickel	 939,8

KK-Gewehr Aufl. 50 m 
Sen. I
	 Mannschaft BSB Holsterhausen 1	 814

KK-Gewehr Aufl. 50 m 
Sen. III	
	 Mannschaft DSC Wanne-Eickel 	 866

Luftpistole 
Herren III
	 Mannschaft PSC Wanne-Eickel 1	 989

KK Sportpistole 
Herren I
	 Mannschaft PSC Wanne-Eickel 1	 644

KK Sportpistole 
Herren III
	 Mannschaft PSC Wanne-Eickel 2	 701

Fachschaftsleiter Sportschießen 
Stadtsportbund Rolf Hahne und 
Vorstand Stadtsportbund Gerd 
Halbherr nahmen die Siegerehrung 
der Stadtmeisterschaft 2018 im 
Schützenhaus des All.Bü.Schü. vor. 
Ferner Hans-Peter Friedrich und 
Susanne Hille-Schuster als Helfer 
der Wettkämpfe. 
Geschossen wurde in 16 Diszipli-
nen. Von 428 gemeldeten Schützen 
und 26 Mannschaften, eine Mann-
schaft besteht aus drei Schützen, 
wurden die Sieger ermittelt. Ein 
wahrer Medaillenregen überschüt-
tete die Sieger. 43 Schützen erhiel-

ten Goldmedaillen, 40 Schützen 
Silbermedaillen und 35 Bronze-
medaillen und die dazu gehörigen 
Urkunden. Alle Schützen aus einer 
Mannschaft erhielten Urkunden. 
Teilgenommen haben Schützen 
aus 23 Vereinen aus Bochum und 
Wattenscheid, ferner Bochumer 
Bürger, die einen Bochumer Perso-
nalausweis hatten. Um 13.00 Uhr 
erschien die Presse und machten 
Aufnahmen der Sieger auf der Au-
ßentreppe.

Text: Rolf Hahne
Foto: Peter Buchinger

w	 2100 BOCHUM

 Stadtmeisterschaft Sportschießen 2018

Strang), 3. Prinzessin Jessica Kla-
mert (SV Westbarthausen-Klee-
kamp). 
Zum 2. Mal in Folge errang Miriam 
Pflughaupt vom SV Erpen-Timmern 
die Würde der Kreisdamenkönigin 
und wurde zur Kreisdamenkaise-
rin gekrönt. Ihr zur Seite stehen 
als 1. Prinzessin Angelika Gröger 

(SV Schwege) und als 2. Prinzessin 
Ann Katrin Niester (SV Sudendorf-
Schierloh). Neuer Kreisherrenkönig 
wurde Josef Knappheide vom SV 
Schwege. 1. Prinz Niklas Holken-
brink (BSV Müschen), 2. Prinz Ma-
nuel Schimmel (BSV Glandorf).
Text: Waltraut Burandt
Foto: Björn Kaisen
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den Teilnehmern von zwölf bis 20 
Jahren verwies Christian Hanne-
bauer die Konkurrenz mit deut-
lichem Vorsprung auf die Plätze. 
Ausgesprochen spannend ging es 
bis zum Schluss beim Wettkampf 
der Altmajestäten zu. Mike Oelker 
vom Schützenverein Viktoria Hille 
setzte sich äußerst knapp gegen 
Aileen Buhmeier (SK Minden) und 
Oliver Störmer (SK Herford) durch. 
Beim parallellaufenden Wettkampf 
um den Bezirkskaiserpokal für alle 
ehemaligen Bezirkstitelträger ver-
wies Roland Böller mit dem besten 
Teiler von acht Beate Falck vom 
Schützenbatallion SSG Löhne mit 
einem Teiler von 10 auf Rang zwei. 
Dritter wurde die bis dahin noch 
amtierende Bezirkskönigin Micha-
ela Wilking vom Schützenverein 
Arrenkamp mit einem Teiler von 15. 
Bevor die neuen Titelträger als 
äußeres Zeichen ihrer Würde die 
Insignien erhielten, bedankte sich 
Geschäftsführer Thorben Stevener 
bei den Schießverantwortlichen 
Ralf Eikenhorst, Michael Quitt-
schau, Edith Taake, Henrik Pieper 
und Uwe Zimmermann für deren 
Unterstützung, lobte den fairen 
Wettkampf und stellte die durch-
weg guten Ergebnisse heraus. 
Beim Bezirksdelegiertentag folg-
ten zirka 290 Schützinnen und 
Schützen aus 49 Vereinen der 
Einladung des Bezirksvorstandes.  
Die Tagung begann mit der Über-
gabe des Schützenbezirksbanners 
vom Alten Blomberger Schützenba-
taillon von 1576 e.V. an den Schüt-
zenkreis Minden. Der erste Ta-
gesordnungspunkt bestand in der 

Begrüßung der anwesenden Dele-
gierten der 235 Vereine des Schüt-
zenbezirks 3 sowie der Ehrengäste:  
- Der stellvertretenden Landrätin 
des Kreises Gütersloh, Frau Elke-
Maria Hardieck.
- Der stellvertretenden Bür-
germeisterin der Stadt Vers-
mold, Frau Ulrike Poetter-Koitz. 
- Dem Vizepräsidenten Fi-
nanzen und Recht des WSB, 
Herrn Jochen Willmann.  
Begrüßt wurden außerdem die 
Mitglieder aller anwesenden 
Schützenvereine sowie der Vor-
stand und Mitglieder des Vers-
molder Schützenvereins, die 
insbesondere für die Bewirtung 
der Gäste Sorge getragen haben. 
Bei den Vorstandswahlen wur-
de der Vorsitzende des Bezirks, 
Burkhard Kemena, im Amt be-
stätigt; mit Maximilian Eichhorn 
aus dem Schützenkreis Minden 
konnte eine Neubesetzung für 
den 2. stellvertretenden Bezirks-
sportleiter gefunden werden. 
Als Höhepunkt der Bezirksde-
legiertenversammlung fand 
die Ehrung verdienter Schüt-
zinnen und Schützen statt: 
Für ihr überdurchschnittliches und 
langes Engagement in den Reihen 
des Schützenbezirks zeichnete 
der Bezirksvorsitzende Burkhard 
Kemena, Brigitte Groß-Kaimann 
von den Sportschützen St. Lau-
rentius Westerwiehe mit der 
Helmut-Wellhöner-Medaille aus. 
Der Bezirkssportleiter Michael 
Quittschau verlieh Auszeichnun-
gen für die Sportler des Jahres an: 
Lukas Pachur (Bogen), Albert Melzer 

(Pistole), Nadine Rubbe (Pistole Auf-
lage), Veronique Münster (Gewehr), 
Beate Falck (Gewehr Auflage).
Bezirksjugendleiter Benjamin Be-
cker verlieh die Jugendverdienst-
nadel der Ostwestfälisch-Lippi-
schen Schützenjugend an Jona 
Brechmann von der Schützenge-
sellschaft Dalbke und Umgebung 
und Eckhard Seeker vom Schützen-
verein Tielge.
Weiterhin ergingen Auszeichnun-
gen, verliehen vom Bezirksvor-
stand und dem Vizepräsidenten 
des WSB an: Ehrenzeichen in Silber 
des Westfälischen Schützenbundes 
für Gabriele Steel, BSV Verl-Born-
holte-Sende. Ehrenzeichen in Gold 
des Westfälischen Schützenbun-
des für Hubert Steffenfauseweh, 
BSV Verl-Borholte-Sende und 
Doris Schelp, Zentrum Stemmer 
Die Präsidentenplakette in Silber 
des Westfälischen Schützenbun-
des für Oliver Störmer, Schützen-
verein Schweicheln-Bermbeck. 

Die Auszeichnung mit der Kölner 
Medaille, die zumeist doch als die 
höchste unseres Landesverban-
des gewertet wird, da mit dieser 
Auszeichnung doch oftmals ein 
Lebenswerk ausgezeichnet wird 
ging an Axel Glaette, Bielefelder 
Schützengesellschaft von 1831, 
Rudolf Lienenlüke, BSV Verl-
Bornholte-Sende, Heidi Weiß, 
Schützengesellschaft Hunnebrock-
Hüffen-Werfen, Hermann Weiß, 
Schützengesellschaft Hunnebrock-
Hüffen-Werfen, Gerhard Bomke, 
SV Lenzinghausen von 1927, Claus 
Friedrichs, Schützengesellschaft 
Obernbeck, Günter Oelgeschläger, 
Schützengesellschaft Obernbeck, 
Detlef Urbigkeit, SV Oldinghausen, 
Monika Meyer, SV Oldinghausen, 
Uwe-Peter Bock, SV Schweicheln-
Bermbeck, Heinz-Theo Euler, SV 
Schweicheln-Bermbeck, Hans-
Peter Ruschemeier, SV Winterberg 
von 1908 in Vlotho, Hans-Dieter 
Höcker, Schützengesellschaft 
Eilshausen, Bernd Drohn, Bürger-
schützengilde Augustdorf, Ludwig 
Wegmann, Detmolder Schützenge-
sellschaft von 1600, Heinrich „Hei-
ner“ Wullbrandt, SV „Zur Scheibe“ 
Nordhemmern-Detzkamp, Her-
bert Weßling, SV „Sicheres Ziel“ 
Haddenhausen, Horst Rathert, SV 
„Diana“ Eldagsen, Klaus Fricke, SV 
„Frohsinn“ Lahde, Klaus Mels, SV 
„Frohsinn“ Lahde, Wilhelm Zese-
witz, SV „Zum Grünen Kranze“ 
Raderhorst, Monika Brüning, SV 
Levern v. 1952, Christa Stegmann, 
SV Levern v. 1952,  Klaus Wim-
mer, Schützenverein Varlheide, 
Erhard Molkenbur, Schützengilde 
Varl und Herbert Röhe, Schützen-
gilde Varl.

Text & Foto: Thorben Stevener
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einiges an Organisation, die vie-
len Schützinnen und Schützen 
hier in den neuen Räumlichkei-
ten unterzubringen,“ so der erste 
Kreisvorsitzende,“ aber letztend-
lich hat alles hervorragend ge-
klappt.“
Kemena appellierte auch an die 

anwesenden Schützen und Schüt-
zinnen, in ihren Vereinen weiter 
für die Schützenveranstaltungen 
Werbung zu betreiben. „ Zum 
Zusammenleben,“ so Kemena 
weiter, „ gehört es auch, manch-
mal Vergessenes nachzuholen, 
wie auch Fehler zuzugeben. Beim 
Kreisfest wurde es versäumt, 
den Mitregentinnenpokal zu ver-
geben. Dieses möchte ich heute 
nachholen.“ Unter großen Ap-
plaus übereichte er den Pokal an 
Lea Gerling vom Schützenverein 
„Viktoria“ Hille.
„Es ist mir eine besondere Freu-
de,“ so der Geschäftsführer des 
Stadtsportverbandes Minden, 
Reinhard Wiech (Minden-Nord-
stadt),“ die Ehrung „ Junges Eh-
renamt“ vornehmen zu dürfen, 
denn sie ist eine Anerkennungs-
kultur, wie wir sie uns verstärkt 
wünschen würden. Mit dieser  
Ehrung heute Abend möchte ich 
einen jungen Schützen für sei-
nen ehrenamtlichen Einsatz aus-

Ehrung für Maximilian Eichhorn beim Schützenball in Gorspen-Vahlsen
Mit mehr als 250 Schützinnen 
und Schützen, darunter vie-
le Königspaare und Delegierte 
aus über  20 Vereinen feierte 
der Schützenkreis Minden den  
30. Königsball mit Kreissieger-
ehrung im festlich geschmückten 
Saal im „Landgasthaus“ Langeloh 

in Gorspen-Vahlsen. Ob Kreis-
meisterschaften, Bezirksmeister-
schaften, Landesmeisterschaften 
oder Deutsche Meisterschaften, 
der erste Kreisvorsitzende Burk-
hard Kemena (Südfelde)  blickte 
auf ein erfolgreiches Schützen-
jahr zurück. „Es bedurfte schon 

w	 3500 MINDEN

22 Absolventen stellten sich der Prüfungskommission in Minden
Zum wiederholten Male führte 
der  Schützenkreis Minden  einen 
Waffensachkunde-Lehrgang nach 
den Richtlinien des Deutschen 
Schützenbundes, welcher die 
Grundvoraussetzung zum Erwerb 
einer Waffenbesitzkarte und einer 
Sportwaffe für Sportschützen ist, 
durch. 
Insgesamt 22 Schützinnen und 
Schützen aus Minden, Petershagen, 
Bad Salzuflen Rehburg-Loccum, 
Rahden Vlotho, Bünde,  Porta 

Westfalica und Lippe waren der 
Einladung der Waffensachkunde-
Beauftragen  Reinhard Wiech und 
Christian Wölke (beide SGi Minden-
Nordstadt), den Referenten Harald 
Wiese (Eldagsen / Wurfscheiben) 
und Jörg Friedland (Barkhausen 
Porta / Vorderlader),  sowie dem 
Referenten des Bezirkes III Ost-
westfalen-Lippe, Heinrich Wall-
baum (Detmold)  ins Schützenhaus 
nach Barkhausen gefolgt. 
Erfreut zeigte sich Wiech über die 

wieder einmal große Teilnehmer-
zahl. Die nachzuweisende Sach-
kunde umfasst nach § 1 AwaffV 
(allgemeine Waffenverordnung) 
ausreichende Kenntnisse über den 
Umgang mit Waffen und Munition, 
sowie die zu beachtenden Rechts-
vorschriften des Waffenrechts, des 
Beschussrechts, der Notwehr und 
des Notstandes. Ferner wurden 
die Kenntnisse auf waffentechni-
schem Gebiet über Langwaffen und 
Kurzwaffen, Innen- und Außenbal-

listik, Reichweite und Wirkungs-
weise des Geschosses geschult. 
Besonders die sichere Handhabung 
von Schusswaffen einschließlich 
ausreichender Fertigkeiten im 
Schießen. Dieser Unterrichtsstoff 
wurde an zwei Wochenenden mit 
anschließender Prüfung (schrift-
licher und praktischer Teil) unter 
Aufsicht der Prüfungskommission 
durchgeführt.
Die Kreispolizeibehörde legt dabei 
den besonderen Schwerpunkt auf 
Handhabung und Umgang mit den 
unterschiedlichen Waffenarten auf 
dem Schießstand, welches in einer 
Praktischen Prüfung unter Beweis 
gestellt werden muss.
Alle 22 anwesenden Teilnehmer/
innen haben die Prüfung erfolg-
reich absolviert und bekamen
vom Bezirksreferenten Heinrich 
Wallbaum, ihre Bescheinigungen 
ausgehändigt. Der Schützenkreis 
Minden wünscht allen Absolventen 
eine gute Arbeit in ihren Vereinen 
und die richtigen Entscheidungen. 
Herzlichen Glückwunsch.

Text & Foto: Heinrich Traue



Kerstin Appelbaum 
mit 388 Ringen Tagesbeste der KM
Luftgewehr
Herren I Einzel
	 1.	Appelbaum, Mathias, SV Lennetal e.V.	 384
Herren I Mannschaft
	 1.	Tückinger SV e.V. 	 1084
Damen I Einzel
	 1.	Appelbaum, Kerstin, SV Lennetal e.V.	 388
Damen I Mannschaft
	 1.	SV Lennetal e.V.	 1152
Herren II Einzel	
	 1.	Irnig, Thorsten, Tükinger SV e.V.	 375
Damen II Einzel
	 1.	Kraeling, Anke, Tükinger SV e.V. 	 360
Herren III Einzel
	 1.	Hube, Frank, SV Lennetal e.V.	 359
Herren IV Einzel	
	 1.	Bodderas, Gerd, SV Westerbauer e.V.	 290
Jugendklasse Einzel		
1.	Krause, Lars Moritz, Tükinger SV e.V.	 332

Jugendklasse Mannschaft
	 1.	Tückinger SV e.V. 	 727
Jugendklasse weiblich Einzel	
	 1.	Werner, Evelina, SV Ha.-Unter. 1895 e.V.	301
Junioren I Einzel
	 1.	Mlinski, Nick, Tükinger SV e.V.	 344
Junioren I weiblich Einzel
	 1.	Ermert, Carolin, Tükinger SV e.V.	 356
Junioren I Mannschaft
	 1.	Tückinger SV e.V.	 866
Junioren II Einzel
	 1.	Werner, Edgar, SV Ha.-Unter. 1895 e.V.	 333
Junioren weiblich II Einzel
	 1.	Oelschlegel, Rebecca, SV A.-Geitebrüke	 363

Luftpistole
Herren I Einzel
	 1.	Kortmann, Tim, SV Emst B. Obers. e.V.	 371
Herren I Mannschaft
	 1.	SV Emst Bissingheim Oberstadt e.V. 	 1073
Damen I Einzel
	 1.	Fengler, Carolin,  SV Lennetal e.V.	 352
Herren II Einzel
	 1.	Rohleder, Marc A., SV Ha.-Unter. 1895 e.V.	358
Herren III Einzel
	 1.	Göbel, Elmar, Hagener BüSch e.V. 	 348
Damen III Einzel
	 1.	Göbel, Angelika, Hagener BüSch e.V.	 362
Herren IV Einzel
	 1.	Wilhelms, H.-W., SV Ha. Holthausen e.V.	 352
Herren V Einzel
	 1.	Schön, Dieter, SV Ha.-Unterb. 1895 e.V.	 316
Schüler Einzel

	 1.	Barndt, M., SV Ha.-Unter. 1895 e.V.	 138
Jugend Einzel
	 1.	Pfender, Marius, Tückinger SV e.V.	 320

LG-Auflage
Herren I
	 1.	Fortunato, Kay, SV Emst B. Oberst. e.V.	310,6
Herren I Mannschaft
	 1.	SV Dahl u. Umgeb. e.V.	 923,0
Damen I
	 1.	Appelbaum, St., SV Dahl u. Umgeb. e.V. 	310,3
Senioren I
	 1.	Danz, Martin, SV Emst B. Oberst. e.V.	 312,4
Senioren I Mannschaft
	 1.	Wehringhauser SGi e.V. 	 926,3
Seniorinnen I
	 1.	Müller, Marion, SpSch Mittelstadt e.V.	 315,0
Senioren II
	 1.	Wahn, Detlef, SV Lennetal e.V. 	 312,4
Luftgewehr Auflage Seniorinnen II
	 1.	Chalupka, Helena, SpSch Mittelst. e.V.	 314,7
Senioren III
	 1.	Wilhelms, H.-W., SV Ha. Holth. e.V.	 312,5
Senioren III Mannschaft
	 1.	SV Hagen Holthausen e.V. 	 921,3
Seniorinnen III
	 1.	Wahle, Renate,  Tückinger SV e.V. 	 303,8
Senioren IV
	 1.	Voigt, Burckhard, SV Hagen Boele e.V. 	308,7
Seniorinnen IV
	 1.	Schewe, Ellen, Wehringhauser SGi e.V. 	304,5
Senioren V
	 1.	Wölki, Dieter, SV Hagen Holth. e.V.	 310,6
Seniorinnen V
	 1.	Lobert, Elfriede, SV Emst B. Obers. e.V. 	304,3

Luftpistole Auflage
Senioren I
	 1.	Göbel, Elmar, Hagener BüSch e.V. 	 294,5
Senioren I Mannschaft 
	 1.	Hagener BüSch e.V. 1	 879,7
Seniorinnen I
	 1.	Göbel, Angelika, Hagener BüSch e.V. 	 299,0
Senioren II
	 1.	Kleffmann, Bernd, SV Ha.Holth. e.V. 1893	296,1
Senioren III
	 1.	Klimkeit, Roland, Hasper SchV 1866 e.V.	303,0
Senioren III Mannschaft 
	 1.	Hasper SchV 1866 e.V.	 869,9
Senioren IV
	 1.	Steinen, Josef, Hasper SchV 1866 e.V.	 284,0
Senioren V
	 1.	Wölki, Dieter, SV Ha. Holth. e.V. 1893	 296,3

DKMS Spendenaktion  
gut angenommen
Wenn der Saal des Bonifatius in 
Grün und Weiß erstrahlt ist Krö-
nungsball beim Schützenkreis 
Hagen. Im Beisein von Bürger-
meister Horst Wisotzki, des 
stellv. Bezirksvorsitzenden Uwe 
Gräber, des Kreisehrenvorsitzen-
den Emil Gens und des Kreis- und 
Bezirksehrenmitglieds Udo Lei-
belt wurden zunächst die Hage-
ner Teilnehmer an den Deutschen 
Meisterschaften Freihanddiszipli-
nen geehrt. 
Kreissportleiter Wolfgang Luczak 
und Kreisvorsitzender Rüdiger 
Schmithüsen überreichten eine 
Erinnerungsgabe an die Mann-
schaft des S.V. Lennetal, Kerstin 
und Stephanie Appelbaum und 
Jessica Boss, in der Disziplin KK 
100m. Angelika Göbel von den 
Hagener Bürgerschützen war in 
der Disziplin Luftpistole vertre-
ten. Als Pfänderschützen wurden 
ausgezeichnet, Krone Julian Ref-
felmann, Apfel Udo Kuhn, Zepter 
Hans-Dieter Schulz, li. Flügel Anja 

Kluger, re. Flügel Georg Rewig. 
Nachdem sich der Kreisvorsit-
zende Rüdiger Schmithüsen beim 
scheidenden Kreiskönigspaar 
Frank und Anja Kluger bedankt 
hatte, wurde Helmut Flack zum 
neuen Kreiskönig gekrönt und 
seine Frau Marie-Luise zu seiner 
Königin berufen. Neue Adjutan-
ten sind Hans-Dieter und Brigit-
te Schulz. Danach zeichnete der 
stellv. Bezirksvorsitzende Uwe 
Gräber (Hemer) Margarethe Rode 
mit dem Ehrenzeichen in Silber 
des WSB aus. Die silberne Präsi-
dentenplakette erhielt Christoph 
Menczyk vom Tückinger S.V. 
Die erste Spendensammlung, im 
Rahmen der Kooperation mit der 
DKMS und dem WSB, fand beim 
Krönungsball statt, worauf der 
„Kreischef“ Rüdiger Schmithüsen 
sichtlich stolz war. Das Ergebnis 
wird im Rahmen der Kreisde-
legiertentagung am 20. Januar 
2019, wo auch eine Typisierungs-
aktion läuft, bekannt gegeben.

Text & Foto: Rüdiger Schmithüsen
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Helmut und Marie-Luise Flack regieren den Schützenkreis Hagen

zeichnen und würdigen.“ Sein 
Dank galt Maximilian Eichhorn 
vom Schützenverein „Auf´s Blatt“ 
Hahlen, der schon seit Jahren in 
seinem Heimatverein Vorstands-
arbeit leistet, für seinen uner-
müdlichen Einsatz. Denn neben 
dem Schießsport ist er auch im 
Handballbereich engagiert, sei es 
als Schiedsrichter oder Kinderbe-
treuer. 

Schon seit Jahren setzt sich Ma-
ximilian Eichhorn für die Weiter-
entwicklung des Sportschießens 
ein und ist seit 2012 in der Be-
zirksleitung des Westfälischen 
Schützenbundes im Bereich 
Ostwestfalen-Lippe auch überre-
gional ehrenamtlich erfolgreich 
und wurde im September diesen 
Jahres zum stellvertretenden Be-
zirkssportleiter gewählt.

Die anschließende Siegerehrung 
erfolgte nach einem gemeinsa-
men Essen in Form eines her-
vorragenden Schnitzelbuffets in 
mehreren Blöcken. Gemeinsam 
nahmen Rundenwettkampfleiter 
Gerhard Lorenz („Zentrum“ Stem-
mer), der erste Kreissportleiter 
Konrad Adamitz (Viktoria Hille) 
und Stellvertreter Peter Möller 
(Wülpke) die Ehrung der Kreis-

meister und Kreispokalsieger vor.
Mit einer Rose aus den Händen 
des ersten Kreisvorsitzenden, 
sowie Schatzmeisterin Heidrun 
Kruse-Büsching  (Meßlingen), 
und der namentlichen Nennung 
durch den dritten Kreisvorsitzen-
den Dirk Lindenberg (Minden-
Nordstadt)  wurden folgende Kö-
nigspaare begrüßt.
Text & Foto: Rüdiger Eichhorn 
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Rund 150 Teilnehmer zählte der 
Schützenkreis Hamm bei seiner 
Kreismeisterschaft in den Diszipli-
nen Luftgewehr und Luftpistole in 
den Anschlagsarten Freihand und 
Auflage. „Es wurden wieder sehr 
gute Ergebnisse erzielt; das ist eine 
sehr gute Grundlage für die nun 
kommenden Bezirksmeisterschaf-
ten zu Beginn des Jahre 2019“, 
fasste Theo Lohmann, Vorsitzender 
des Schützenkreises Hamm bei der 
Siegerehrung am Donnerstagabend 
auf dem Luftgewehrschießstand 

der SG Hamm in der Lippestraße. 
Damit wurde auch in diesem Jahr 
das Teilnehmerniveau gehalten. 
„Schön, dass so viele Schützen an 
den Start gegangen sind“, so Loh-
mann, der sich auch gleichzeitig 
bei den beiden Sportleitern Frank 
und Friedhelm Wieland für die 
Durchführung Kreismeisterschaf-
ten bedankte.
Mit Britta Koziol in den Diszipli-
nen Luftgewehr und Luftpistole 
Auflage in der Damenklasse und 
Riitta Stoffer in den Disziplinen 

Luftgewehr Auflage und Federbock 
stellten die Sportschützen Rhynern 
gleich zwei Doppelmeister aus ih-
ren Reihen. Beste Schützen in der 
Disziplin Luftgewehr Freihand wa-
ren zwei Schützen der Schießge-
sellschaft Hamm. Rike Furmanek 
(Damen) und Moritz Brunnenberg 
(Herren) schaffte beide 391 von 
400 möglichen Ringen. Bester Pis-
tolenschütze war Daniel Schweins 
(Sportschützen Bockum) mit 358 
Ringen. 
Text & Foto: Friedrich Kulke

w	 5500 HAMM

Theo Lohmann ehrt die Sieger der Kreismeisterschaften

Ergebnisse 5500
Luftgewehr
Herren I
	 1.	SGes Hamm 	 1156
Herren I
	 1.	Brunnenberg, Moritz, SGes Hamm	 391 
Damen I
	 1.	SGes Hamm	 781
Damen I
	 1.	Furmanek, Rike, SGes Hamm	 391 
Herren II
	 1.	Nolte, Heinz-Peter, SGes Hamm   	  302 
Herren III
	 1.	Ickemeyer, Thomas, SpSch Bockum 	 372 
Damen III
	 1.	Kichtan, Angela, SGes Hamm	 317 
Herren IV
	 1.	SGes Hamm 	 1078
Herren IV
	 1.	Mell, Manfred, SGes Hamm	 371 
Schülerklasse männl.
	 1.	SGes Hamm 	 405
Schülerklasse männl.
	 1.	Kravanja, Lennart, SGes Hamm	 165 
Jugendklasse männl.
	 1.	Köhne, Jeremy-Jason, SV Ostenfeldmark 
Hamm 	 191 

Jugendklasse weibl.
	 1.	Heidisch, Mandy, SGes Hamm   	  370 
Junioren I männl.
	 1.	SGes Hamm 	 1105
Junioren I männl.
	 1.	Dlugaj, Luca A., SV Ostenfeldmark Hamm	386 
Junioren I weibl.
	 1.	Gräwe, Janina, SGes 	  366 
Junioren II männl.
	 1.	Bert, Felix, SGes Hamm   	  370 
Junioren II weibl.
	 1.	Beer, Lea-Marie, SGes Hamm   	  364 
SH2/AB2 m/w mit HM
	 1.	Stoffer, Riitta, SpSch Rhynern   	  385 
Luftpistole
Herren I
	 1.	SGes Hamm 	 1030
Herren I
	 1.	Schweins, Daniel, SpSch Bockum 	 358 
Damen I
	 1.	SpSch Bockum	 962
Damen I
	 1.	Zengin, Esra, SGes Hamm   	  349 
Herren II
	 1.	Hinzmann, Thomas, SGes Hamm   	  344 
Herren III
	 1.	SpSch Bockum	 1031
Herren III
	 1.	Vohwinkel, Dirk, SGes Hamm   	  354 
Herren IV
	 1.	Winkler, Horst, SGes Hamm   	  344 

Luftgewehr Auflage
Herren
	 1.	SV Ostenfeldmark Hamm	 877,8
Herren
	 1.	Wagner  Christian, SGes Braam-Ostw.	 297,3 
Damen
	 1.	Koziol  Britta, SpSch Rhynern     	  317,2 
Senioren I
	 1.	SGes Hamm 	 939,2
Senioren I
	 1.	Bockholt  Helge, SGes Hamm   	    314,2 
Seniorinnen I
	 1.	Müller  Marion, SGes Hamm   	    314,2 
Senioren II
	 1.	Brandt  Dieter, SpSch Heessen     	  311,6 
Seniorinnen II
	 1.	Vogt  Kornelia, SpSch Rhynern    	   314,1 
Senioren III
	 1.	SGes Hamm 	 939,4
Senioren III
	 1.	Ruppert Günter, SV Ostenfeld. Hamm	 315,3 
Seniorinnen III
	 1.	Nordhoff Dorothee, SGes Hamm	 310,6 
Senioren IV
	 1.	Voss Peter, SpSch Rhynern    	   315,6 
Sen iorinnen IV
	 1.	Stoffer Riitta, SpSch Rhynern    	   313,0 
Senioren V
	 1.	Graaf de Rudi, SGes Hamm     	  313 4 
Damen
	 1.	Koziol Britta, SpSch Rhynern    	   285 2 
Senioren I
	 1.	SpSch Heessen 	 859,7
Senioren I
	 1.	Wieland Frank, SpSch Heessen  	     291,8 
Senioren II
	 1.	Noack Ulrich, SGes Hamm    	   289,7 
Senioren III
	 1.	Zilske Karl-Heinz, SpSch Bockum	    270,5 
Senioren IV
	 1.	Krabus Günter, SV Ostenfeld. Hamm	   268,7

„Es ist geschafft und alles rei-
bungslos gelaufen“, so der Kom-
mentar des stellv. Kreissportlei-
ters Benjamin Nölle, der aber auch 
seinen Mitstreitern der Sportkom-
mission aus der „Seele“ sprach. 
An insgesamt 12 Wettkampftagen 
waren bei der Kreismeisterschaft 
in Summe 776 Starts zu beglei-
ten. Davon 463 Gewehrsportler, 

Luftdruck und KK und 313 Pisto-
lensportler, Luftdruck und Groß- 
sowie Kleinkaliber. Alleine an den 
letzten beiden Wettkampftagen 
waren 264 Sportler aktiv um ihre 
Kreismeister zu ermitteln. 
Hervorgetan habne sich die Ju-
gendsportler der Tückinger S.V. 
mit zahlreichen Einzel- und Mann-
schaftstiteln. Das beste Einzeler-

gebnis in der Luftdruck Freihand-
Klasse erzielte Kerstin Appelbaum 
vom SV Lennetal mit 388 von 400 
Ringen. Bei den Auflagedisziplinen 
war einmal mehr Marion Müller 
von den SpSch. Mittelstadt mit 
315,0 Ringen Tagesbeste.

Text: Rüdiger Schmithüsen
Foto: Heidi Moritz-Krause
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BSV Unna ehrte seine Vereinsmeister
In der Zeit vom 3.–17.10.18 konnten 
sich die Mitglieder des Bürgerschüt-
zenvereins Unna in den Disziplinen 
Luftgewehr Auflage, Luftgewehr 

freihand, Luftpistole und Kleinkali-
ber messen.
Insgesamt traten 12 Männer und 
acht Frauen zum sportlichen Wett-

Eine großherzige Kaiserin aus  
Wattenscheid des ASV-Westenfeld 
Rosi von Truczynski ist nicht nur 
im Namen adelig. In ihrem Watten-
scheider Verein „Unser Alter Schüt-
zenverein 1788 Westenfeld e.V.“ ist 
sie die Kaiserin.
Wer zweimal hintereinander den 
Adler abschießt, wird in der ehe-
dem als Bürgerwehr gegründeten 
Gemeinschaft von dem Königinnen-
amt in den Kaiserinnenstand beru-
fen. Das hat sie hinbekommen und 
überhaupt hat Rosi von Trucznynski 
als Schützin einen recht einmaligen 

Werdegang. Sie war die erste Frau 
im Verein, und alles erste 1. Vorsit-
zende,  und die erste Kaiserin. Eine 
steile Karriere in der männerdomi-
nierten Gruppierung.
Bei allen wehrhaften Attributen, die 
eine solche Schützenkaiserin ver-
körpert: Rosi von Truczynski hat 
ein großes Herz. Auf die Geschenke 
zum Amtsantritt vor zwei Jahren 
hat sie verzichtet. „Ich wollte nichts 
für mich. Ich habe direkt gesagt, ich 
will für die Kinder sammeln!“ Seit-

dem brachte sie zu jeder Sitzung ihr 
Arche-Noah-Spendenschwein mit, 
das jetzt geschlachtet wurde. 1.000 
stolze Euro wechselten in der Arche 
ihren Besitzer.

Für diese besondere Idee und das 
lange Durchhalten unseren herzli-
chen Dank!

Text & Foto: Karl Heinz Lehnertz

Aus den 
Vereinen
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des Schützenkreises Siegen – Olpe am Freitag, dem 15. Februar 2019 
in der Bismarckhalle, 57076 Siegen – Weidenau, Bismarckstr. 47
Beginn: 19.00, Stimmkartenausgabe ab 18.15 Uhr

Tagesordnung
	 1.	 Begrüßung
	 2.	 Totenehrung
	 3.	 Grußworte
	 4.	 Genehmigung des Protokolls 2018
	 5.	 Ehrungen
		  u.a.: Ehrung verdienter Mitglieder, Teilnehmer DM, Kreisliga 
		  + Talentrunde
	 6.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
	 7.	 Bericht des Schatzmeisters
	 8.	 Bericht des Kassenprüfers und Antrag auf Entlastung des Schatzmeisters
	 9.	 Bericht des Sportleiters
10.	 Bericht der Jugendleiterin
11.	 Feststellung der Stimmberechtigung 
12.	 Wahl von 2 Stimmzählern
13.	 Wahl eines Versammlungsleiters
14.	 Entlastung des Vorstandes
15.	 Neuwahlen (satzungsgemäß):
		  a) 1. Vorsitzende(r)
		  b) 2. Sportleiter(in)
		  c) 2. Beisitzer
		  d) Bestätigung des 2. Jugendleiters und der Jugendsprecher. 	
		  e) 1 Kassenprüfer(in)
		  f)  ggf. Ergänzungswahlen / Zusatzwahlen
16.	 Bezirksdelegiertentag am 02.03.2019
17.	 Sport-, Jugend- und Ligaleitertagung in Dreis-Tiefenbach 
		  (September 2019)
18.	 Kreis-Jugendtag 2019
19.	 Anträge
20.	 Verschiedenes

Anträge etc. bitte bis zum 1.2.2019 an den 1. Kreisvorsitzenden 
Jürgen Otterbach, Feldweg 4, 57562 Herdorf.

w	 6400 SIEGEN-OLPE

Einladung zum ordentlichen Delegiertentag

schützenwarte 8.2018
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Mit einer großen Abordnung haben 
sich die Heideschützen am diesjäh-
rigen Westfälischen Schützentag be-
teiligt. Über 30 Schützen und Schüt-
zinnen des BSV Schwerterheide 
begleiteten das Schützenkaiserpaar 
Frank I. und Saskia I. Rügge bei Kai-
serwetter zum Festumzug in Gelsen-
kirchen. Über eine Stunde zogen die 
Königs- und Kaiserpaare mit Fah-
nenabordnungen und Gefolge durch 
die westfälische Ruhrgebietsstadt. 
Und Frank I. und Saskia I. Rügge 
freuten sich über die gute Schwerter 
Beteiligung. Bereits morgens hatten 
die Schützen an der Delegiertenver-
sammlung des Westfälschen Schüt-
zenbundes teilgenommen. Den Tag 
ausklingen ließen die Heideschützen 
bei einem Abendessen im Kurpark 
von Unna.
Text & Foto: Bernd Engelhardt

Mit großem Aufgebot zum Schützentag nach Gelsenkirchen

Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Sportschützen Rhy-
nern konnte der Vorsitzende Kurt 
Röhrig Ehrengäste und zahlreiche 
Vereinsmitglieder begrüßen.
Der Jahresbericht, vorgetragen vom 
Geschäftsführer Adrian Hien, zeugte 
eindrucksvoll von den Aktivitäten 

und den Erfolgen der Sportschützen 
Rhynern im zurückliegenden Jahr.
Lob und Auszeichnungen für die 
Sportschützen und -schützinnen gab 
es für die Teilnahme und die teils 
beachtlichen Ergebnisse, bei ver-
schiedenen Meisterschaften durch 
Kurt Röhrig.

Für 40 jährige Mitgliedschaft wurde 
Burkhard Kettermann (fehlte ent-
schuldigt), Paul Rudolph und Ulrich 
Ziemann mit einer Nadel und der 
Urkunde des Deutschen Schützen-
bundes geehrt.
Wir wissen, was jeder Einzelne in 
dieser Zeit geleistet hat und zum Teil 
aktuell noch leistet, betonte der Vor-
sitzende.
Vom Vorsitzenden des Schützenkrei-
ses Hamm, Theo Lohmann erhielten 
nach entsprechender Würdigung, 
Dirk Volle die „Verdienstnadel“ und 
Jürgen Lohest die „Ehrennadel des 
Westfälischen Schützenbundes“ mit 
den entsprechenden Urkunden.
Der Vizepräsident des Westfälischen 
Schützenbundes und Vorsitzende 
des Schützenbezirks Hellweg, Ar-
nold Kottenstedde, sowie die stell-
vertretende Vorsitzende des Schüt-
zenbezirks Hellweg, Judith Stephan, 

verliehen Ursula Rudolph die „Köl-
ner Medaille“ für Ihr langjähriges 
und tatkräftiges Engagement im 
Schießsport. Dies ist eine herausra-
gende Auszeichnung für besondere 
Verdienste erklärte Arnold Kot-
tenstedde in seiner Laudatio.
Günter Stoffer erhielt bereits im 
September, beim Bezirksdelegier-
tentag in Hamm, ebenfalls für sein 
Engagement im Schießsport das 
„Ehrenzeichen des Westfälischen 
Schützenbundes in Gold“.
Kurt Röhrig bedankte sich beim 
Vorstand und den Vereinsmitglie-
dern für die geleistete Arbeit und 
die konstruktive Mitarbeit im Sinne 
der Sportschützen Rhynern. Bei den 
Vorstandswahlen gab es eine Verän-
derung. So wurde Linda Czinczel zur 
stellvertretenden Sportleiterin neu 
gewählt.
Text & Foto: Kurt Röhrig

Kölner Medaille für Ursula Rudolph in Rhynern

bewerb an. Sportschützen und 
Hobbyschützen wurden jeweils ge-
sondert bewertet. Die Teilnahme an 
einer Vereinsmeisterschaft ist dabei 
Basis für weitergehende Meister-
schaften, wie Kreis-, Bezirks-, Lan-
des- und Deutsche Meisterschaft.
Besonders hervorzuheben sind die 
Bestplatzierten nach Disziplin und 
höchster Ringzahl nach Zehntelwer-
tung im Bereich der Sportschützen. 
LG-Auflage: Petra Ehlert (314,0), LG 

freihand: Marco Kreis (338,7), LP-
Auflage: Anke Straube (294,9), LP-
Freihand: Joachim Wehner (338,3), 
KK-Liegend: Mark Heidrich (299,7), 
KK-Auflage: Karsten Kahlfeld (297,7).
Die Bestplatzierten im Bereich der 
Hobbyschützen. LG Damen: Debbie 
Hemminghaus (295,0), LG Herren: 
Reinhold Hemminghaus (302,2), 
KK-Herren: Reinhold Hemminghaus 
(275,4).
Text & Foto: Sarah Göldner



AUS DEN VEREINEN  41schützenwarte 8.2018

n Hauseigene Schießstände  
10, 25 und 50 m

n Munitionstest für Luftgewehr 
und Kleinkaliber

n Schießbrillenservice durch 
unseren Spezialisten  
Arno Kütemeyer

n Bleiker Stützpunkthändler 
Norddeutschland

Filiale Hannover
 

Wilkenburger Straße 30 
30519 Hannover
Tel. 0511-8999230 | Fax 0511-8999232

www.klingner-shooting.de

Stammhaus Bremervörde
 

Stader Straße 50 | 27432 Bremervörde
Tel. 04761-70425 | Fax 04761-71001
Mail: info@klingner-gmbh.de

n Sportwaffenreparaturservice  
durch ausgebildete 
Büchsenmacher
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Anlässlich der Weihnachtsfeier des 
BSV Unna, ehrte die Sportleiterin 
Petra Ehlert 18 Sportschützen mit 
Leistungsabzeichen des Westfäli-
schen Schützenbundes. In Wettbe-
werben und Trainingseinheiten er-
zielten nachstehende Sportschützen 

im Laufe des Jahres besonders hohe 
Ringzahlen.
Luftgewehr Freihand: Silber und 
Bronze Nadel für Marco Kreis. Luft-
gewehr Auflage: Gold-Weiß Nadel 
für Peter Ehlert, Werner Claus, Klaus 
Göldner, Sarah Göldner, Magdalene 

Jahnke, Georg Mühlbauer, Alfred 
Preus, Anke Straube, Joachim Weh-
ner, Petra Ehlert. Silber-Weiß Nadel 
für Renate Gibalski, Reinhold Hem-
minghaus. Bronze-Weiß Nadel für 
Markus Calovini, Georg Gibalski, 
Deborah Hemminghaus. Bronze-

Blau Nadel für Ute Ceschinski. Bron-
ze-Grün Nadel für Ulrike Calovini. 
Die Leistungsabzeichen unterschei-
den sich in Gold, Silber und Bronze 
für die Höhe der Ringzahlen. Die 
Farbgebung gibt Auskunft über die 
Anzahl der Wiederholungen. Hier 
steht Weiß für mind. achtfache Wie-
derholung, Blau für sechsfache und 
Grün für dreifache Wiederholung.
Wir gratulieren allen Sportschützin-
nen und Sportschützen zu Ihrer Leis-
tung in 2018.
Im Anschluss verbrachten die Mit-
glieder und Freunde noch gemütliche 
Stunden bei Büfett und Getränken. 
Bei guten Gesprächen blickten wir 
gemeinsam auf die zurückliegenden 
Veranstaltungen des zu Ende gehen-
den Jahres. Ein kleines weihnachtli-
ches Programm rundete zudem den 
Abend ab. Ein Überraschungsgast, 
der Nikolaus, hatte den Weg in den 
Bornekamp gefunden, um dem Ver-
ein ein Lob für die fleißigen Helfer 
auszusprechen und ein Präsent aus 
der Weihnachtswerkstatt zu über-
reichen.
Text & Foto: Sarah Göldner

Verleihung von Leistungsabzeichen des Westfälischen Schützenbundes

Geburtstagsbesuch zum 80jährigen
Hermann Paffrath wurde 80 Jah-
re. Viele langjährige Weggefährten 
gratulierten ihm in seiner Wohnung 
zu seinem Ehrentag. Im Dienste des 
Schützenwesens stach Hermann 
Paffrath langjährig mit besonderen 
Leistungen hervor. Der Träger der 
selten verliehenen Kölner Medaille 
des Westfälischen Schützenbundes 
war in aufwendiger Weise an Pla-
nung und  Bau der großen Schüt-
zenhalle des BSV Schwerterheide 
beteiligt. 
Dabei hat er mit großer baufachli-
cher Kompetenz zum Gelingen dieses 
beachtlichen Projektes beigetragen. 

Bei der Einweihung der Halle vor 25 
Jahren wurde Hermann Paffrath mit 
seiner Frau Rosemarie auch direkt 
zum Königspaar der Heideschützen 
gekürt. Eine Regentschaft, die beide 
sogar dreimal auf der Heide ausüb-
ten. Darüber hinaus war Paffrath 
Kreisschützenkönig des Schützen-
kreises Dortmund/Schwerte.
Vorsitzender Peter Bolbrinker über-
reichte anlässlich des Geburtstags-
besuch Hermann Paffraths dessen 
Ehefrau Rosel die Ehrennadel in 
Gold für 40-jährige Mitgliedschaft. 

Text & Foto: Bernd Engelhardt
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Sommer mit 140 Ringen vor Tho-
mas Bornemann und Klaus Fillies 
Herbstmeister. Die Seniorenklasse 
gewann mit 136 Ringen Bodo Güse 
vor Axel Fillies und Andreas Wibbe. 
Beim Bezirkswanderpokal werden 
mit dem Kleinkalibergewehr aus 
50 Meter Entfernung zehn Wer-
tungsschüsse abgegeben. Der Be-
zirk I Dalbke gewann mit 543 Rin-
gen den Pokal. Die Schützen waren 
Maik Hollmann, Angelika Uhlig, 
Axel Mühlenweg sowie die Brüder 
Klaus, Axel und Karsten Fillies.
Der Bezirk III Sennestadt-Süd mit 
Thorsten Danzmann, Günter Herbst, 

Marco Tellenbröker, Dieter Tel-
lenbröker, Jens Schlingmann und 
Hans-Jürgen Schlingmann, belegte 
mit 540 Ringen den zweiten Platz. 
Der Bezirk IV Lipperreihe kam mit 
528 Ringen und Markus Schwarz, 
Michael Bartke, Andre Olenberg, 
Thomas Bornemann, Robert Olen-
berg und Sandra Olenberg auf den 
dritten Platz. Den vierten Platz 
mit 522 Ringen erreichte Bezirk 
II Sennestadt-Nord mit Marc Ha-
gemann, Bettina Güse, Ralf Ciesla, 
Frank Flache, Stefan Friedrichs und 
Achim Noll. 
Zum Abschluss der Veranstaltung 

hatten der 1. Vorsitzende Maik 
Hollmann und Ingo Vormfenne die 
angenehme Aufgabe, die Herbst-
meister  mit einer Urkunde zu 
ehren. Den Wanderpokal für den 
erfolgreichen Bezirk I nahm der 
Ingo Vormfenne als Bezirksleiter 
entgegen.
Oberst Maik Hollmann bedank-
te sich bei der Sportleitung Jona 
Brechmann, Ingo Vormfenne und 
Timo Wißmann und allen anderen 
Helfern. Weitere Infos unter www.
sg-dalbke.de

Text & Foto: Jens-Peter Weise

Selbst der November hat einige 
goldene Tage im Gepäck und so 
war es genau passend, dass zur 
Herbstmeisterschaft der Dalbker 
Schützen einer dieser Tage war. 
Schönes Herbstwetter lockte zahl-
reiche Schützenfamilien aus dem 
Haus zum Vereinsheim und Schieß-
stand an der Paderborner Straße in 
Dalbke. Wie immer in den letzten 
Jahren weit mehr als 60 Teilneh-
mer sowie zahlreiche Zuschauer 
und ganz viele Kinder. Denen wur-
de draußen eine coole Hüpfburg 
aufgebaut, die fleißig genutzt wur-
de. Daneben konnten die Kinder ab 
zehnJahre ihre Meisterschaft auf 
der Scatt-Anlage (Zielsport) durch-
führen. Hier wird ohne Munition 
aus zehn Metern Entfernung auf 
die gleichen Scheiben wie beim 
Luftgewehr geschossen. Den Meis-
tertitel holte sich Leni Tellenbröker 
vor der amtierenden Kinderköni-
gin Kathleen Manowski und Leonie 
Olenberg.
Julia Tellenbröker gewann den Titel 
bei den Damen mit 136 Ringen vor 
Angelika Uhlig und Petra Hübner. 
In der Schützenklasse gewann mit 
139 Ringen Jens Schlingmann vor 
Marc Hagemann und Maik Hölter. 
In der Altersklasse wurde Rüdiger 

Herbstmeisterschaft der Dalbker Schützen 

Beim Hubertusschießen fiel die 
Trophäe erst nach Verlängerung
Zum gesellschaftlichen Jahresab-
schluss fanden sich die Mitglieder 
des ältesten Vereins der Stadt zum 
traditionellen Hubertusschießen 
in die Johann-Castella-Stände ein. 
Die 1. Vorsitzende der Hagener 
Bürgerschützen, Uta Rewig, konn-
te auf ein erfolgreiches Sportjahr 
zurückblicken. Hierunter zwei Teil-
nahmen an den Deutschen Meister-
schaften durch Elmar und Angelika 
Göbel. Bei den derzeit stattfinden-
den Kreismeisterschaften 2019 

holten die Vereinssportler in der 
Einzel- und der Mannschaftswer-
tung Gold und weiteres Edelmetall 
in den Pistolendisziplinen. 
Die Holzlatte, auf der der kapitale 
Hubertus-Holzkeiler thronte, er-
wies sich in diesem Jahr als beson-
ders widerspenstig. Wo die geüb-
ten Schützen sonst zwischen 100 
und 120 Schuss benötigen, um die 
Trophäe zu Fall zu bringen, reich-
te die vorhandene Munition nicht 
aus. Nach einer Pause, in der noch 

Munition beschafft und die zum 
Verzehr eines herzhaften Linsen-
eintopfes genutzt wurde, konnte 
das Schießen weitergehen. Es wa-
ren von der nachträglich geholten 
Munition nur noch 11 Patronen üb-

rig, als letztendlich Markus Kecker 
mit dem 320. Schuss die anwesen-
den Schützen „erlösen“ konnte und 
Hubertusschütze 2018 wurde. 

Text & Foto: Katja Letzing

Frank I. Rügge neuer Kaiser beim BSV 
Schwerterheide

In 120 Jahren Vereinsgeschichte 
gab es beim BSV Schwerterheide 
von 1898 bis genau 18:38 Uhr  am 
25. August 2018 keinen Kaiser. 
Diese traditionelle Königsregelung 
beendete Frank I. Rügge mit sei-
nem finalen Schuss als amtieren-
der Heidekönig und schoss sich 
souverän zum ersten Kaiser der 
Schwerterheide. Die Kaiserin an 

seiner Seite wird seine Frau Saskia 
sein, so dass beide 4 Jahre die un-
unterbrochene Regentschaft über 
das Schützenvolk des BSV Schwer-
terheide inne haben werden. An 
der Seite des Kaiserpaares sekun-
dieren als Adjutanten Marcel und 
Ina Weyland sowie Christiaan und 
Sabine Wachenfeld.  
Text & Foto: Bernd Engelhardt
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Der Schützenverein Minderheide trauert 
umsein langjähriges Mitglied

Marlene Novak
welche nach kurzer schwerer Krankheit 
am 30.10.2018 im Alter von 79 Jahren 
verstorben ist.
Marlene Novak trat 2001 in den Schüt-
zenverein Minderheide ein und hat vie-
le Jahre für den Verein an Wettkämpfen 
teilgenommen.
Sie hat sich sehr für das Vereinsheim engagiert und besonders um 
die Vermietungen und deren reibungslosen Abläufen gekümmert.
Wenn es um die Mitarbeit bei Vereinsveranstaltungen ging, war sie 
immer mit an erster Stelle dabei.
Der Schützenverein Minderheide ist Marlene Novak zu großem 
Dank verpflichtet. Der Verein verliert mit ihr nicht nur eine beliebte 
Schützeschwester sondern auch eine gute Freundin. Sie hinterlässt 
eine große Lücke im Verein und wir werden ihr stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Schützenverein Minderheide e.V.

Oskar-Gala beim Herbstfest der 
Dalbker Schützen
Das Dalbker Herbstfest besticht seit 
Jahren durch ein Motto, auf das 
die Dekoration des Thekoa-Saales 
in Eckardtsheim abgestimmt ist 
und gerne auch das Motto für den 
„Dresscode“ ist.
In diesem Jahr hatte sich der amtie-
rende Thron etwas Besonderes ein-
fallen lassen. Unter dem Motto „The 
biggest party of the year“ wurde 
zur Dalbker Oskar Nacht mit Oskar-
Verleihung und Special Acts geladen.
Und es wurde nicht zu viel verspro-
chen. Der Dalbker Schützenfamilie 
und den befreundeten Vereinen aus 
Stukenbrock und Oerlinghausen so-
wie die beiden Feuerwehren aus 
Sennestadt und Eckardtsheim bot 
sich direkt bei Ankunft schon Hol-
lywood-Ambiente. Vor dem Eingang 
war ein roter Teppich ausgelegt, auf 
dem alle Gäste von drei Bodyguards 
in schwarzen Anzügen und mit Son-

nenbrille in Empfang genommen 
wurden. Zahlreiche Paparazzi vor 
der aufgebauten Fotowand haben 
die Gäste als VIP-Stars des Abends 
fotografiert. Viele Damen ließen es 
sich nicht nehmen und hatten ein 
schickes Ballkleid als Outfit gewählt.  
Auch im Saal war die Dekoration 
entsprechend Oskar-Nacht, stimmig 
in schwarz und Gold. Dazu kamen 
Filmplakate von Blockbustern an 
den Wänden. Zwischen den Gästen 
sorgte der Close-up-Zauberer Philo 
Kotnik für mehr als erstaunte Bli-
cke. Er kann Gedanken lesen und 
Gabeln verbiegen und hat die Gäste 
in seinen Bann gezogen.
Nach der Begrüßung durch den  
2. Vorsitzenden Hans-Jürgen 
Schlingmann und dem Einmarsch 
des Thrones übernahm Kaiser Maik 
Hollmann das Mikrofon. Dann folgte 
das, was eine Oskar-Nacht ausmacht. 

Es wurden die Oskar vergeben. Un-
terstützt und umrahmt vom Thron 
ließ er sich den goldenen Umschlag 
geben und zog dann den nominier-
ten Festausschuss. Bodo und Moni-
ka Güse sowie Oliver und Claudia 
Schwenk erhielten je einen Oskar 
für ihr Engagement bei vielen Ver-
anstaltungen und Festen der Dalbker 
Schützen. Nach dem Eröffnungstanz 
zog DJ André mit seiner Musikaus-
wahl viele Gäste auf die Tanzfläche. 
Für die gekühlten Getränke sorgte 
wie immer der vorangegangene 

Thron und leckeres warmes Es-
sen wurde von „Leckerbissen“ aus 
Schloß Holte serviert. 
Als Special Act sangen König Maik 
Hollmann und Bierkönig Dirk All-
roggen im Duett „My Way“ von 
Frank Sinatra. Danach nahmen die 
beiden Andreas Wibbe mit dazu, 
um „Ein Freund, ein guter Freund“ zu 
singen. Mit diesem Highlight ging es 
dann wieder auf die Tanzfläche oder 
in kleine lockere Gesprächsrunden.

Text & Foto: Jens-Peter Weise

Hohe Ehrung für vier Mitglieder 
in Schwerterheide
Für ihren unermüdlichen Einsatz 
für das Schützenwesen im All-
gemeinen und für den Bürger-
schützenverein Schwerterheide 
im Besonderen wurden kürzlich 
vier hervorragende Mitglieder des 
Vereins anlässlich des Bezirksde-
legiertentages in Hamm vom Prä-
sidenten des Westfälischen Schüt-
zenbundes, Hans-Dieter Rehberg, 
geehrt. 
So erhielten Oberst Markus Stuhl-
mann sowie Schützenkaiser Frank 
I. Rügge das Ehrenzeichen des 
WSB in Silber. Das besondere Eh-
renzeichen in Gold überreichte 

der Präsident dem ganz lange im 
Schützenwesen tätigen Manfred 
Menke, der auch Schützenkönig 
im BSV Schwerterheide war. Die 
überragende Anerkennung wurde 
auf diesem Delegiertentag dem Ge-
schäftsführer der Heideschützen, 
Günter Schmidt, zuteil: Vor den 
versammelten Delegierten erhielt 
er die Präsidentenplakette in Sil-
ber. Und Vorsitzender Peter Bol-
brinker attestierte dem Geehrten 
vielfältigen und wertvollen Einsatz 
für den Verein.

Text & Foto: Bernd Engelhardt
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Die Schützengesellschaft Halle trauert 
um ihren Ehrenoberst 

Wilhelm Köhne
der am 26.09.2018 im Alter von 83 Jah-
ren verstarb. Wilhelm Köhne war 60 Jah-
re Mitglied in der Schützengesellschaft 
Halle.
Von 1983 bis 1999 war er ein pflicht-
bewusster Oberst. Er packte mit an und 
füllte das Ehrenamt mit ganzer Person und großer Leidenschaft aus. 
„Was er anfasste, hatte immer Hand und Fuß“, fassen seine Freunde 
zusammen. Seine Schützenlaufbahn krönte er 1983 mit dem Königs-
schuss und wurde unser Schützenkönig. Bundespräsident Roman 
Herzog verlieh Wilhelm Köhne 1996 das Bundesverdienstkreuz 
am Bande für seinen unermüdlichen Einsatz um das Gemeinwohl. 
Für seine Verdienste zeichnete ihn der Verein, der Schützenkreis 
Gütersloh, der Schützenbezirk 3 Ostwestfalen und Lippe und der 
Westfälische Schützenbund mehrfach aus. Die höchste Auszeich-
nung des Westfälischen Schützenbundes, die „Kölner Medaille am 
grün-schwarzem Band“ erhielt er für seinen unermüdlichen Einsatz 
um das Schützenwesen 2001 vom Präsidenten des Westfälischen 
Schützenbundes. Zum Ehrenoberst wurde er 2007 von der Mitglie-
derversammlung ernannt. Mit dem Tod eines Menschen verliert 
man vieles, niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Die Schützengesellschaft Halle seit 1813 e.V.

Der Bürgerschützenverein Horst-Emscher 
1879 e.V. trauert um sein langjähriges Mit-
glied

Heinrich Krischer
Heinrich Krischer war im Verein als Fah-
nenträger tätig, bis er aus gesundheitli-
chen Gründen dieses aufgeben musste. Bei 
auswärtigen Terminen ließ er es sich nicht 
nehmen, seine Vereinskollegen dorthin zu 
fahren. Von 2009 bis 2018 war er 2. Vorsitzender. 
Seine Kameraden werden seiner immer in Ehren gedenken. 

BSV Horst-Emscher 1879 e.V., Helene Pinnek, Vorsitzende
Die Schützengesellschaft Halle trauert um 
ihren Ehrenvorsitzenden 

Rolf Lohse
Er stand 13 Jahre an der Spitze der Schüt-
zengesellschaft Halle. Jetzt ist der frühe-
re Vorsitzende des ältesten Haller Vereins 
mit 84 Jahren verstorben. 
Rolf Lohse war 34 Jahre Mitglied und war 
von 1992 bis 2005 ein sehr pflichtbe-
wusster 1. Vorsitzender. 
In einer schwierigen Phase nach mehrfachem Wechsel der Sport-
stätten und deren Verpachten, sicherte er dem Verein die Zukunft 
durch Anpachtung des Schießstandes. In dieser Zeit hat er sich um 
die Tradition und vor allem um die Jugend verdient gemacht. Ihm 
kann es der Verein verdanken, dass er noch heute auf den Sportstät-
ten am Schützenberg seinen Sport ausüben kann.
Seine Schützenlaufbahn krönte er 1996. Er wurde König und war 
mit seiner Frau Annelotte Königspaar. Gerne erinnern wir uns an 
diese Stunden mit ihm in unserer Mitte, an lustige Erlebnisse, an 
Feste und Feierlichkeiten. 
Zum Ehrenvorsitzenden wurde er 2005 nach 13-jähriger Tätigkeit 
als 1. Vorsitzender von der Mitgliederversammlung ernannt. Für 
seine Verdienste zeichnete der Verein, der Schützenkreis Gütersloh, 
der Schützenbezirk 3 Ostwestfalen und der Westfälische Schützen-
bund ihn mehrfach aus.
Die höchste Auszeichnung des Westfälischen Schützenbundes, die 
„Kölner Medaille am grün-schwarzem Band“ erhielt er für seinen 
unermüdlichen Einsatz um das Schützenwesen 2005 auf dem Be-
zirksdelegiertentag in Lemgo.
Der Steinhagener hat sein Wirken bei den Schützen stets als Pflicht 
verstanden. 

Schützengesellschaft Halle seit 1813 e.V.

Der Bürger-Schützen-Verein Unna trauert 
um seinen ehemaligen Vorsitzenden

Franz Josephs
der im Alter von 66 Jahren nach schwerer 
Krankheit verstorben ist.
Er repräsentierte von 2007 bis 2017 als 
erster Vorsitzender und als Schützenkö-
nig von 2004 bis 2005 sowie 2010 bis 
2012 den Verein.
Der BSV Unna ist Franz-Josephs zu großem Dank für sein langjäh-
riges Engagement für das Schützenwesen verpflichtet. Wir werden 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürger-Schützen-Verein Unna e.V.

Die Schießgesellschaft Hamm – 
gegr. 1848 – e.V. trauert um 

Uwe Nedza
Der langjährige 2. Vorsitzende der SG 
Hamm ist am Dienstag, 27. November , 
im Alter von 64 Jahren verstorben. Nedza 
trat dem Verein 2004 bei. Anfang 2008 
wurde er zum 2. Vorsitzenden gewählt. 
Dieses Amt hat er bis zu seinem Tode in 
hervorragender und verantwortungsbe-
wusster Weise ausgeführt.
Mit seiner Hilfe konnten zahlreiche Projekte im sportlichen Bereich 
der Vereinsarbeit umgesetzt werden. Er nutzte jede Gelegenheit zur 
Kontaktpflege mit den Mitgliedern und auch zu den Förderern und 
Unterstützern des Vereins. Sein Büro in seinem Betrieb war stets 
auch eine Anlaufstelle für viele Mitglieder und Sportschützen aus 
Hamm.
Als Betreuer der Bundesligamannschaft organisierte er viele Fahr-
ten zu den Auswärtskämpfen und war Ansprechpartner für alle 
Schützinnen und Schützen und Trainer der Mannschaft. Zu vielen 
ausgeschiedene Schützen und Trainer hat er den Kontakt nicht ab-
reißen lassen.
Mit Nedza verliert die Schießgesellschaft Hamm einen sehr belieb-
ten Repräsentanten und ein Gesicht des Vereins. Seit einiger Zeit 
war Nedza schwer, aber nicht lebensbedrohlich erkrankt. So ver-
starb er plötzlich und unerwartet.
Die Schießgesellschaft empfindet ein tiefes Mitgefühl mit seiner 
Ehefrau und seinen Söhnen.
� Schießgesellschaft Hamm
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Start-Gelegenheiten
II, Senioren III, Senioren IV
Startzeiten: 10.00 Uhr (erster 
Start) bis 18.00 Uhr (letzter Start) 
Startgeld: 5,– € pro Starter. Das 
Startgeld wird am Wettkampftag 
entrichtet. 
Siegerehrung: Die Siegerehrung 
findet direkt am Anschluss des 
Wettbewerbes am Sonntag, den 
03.02.2019 gegen 19.30 Uhr statt.
Auszeichnungen: Die drei erst-
platzierten Mannschaften erhalten 
Pokale, die drei erstplatzierten 
Einzelschützen erhalten Medaillen. 
Info & Anmeldung: Katja und Stefan 
Blos, Schwanenstraße 56a, 42697 
Solingen, Telefon 0212/72198, 
Mail: ossw@ohligser-sg.de 
Aktuelle Informationen findet Ihr 
im Internet: www.Ohligser-SG.de

32. Heeren- 
Werver Schieß-
sporttage 2019

vom 4.2.–16.2.2019 
bei den Sportschüt-
zen Heeren-Werve 
e. V., Westfälische 

Alle 11 Stände sind mit Seilzugan-
lagen ausgestattet. Die Auswertung 
kann zusätzlich auf zwei Wandmo-
nitoren verfolgt werden.
Luftgewehr: Schüler gemischt 
(M+E), Jugend gemischt (M+E), 
Junioren gemischt (M+E), Schüt-
zen A (ab Bezirk) (M+E), Schützen 
B (Kreis) (M+E), Damen (M+E), 
Damen-Alt (E), Altersklasse (M+E), 
Senioren (E), Körperbehinderte (E).
LG Auflage: Schüler gemischt 
(M+E), Herren/Damen (M+E), Seni-
oren/innen I (M+E), Senioren/innen 
II (M+E), Senioren/Seniorinnen III 
(M+E), Senioren/innen IV (M+E), 
Senioren/Seniorinnen V (M+E)
Lichtpunktschießen: Schüler D (E), 
Schüler C (E)
Luftpistole: Schützen A, Schützen 
B, (M+E), Damen, Jugend, Junioren, 
Altersklasse, Damen-Alt und Seni-
oren (E). 
LP Auflage: Senioren/innen (M) 
30 Schuss (gemischt), Senioren/
innen (E)
Startgeld: 5,– € für Erwachsene, 
4,– € für Junioren/Jugend, 3,50 € 
für Schüler, 5,– € für Mixed Mann-
schaft, 2,– € für Zielsport inkl. 

Straße 46, 59174 Kamen-Heeren, 
Telefon: 02307/43704.
Startzeiten: Mo.–Fr. 17.00–20.00 
Uhr, Sa. 09.02. nur RedDot, So. 
10.02. 10.00–12.00 Uhr, Sa. 16.02. 
14.00–16.00 Uhr
Wettbewerbe: Luftgewehr und 
Luftpistole freihand und Auflage. 
Freihandklassen LG 40 Schuss, 
Auflageklassen 30 Schuss, Schü-
lerklasse LG & LGa 20 Schuss. Ziel-
sport 10 Schuss
Mixedwettbewerb: Jeder Verein 
kann vor dem Schießen beliebig 
viele Mannschaften (männlich 
Gewehr/weiblich Pistole, oder an-
ders-herum) melden. Geschossen 
wird ohne Klasseneinteilung, aber 
nur stehend freihand. Die drei bes-
ten Mannschaften erhalten einen 
wertvollen Besitzpokal.
Geschossen wird nach der Spor-
tordnung. Einzelwertung nach 
Klasseneinteilung. Gemischte 
Mannschaften sind möglich. Die 
Mannschaft startet in der Klasse, 
wo die Mehrheit der Klasse star-
tet. Bei drei verschiedenen Klas-
sen startet die Mannschaft in der 
jüngsten Klasse.

Einladung zum  
17. Ohligser 100 
Meter-Cup 2019

am 26.–27.01. und 
02.–03.02.2019 bei 
der Ohligser Schüt-
zengemeinschaft 
1875/1903 e.V. im 
OSG-Schützenheim 

(5 Stände) am Ohligser Schützen-
platz 20, 42697 Solingen.
Disziplinen: KK-100-Meter, 30 
Schuss (fünf Schuss pro Scheibe) 
Mannschaftswertung: offene Klas-
se Einzelwertung: Junioren, Herren 
I/II, Herren III/IV, Damen
KK-100-Meter-Auflage, 30 Schuss 
(fünf Schuss pro Scheibe) Mann-
schaftswertung: offene Klasse 
Einzelwertung: Alt, Damen-Alt, 
Senioren I, Seniorinnen I, Senioren 
II, Seniorinnen II, Senioren III, Se-
niorinnen III, Senioren IV, Seniorin-
nen IV, KK-100-Meter-Zielfernrohr 
Auflage, 30 Schuss (fünf Schuss 
pro Scheibe) Mannschaftswertung: 
offene Klasse Einzelwertung: Alt, 
Senioren I, Seniorinnen I, Senioren 

Der Bürger-Schützen-Verein Mengede 
v.1546 e.V. trauert um seinen Schützen-
bruder

Udo Jacob
der plötzlich und unerwartet am 12. Ok-
tober 2018 im Alter von 79 Jahren ver-
starb.
Udo Jacob nahm im Bürger-Schützen-
Verein Mengede v.1546 e.V. einen ganz 
besonderen Platz ein. 
Die Kameradschaft und herzliche Freundschaft, die er uns gegeben 
hat, sind unser Trost.
Der Name Jacob ist untrennbar mit den Schützen verbunden. Als 
Mensch und Schützenbruder war Udo immer ein beliebter und ver-
lässlicher Partner. Udo hat unser Vereinsleben in den 51 Jahren 
seiner Mitgliedschaft mit geprägt und bereichert. Er war stets ein 
aktiver Schütze und war Mitglied des Vorstandes.
Als Kompanieführer der 6. Kompanie hat er hervorragende Arbeit 
geleistet. In der Traditionsabteilung bekleidete er den Dienstgrad ei-
nes Majors. Von einem geschätzten und geachteten Schützenbruder 
müssen wir nun Abschied nehmen.
Doch trotz dieses Abschiedes wird Udo auch in der Zukunft bei uns 
sein, denn wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren 
und ihn nie vergessen. Unser besonderes Mitgefühl gilt auch seiner 
lieben Ehefrau Brigitte und seiner Familie.

Bürger-Schützen-Verein Mengede v.1546 e.V.

Der Schützenverein 
Schnee-Ende trauert um sein 

langjähriges Mitglied 

Edmund  
Schimmel

der im Alter von 71 Jahren 
am 05. Oktober 2018 

verstarb. 
Menschen treten in unsere 

Verein ein und begleiten uns 
eine Weile, einige bleiben für 
immer, denn sie hinterlassen 
Spuren in unseren Herzen.
Wir werden dich immer in 

Erinnerung behalten.
SV Schnee-Ende 1937 e.V.

Hier könnte 
Ihr Bericht 

abgedruckt sein!
Wenn Sie hier Berichte Ihres 
Vereins lesen möchten, dann 
mailen Sie uns einen Bericht 

mit hochauflösendem Foto an 
redaktion@schuetzenwarte.de

Bei Fragen schreiben Sie 
einfach eine Mail oder rufen 

Sie in unserer Geschäftsstelle 
an. Wir freuen uns auf Ihren 

Bericht.
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Die neue Schießjacke Modell 415 
überzeugt durch die bekannte Geh-
mann-Qualität und ein frisches De-
sign in der Trendfarbe Apple-Green. 
•	 der anatomische Schnitt gewährt 

eine optimale Passform bei allen 
Anschlagsarten; Stretcheinsätze 
unter den Achseln und den El-
lenbogeninnenseiten garantieren 
einen angenehmen Tragekomfort

•	 rutschsichere Noppengummibe-
läge an Schulter und Ellenbogen; 
einstellbare Schießriemenauf-
hängung mit Metallhaken

•	 störende Wülste im Nacken wer-
den durch das weiche Leder ver-
mieden; Schulterriemen gegen 
störende Wülste beim Kniend- 
und Liegendanschlag

•	 unangenehme Druckstellen auf 
der Arminnenseite werden nicht 
nur durch den Einsatz von wei-
chem Leder bei einer Arminnen-
seite erzielt, sondern auch, weil 
die Ärmel in der Form abgewin-
kelt sind, dass sie der natürli-
chen Schießhaltung entsprechen

•	 schraubbare Aluminiumknöpfe 
zur Feinanpassung

•	 passt hervorragend zu dem fin-
gerfreien Schießhandschuh 469

•	 Obermaterial: 77 % Baumwolle, 
23 % Leder,  Innenfutter: 100 % 
Baumwolle, Belag: Noppengummi

Fordern Sie den kostenlosen 
Katalog an: 
Gehmann GmbH & Co. KG,
Karlstr.40, 
76133 Karlsruhe, 

Telefon: 0721/24545-6,
Telefax: 0721/29888, 
E-Mail: info@gehmann.com,
Internet: www.gehmann.com
Lieferung nur über den Fachhandel!

Jetzt lieferbar! Die neue Gehmann Doppelleinen Schießjacke APPLE-GREEN Art. 415

Download der Schützenwarte als PDF-Datei 
seit Ausgabe 3.2000 unter www.schuetzenwarte.de

Waffenaufkleber.
Pokale: In jeder Klasse erhalten 
die jeweils ersten drei Gewinner 
in der Mannschafts- und Einzel-
wertung einen Besitzpokal.
Für das leibliche Wohl ist an allen 
Wettkampftagen bestens gesorgt 
(Brötchen, Frikadellen usw.)
Info & Anmeldung: Nicole Stermu-
la, Husemannplatz 9a, 59714 Ka-
men-Heeren, Tel.: 02307/261665, 
Mail: michellethekiddy@aol.com, 
Anmeldungen auch gerne mit dem 
Anmeldeformular. Infos unter 
sportschuetzen-heeren-werve.de

33. Pokalschie-
ßen am Zoo in  
Großbarop
In der Zeit vom 15.-23.02.2019 
führt der SSV Großbarop sein 33. 

Pokalschießen durch. 
Der Schießstand be-
findet sich in der 

Zillestraße in Dortmund, Eingang 
Zoo-Süd. 
B 54 Abfahrt Zoo, Richtung Zoo, 
nach der Fußgängerbrücke 2. Ein-
fahrt rechts. Geodaten N 51° 28’ 
14“ / O 07° 28’ 19“. 
Startzeiten: Mo.–Fr. 14.00–21.00 
Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr, So. nur 
nach Absprache.
Luftgewehr: Herrenklasse, Da-
menklasse, Damen-Altersklasse 
(nur Einzelwertung), Altersklas-
se, Juniorenklasse, Jugendklasse, 
Schülerklasse freihand, Schüler-
klasse aufgelegt. Seniorenklasse, 
Seniorinnenklasse, (jeweils nur 
Einzelwertung). 
LG-Auflage: Herren/Damen (35-
45), Senioren I (46-55 Jahre), 
Seniorinnen I (46-55), Senioren 
II (56-64), Seniorinnen II (56-65), 
Senioren III (66-71), Seniorinnen 
III (65-71), Senioren IV (72 und äl-
ter), Seniorinnen IV (72 und älter). 
Luftpistole: Herrenklasse, Damen-
klasse (nur Einzelwertung), Schü-

lerklasse (nur Einzelwertung), Ju-
gendklasse (nur Einzelwertung), 
Juniorenklasse (nur Einzelwertung), 
Altersklasse, Damen-Altersklasse 
(nur Einzelwertung), Seniorenklasse 
(nur Einzelwertung), Seniorinnen-
klasse (nur Einzelwertung).
LuPi-Auflage: Herren/Damen 
(35-45), Altersklasse (46-55 
Jahre), Senioren/-innen A (56-
65), Senioren/-innen B (66-71), 
Senioren/-innen C (72 und älter). 
Hier erfolgt eine gemeinsame 
Mannschaftswertung. Eine Mann-
schaft besteht bei allen Disziplinen 
aus drei Schützinnen(Schützen. 
Bei weniger als drei Mannschaften 
oder Teilnehmer je Altersklasse 
erfolgt die Wertung in der angren-
zenden Klasse. 
Kombi-Wertung: Luftgewehr und 
Luftpistole, LP-Auflage und LG-
Auflage, Zwei Schützen bilden 
eine Mannschaft – die drei bes-
ten Mannschaften erhalten einen 
Pokal. 

Preise: Die drei Erstplatzierten in 
Mannschafts- und Einzelwertung 
erhalten einen Besitzpokal. 
Schusszahl: Schüler 20 Schuss, 
alle anderen 40 Schuss. 
Startgeld: Schüler 3,– €, Jugend/
Junioren 4,– €, alle anderen 5,– €. 
Eine Mannschaft besteht aus drei 
Einzelschützen. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. 
Info & Anmeldung: 
Bruno Hartwig,
Ordalweg 17, 
44309 Dortmund, 
Tel. 0231/255188 
0160/90238668,
harbru40@t-online.de, 
www.ssv-grossbarop.de

Pokalschießen leicht ge-
macht: Mit unserer Unterstüt-
zung wird ihr Turnier ein vol-
ler Erfolg. Senden Sie einfach 
Ihre Ausschreibung an:
redaktion@schuetzenwarte.de
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Gehmann präsentiert seine neue  
aufklappbare Schützentragetasche Art.455
Die neue Tasche wurde in vielen 
Bereichen modifiziert und ent-
scheidend verbessert. Damit wur-
de dem Bedürfnis der Schützen 
nach einer qualitativ hochwertigen 
Schießtasche mit großem Stauraum 
für eine starke Beanspruchung ent-
sprochen.
•	 Die Tasche bietet ausreichend 

Platz für das komplette Zubehör 
wie Schiessjacke, -hose, -hand-
schuh, -schuhe, Visierungen, Ge-
hörschutz, Brille, Spektiv e.t.c. 

•	 Die Anzahl und Anordnung der 
verschiedenen Taschen und Fä-
cher ermöglicht eine Material 
schonende Unterbringung und 
sicheren Transport der wertvol-
len Ausrüstung

•	 Mittels Reißverschluss lässt sich 
die Tasche wie ein Koffer in zwei 
Hälften aufklappen

•	 Großes Fach im Unterteil sowie 
drei Fächer im Oberteil, die alle 
durch ein Netzgewebe abgesi-
chert sind

•	 Alle Fächer mit Reißverschluss
•	 Zwei Außentaschen im Oberteil
•	 Zwei, mit Klettverschluss ver-

bindbare Trageriemen
•	 Zwei Sicherungs-Clipverschlüsse
•	 Besonders strapazierfähiges 

1680D Polyester mit PVC Be-
schichtung um der starken Be-
lastung auf Schießständen stand 
zu halten und zum Schutz gegen 
Feuchtigkeit

•	 Der Schutzaufnäher zwischen 
den Rollen verringert den Abrieb 

des Taschenmaterials
•	 Ausziehbarer Teleskopgriff aus 

Aluminium für bequemen, Kraft 
sparenden Transport, hält auch 
stärkster Belastung stand

•	 Alle Griffe sind am unteren, sta-
bilen Ende der Tasche befestigt, 
damit beim Hochheben kein Zug 
auf den Reißverschlüssen lastet

•	 Äußerst stabiler Unterboden
•	 Große, kugelgelagerte Transpor-

trollen
•	 Stabile „L“-Konstruktion aus 

robustem PVC ermöglicht das 
Aufstellen der Tasche bei jeder 
Beladung

•	 Sichtfenster für Adressetikett
•	 Maße: 80 x 40 x 40 cm
•	 Volumen: 128 Liter
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CNC-Gravurmaschinen!


